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kommunal ?
CSSSBSESSSSBSBCSB

staedtische auftraege fuar blindenverband

1 Wien , 1,3 . ( rk ) der wiener magistrat hat im auftrag von

stadtrat hans m a y r beim oesterreichischen blindenverband

besen im gesamtwert von 120 . 000 Schilling bestellt .
der magistrat ist verpflichtet , die jeweils guenstigsten

angebote zu akzeptieren , nun liegt es in der natur der sache ,
dass die handwerkliehen erzeugnisse der blinden etwas teurer

als industriell gefertigte waren sind , es war deshaLb die

Weisung des stadtrates notwendig , damit der magistrat aem ersuchen

des blindenverbandes , eine bestellung aufzugeben , entsprechen

konnte , erleichtert wurde diese entscheidung durch die bekannt

hohe qualitaet der blindenarbeiten .
die insgesamt 3 . 500 verschiedenen besen werden zur reinigung

von schulen , sozialen und kulturellen einrichtungen und amts -

gebaeuden der stadt wien verwendet werden , ( sti )

+++
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kommunal * i

Wirtschaft unter der lupe

2 wien f 1,3 , ( rk ) eine reihe wichtiger wirtschaftspolltischer

Untersuchungen beschloss der finanzausschuss des gemeinderates ,
die studie f * nahversorgung im dichtverbauten * f gebiet soll unter¬

lagen dafuer liefern , durch welche massnahmen eine quantitativ und

qualitativ ausreichende geschaeftsstruktur vor allem in den aelteren

Wohngebieten gesichert werden kann , eine zweite Studie soll die
Lohnhoehenentwicklung in 600 testbetrieben ermitteln , eine * » drop
out - untersuchung » * soll in hausinterviews die ausbildungs - und
berufsplaene der absolventen der wiener handeis - und fachschulen
sowie der berufsbildenden und allgemeinbildenden hoeheren schulen
ermitteln und diese schueler mit den moeglichkeiten der Weiter¬

bildung konfrontieren , in einem forschungskonzept soll festgestellt
werden , welche fakten fuer zuwanderer aus den anderen bundeslaendern
in Wien besonders attraktiv sind , schliesslich soll untersucht
werden , wie die ausgaben der stadt Wien nach wirtschaftspolitschen
gesichtspunkten besser und uebersichtlicher gegliedert werden
koennen ,

die gesamtkosten fuer diese fuenf Untersuchungen betragen mehr
als 2 millionen Schilling , ( sti )
+++
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kommunal :
pansBcsBascascssn

diakonlssenkrankenhaus wird ausgabaut

3 wien f 1 . 3 . ( rk ) das diakonlssenkrankenhaus in der hans sachs

gasse in waehring erhaelt 16 zusaetzliche betten und neue

operationssaele . die kapazitaet wird damit auf 56 kranken - und

30 altersbetten ausgebaut , die stadt Wien unterstuetzt diese

Investitionen mit einem Zinsenzuschuss von 4 Prozent P . a . fuer

kredite von insgesamt 22 millionen Schilling , ausserdem genehmigte

der stadtsenat fuer dieses spital auf antrag von stadtrat hans

m a y r eine Subvention von 850 . 000 Schilling , ( sti )

+++
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kommunal international !
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finanzprobleme der deutschen laender

4 Wien , 1 . 3 . ( rk ) von den gesamtaufWendungen der deutschen
bundeslaender machen heuer die personalkosten 42,6 Prozent aus .
fuer investitionen stehen hingegen nur 21 Prozent der insagesamt
150,9 milliarden mark ( rund 1 . 080 milliarden Schilling ) zur
verfuegung . die bundesbank nimmt an , dass die Schuldenlast der
laender 1975 um mindestens 12,5 Milliarden Mark ( fast 90 milliarden

Schilling ) wachsen wird , dabei sind fuer den schuldendienst -

rueckzahlung plus Verzinsung - heuer bereits 7,564 milliarden
mark ( rund 54 milliarden Schilling ) erforderlich * ( quelle dpa ) f ( sti )
+++
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Lokal ;
Bassssssane

abschied von stadtgartendirektor ing . alfred auer

7 Wien , 1 . 3 . ( rk ) bei einer kleinen feier im reservegarten
hirschstetten verabschiedete sich ing . alfred auer von den
bediensteten des stadtgartenamtes . auer , der 32 Jahre in der ma 42
taetig war , hatte bekanntlich kuerzlich um karenzurlaub angesucht ,
um sich ausschliesslich seiner taetigkeit als geschaeftsfuehrer
der heilquelle ober - ^ aa f kurbetriebs ges . mbh f widmen zu koennen .

diese berufung im oeffentlichen Interesse Liegt , stimmte die
gemeinderaetliehe Personalkommission dem ansuchen um unbefristeten
karenzurlaub zu .

ing . alfred auer , 1922 geboren , begann seinen dienst bei der
gemeinde Wien im Jahr 1943 als Leiter des gartentechnischen
referates . I960 avancierte er zum stadtgartendirektor . untrennbar
mit seinem namen verbunden sind planung und durchfuehrung der
beiden internationalen gartenschauen in Wien , initiativen , die
ihm rueckblickend am meisten genugtuung geben , sind die einrichtung
der kinderspielplaetze und des blindengartens in Wien , die tatsache ,
dass Wien im in - und ausland nach wie vor als gartenstadt gilt , ist
unzweifelhaft auch auers arbeit zu danken , er hat mehr als ein
viertel Jahrhundert die gartengestaLtung und - archltektur an
entscheidender stelle mitbestimmt , ( rp )
*H *+
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Lokals

brigittenaus eiserne hochzeit

6 Wien , 1 . 3 . ( rk ) ihre eiserne hochzeit feierten freitag der

89jaehrige monteur Johann e b e r l und seine 87 3 ahr 8 alte

trau josefine , beide geborene wiener , aus der brigittenau ,

friedrlch engels - Piatz 17/4/5 . da * ehepaar hat drei kinder und

zwei enkel . bezirksvorsteher hans stroh ueberbrachte zum

jubitaeum glueckwuensche und ein ehrengeschenk der Stadtverwaltung

( am )
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k u l t u r :

hugo rottensteiner zum 75 # geburtstag

8 wien , 1,3 * ( rk ) kommenden dienstag * dem 4 # maerz , wird

prof . hugo rottensteiner seinen 75 « geburtstag
begehen , der in Wien geborene begann seine kuenstlerische taetig -
keit bereits waehrend seiner Studien im Jahre 1916 als fagottist
im Orchester des wiener etabLissements ronacher * 1917 uebersiedelte
er ins stadttheater baden und 1921 in das Opernhaus graz , 1923
trat er dem Orchester wiener Symphoniker bei und gehoerte ihm ln
ununterbrochener folge bis august 1963 an * seit 1933 wirkte er
hier als erster solofagottist , dazu kam seine solistische und
kammermusikalische betaetigung in der blaeserkammermusikvereinigung
der wiener Symphoniker * von 1945 bis 1963 leitete prof , rotten¬
steiner ausserdem die fagottklasse des konservatoriums der stadt
Wien , 1963 zog sich prof , rottensteiner ins Privatleben zurueck ,
1970 wurde er mit der ehrenmedaille der bundeshauptstadt in Silber
ausgezeichnet * ( may )
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Wirtschaft !

660 millionen s fuar gewerbekredlte

5 Wien , 1 . 3 , ( r*k ) die mittel , die fuer gewerbliche investitions -

kredite zur verfuegung stehen , wurden vom stadtsenat auf antrag
von stadtrat hans m a y r um 50 millionen auf 660 millionen

Schilling neuerlich aufgestockt ,
diese aktion war im Jahr 1959 mit 10 millionen Schilling

gestartet worden , dis ende 1974 wurden 6,609 kredite mit einer

gesamtsumme von 567 Millionen Schilling vergeben , diese kredite

betragen Jeweils 10,000 bis 300 . 000 s , die Laufzeit betraegt
maximal zehn Jahre , die Verzinsung 5 Prozent P . a , ( sti )
+++
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kommunal :

schieder : offener brief an oeamtc

13 Wien , 28 . 2 . ( rk ) zur frage des autoabschleppens hat sich der

oeamtc in diesen tagen mehrmals mit behauptungen an die oeffentlich -
keit gewandt , in diesem Zusammenhang richtete der zustaendige
wiener stadtrat peter schieder heute folgenden offenen
brief an den generalsekretaer des oeamtc , dr . veit :

» » sehr geehrter herr generalsekretaer ( rufz )

der oeamtc hat sich gestern mit einer erklaerung an die oeffentlich -
keit gewandt und nach meiner klarstellung darauf heute wieder mit
einer langen presseaussendung voll behauptungen an die oeffentlich -
keit gewandt , ich ersuche sie hoeflichst , ihre rechtsabteilung und
Pressestelle ueber den wahren Sachverhalt zu informieren .

1 . eine erste Vorinformation ueber das autoabschleppen gab ich ihnen ,
herr generalsekretaer , aro 5 . 9 . 1974 um 9 uhr 30 anlaesslich eines
besuches in ihrem Sekretariat am schubertring , wir vereinbarten
damals , dass der oeamtc zu meinem informationsgespraech ueber diese
frage eingeladen und moegliche einwendungen dort bekanntgeben wird .

2. dieses informationsgespraech unter beteiligung vieler fachleute ,
von magistratsdienststellen , der polizei , der feuerwehr , gemeinde -

raeten und Journalisten ( darunter auch Vertreter der oeamtc - zeit -.
Schrift » » autotouring * 9 ) fand am 18 . 11 . 1974 um 10 uhr im stadt -

senatssitzungssaal in Wien statt , der oeamtc entschuldigte sich am
selben tag um 16 . 30 uhr mit fernschreiben dafuer , dass er nicht ge¬
kommen war und ersuchte um uebermittLung eines besprechungsproto -
kolles . die schriftliche information ueber dieses informationsge -

spraech ging darauf dem oeamtc zu .

3 . der oeamtc teilte daraufhin der Stadt Wien keinerlei einwaende
mit .

4 . am 10 . 12 . 1974 beauftragte ich von mir aus die zustaendige
magistratsabteilung , den oeamtc und arboe zu einem gespraech einzu -
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Laden und sie ausfuehrlich ueber alle detaits der aktion zu infor¬

mieren . dieses gespraech fand am 17 . 12 . 1974 vormittags in der ma 48 ,
5 , einsiedlergasse 2 statt , vom oeamtc nahm herr dr . peter chaterny
teil .

5 . zur behauptung , die stadt Wien hatte 1 » gemeindefreundliche ’ *

firmen beauftragt : zum abschleppen werden jene firmen herangezo¬

gen , die als kontrahenten fuer die stadt Wien taetig sind . Q as

stellt zweierlei sicher : 1 . ) jederzeit fahrzeuge zur verfuegung
zu haben , was auch im hinblick auf einen allfaelligen katastrophen -

einsatz zweckmaessig ist , 2 . ) dass diese fahrzeuge auch zu anderen

fuhrleistungen herangezogen werden koennen , wenn gerade kein ab¬

schleppen noetig ist . dadurch ist auch garantiert , dass die abschlep

penden firmen nicht als * » autofaenger * * auftreten . die tarife
richten sich nach den saetzen , die vertraglich von der stadt Wien
mit der kammer der gewerblichen Wirtschaft jaehrlich vereinbart
werden .

6 . zu den rechtlichen ueberlegungen ihrer praesidialjuristen
betreffend die gesetzwidrigkeit unserer vorgangsweise bei der

kostenvorschreibung wuerde ich sie ersuchen , die entscheidung
darueber den zustaendigen verwaltungsbehoerden bzw . gerächten zu
ueberlassen .

7 . zur frage der versicherungspraemie :
die versicherungspraemie soll alle risken im Zusammenhang mit

dem abschleppen abdecken , da nicht einzusehen waere , dass aus
steuermittein ( und damit von allen wienern ) , allfaellige schaeden

getragen werden muessen . abschliessend moechte ich sie ersuchen ,
nicht gegen diese wichtige aktion im interesse der Sicherheit der
wiener bevoelkerung und eines fluessigen Verkehrs aufzutreten ,
sondern mit der stadt Wien bei der loesung dieser Probleme
zusammenzuarbeiten , wenn sie sich schon grundsaetzlieh zu dieser
aktion bekannt haben , glaube ich , dass es dieser sache dienlicher
waere , die sich daraus ergebenden Probleme in ruhe und unter dem

gesichtspunkt der Sachlichkeit zu diskutieren .

1712

mit vorzueglicher hochachtung
peter schieder . ’ ’
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kommunal :

donauwettbewerb : » » den bagger eingeholt » »

1 Wien , 3 . 3 . ( rk ) das ergebnis einer einwoechigen Sitzung der

internationalen jury fuer die zweite wettbewerbsstufe ueber

den donauraum Wien wurde am freitag abend in einem presse -

gespraech von dem Vorsitzenden , prof . jakob m a u r e r aus

zuerich und Obersenatsrat dipl . - ing . otto engelberger
auch in Vertretung des ploetzlich erkrankten stadtrates ing . fritz

h o f m a n n sowie durch die anderen juroren der oeffentlich -

keit praesentiert . maurer erklaerte ausdruecklieh , dem

Zusammenwirken der jury , der projektleitstelle , des auf fuenf

gruppen bestehenden planungsteams und nicht zuletzt der mitwirkung
von gemeinde und bund sei es zu danken , dass » » der bagger ein -

geholt worden ist * ’ .
denn die jury hat sich vornehmlich mit jenen bereichen befasst ,

in denen die arbeit fuer das hochwasserschutzprojekt bereits
laufen , eine der bedeutendsten empfehlungen der jury , so erklaerte
maurer , sei jene , die achse der » » neuen donau » » , also des ent -

lastungsgerinnes , um durchschnittlich 25 meter zum ström hin zu
verschwenken . dadurch werde zwar die insei um diese 25 meter
schmaeler , gleichzeitig werde aber ein ebenso breiter
uferstreifen neben dem hubertusdamm gewonnen , damit trete
eine erhebliche vergroesserung im erholungsnutzen des linken
donauufers ein .

die boeschung der neuen donauinsel soll ueberdies zu dem neuen
gewaesser hin wesentlich flacher als bisher vorgesehen gestaltet
werden , statt 1 : 2 soll die boeschung eine neigung von 1 : 5 auf -
weisen . der bereits fertiggestellte teil des dammes soll durch
flachere stuecke beziehungsweise stiegen -

anlagen unterbrochen werden .
prof . maurer erklaerte zudem , nach meinung der jury muessten

der sogenannte tote grund und der anschliessende neumuehler
hagel nicht nur erhalten , sondern entsprechend einer aulandschaft
ausgestaltet werden , dazu gehoere es auch , dass von der » » neuen
donau » » her dieser teil der insei im hochwasserfall ueberflutet
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werden kann , und um dies zu gewaehrleisten , soll der schon fertig¬

gestellte linksufrige dämm der insei auf einer laenge von etwa

300 meter zum teil wieder abgetragen werden , dies wird voraus¬
sichtlich heuer im herbst geschehen , die gestalterische zielvor -

stellung dabei sei es , fuehrte maurer aus , den toten grund und

den neumuehler hagel mit der neuen donau und der

angrenzenden Lobau gleichsam zu einer einheit zu verschmelzen ,
die ihrerseits wieder ihre natuerliche fortsetzung im prater findet .

ebenfalls heuer wird oberhalb der steinspornbruecke , wenn die

empfehlungen der jury angenommen werden , woran Obersenatsrat

engelberger keinen zweifei liess , eine badebucht in einer mindest -

laenge von hundert meter entstehen , diese erste bucht soll in

naechster zeit hydrologisch auf ihre auswirkungen auf das hoch -

wasserschutzprojekt getestet werden und wenn die erfahrungen

positiv sind , sollen solche buchten in groesserer zahl auf der

insei angelegt werden , was die nutzung der insei angeht , wurde

neuerlich von der jury die meinung vertreten , sie solle vornehm¬

lich erholungszwecken dienen , dazu gehoere es auch , dass fuer die

neue donau ein absolutes verbot von motorbooten gelten muesse .

ueberhaupt sollten kleinere , priviligierte gruppen auf der

insei eben keine Privilegien besitzen , erlaeuterte der grazer

Soziologe prof . freisitzer , einer der juroren ,
ein bedeutendes diskussionsthema im verlauf der jurysitzung und

ebenso bei dem pressegespraech am abend war die verbauung des

nordbahnhofes : prof . maurer erklaerte , das rund 80 hektar grosse
areal als kernstueck der Verbindungsachse aus der stadt nach kagran
duerfte erst dann in teilen verbaut werden , wenn eine gesamt -

konzeption vorliege , derzeit gebe es fuer etwa zehn prozent
dieser gesamten flaeche einen verbauungsvorschlag , der von der jury
als * * wenig tragfaehig » * und als » » in zufaelliger weise zustande

gekommen * * bezeichnet worden sei . * » dabei druecke ich mich sehr
hoeflich aus * * , meinte maurer . der fachbeirat habe die jury aus -

druecklich um ihre meinung zu dem verbauungsvorschLag gebeten ,
da das Projekt erst nach einer flaechenumwidmung durch den

gemeinderat verwirklicht werden koennte .
prof . gustav p e i c h l , einer der juroren , sprach aus -

druecklich von einem » » anti - wien - projekt * * , dessen hoechster
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punkt doppelt so hoch wie der ringturm waere und deren wandartige

verbauung entlang der lassallestrasse einen schwerwiegenden ein -

griff in das gesamte Stadtbild darstellen wuerde . oberbaurat

p o h l ergaenzte , unter beruecksichtigung aller nutzbaren
flaechen wuerde eine totale geschosstlaechendichte von etwa

6,5 entstehen , zum vergleich dazu die dichtverbaute josefstadt :

geschosstlaechendichte 3,5 # auch der darmstaedter juror prot .
sieverts ging auf das Projekt nordbahnhof ein und sprach
sich vehement gegen eine derartige kommerzialisierung und gegen
die monostruktur - reine bueronutzung - aus . Obersenatsrat
engelberger erklaerte namens der Stadtverwaltung , die gemeinde
waere bereit - vorausgesetzt , der grundeigentuemer oebb stimme zu
einen staedtebaulichen Wettbewerb fuer die verbauung des
nordbahnhofgelaendes abzuhalten .

schliesslich wurde von der jury auch noch das problem
eroertert , gaben maurer und engelberger bekannt , ob allfaellige
foerderanLagen der oemv im inselbereich so gestaltet werden
koennten , dass sie landschaftlich nicht stoerten . die experten
haetten diese fragen eindeutig bejaht und ueberdies angegeben ,
dass etwa in den naechsten zwei monaten gewissheit darueber
bestehe werde , ob die erdgasbohrungen fuendig wuerden oder
nicht , ( gt )
1203
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kommunal :

eroeffnung des neunten pensionistenheimes

2 wien , 3 . 3 * ( rk ) kommenden samstag , den 8 . maerz , um 10 uhr ,
werden buergermeister Leopold g r a t z und gesundheits - und

soziaLstadtrat prof . alois stacher im 14 * bezirk ,
dreyhausenstrasse 29 , das neunte wiener pensionistenheim eroeffnen

das neue pensionistenheim , das den namen * » penzing * ’ traegt , wurde

mit einem kostenaufwand von 98,2 miltionen Schilling errichtet ,

es bietet in 213 einzel - und 24 ehepaarappartements wohnraum fuer

insgesamt 261 betagte Wienerinnen und wiener ,
voraussichtlich noch in der ersten jahreshae1fte werden die

beiden pensionistenheime im augarten 2 , rauscherstrasse , und in

fuenfhaus , 15 , ibsenstrasse - schanzstrasse , mit 524 plaetzen
ihren betrieb aufnehmen , damit werden elf pensionistenheime mit

insgesamt 2,650 plaetzen zur verfuegung stehen , in bau befinden
sich derzeit noch ein heim im 23 . bezirk ( 320 plaetze ) und eine

erweiterung des pensionistenheimes in doebling ( 85 plaetze ) . ( zi )
1107
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kommunal :

tips fuer modernes wohnen in althaeusern
zinsenfreie kredite auch fuer Wohnungszusammenlegungen

Wien , 3 . 3 . ( rk ) a ls einen Schwerpunkt der wiener kommunal -

politik bezeichnete wohnungsstadtrat vizebuergermeister hubert
p f o c h in einem orf - interview fuer die Sendereihe » ’ grosstadt
wien ’ * die bestrebungen zur Verbesserung der wohnungsqualitaet . auf
welche weise aeltere Wohnungen modernisiert werden koennen und wie
die stadt wien dabei grosszuegige finanzielle hilfe leistet , wird
in der Sendung ausfuehrlich berichtet .

so koennen die mieter von Wohnungen , die vor dem jahre 1968
errichtet worden sind , die Wohnungsverbesserungskredite fuer den
einbau von etagenheizungen , baedern , Wasserleitungen und andere
sanitaere anlagen in anspruch nehmen , die kredite laufen zehn
jahre , die gesamten zinsen in dieser zeit werden von der stadt
Wien getragen , auf diese weise kann auch die Zusammenlegung von zwei
kleinwohnungen zu einer mittelwohnung finanziert werden , was -
wie pfoch erklaerte - besonders fuer juengere ehepaare in dicht
verbauten innenbezirken von bedeutung sein kann .

in der Sendung wird auf die informationsbroschuere » » wie ver¬
bessere ich meine altwohnung ? » » , hingewiesen , die alle angaben
enthaelt , wie man zu den Wohnungsverbesserungskrediten kommt , die
broschuere ist gratis in der rathausinformation schmidthalle , und
in den bezirksaemtern erhaeltlich .

die Sendung » » grosstadt wien » » mit den tips zur wohnungsver -
besserung ist kommenden dienstag , 4 . maerz , um 11 . 05 in oe - regional
zu hoeren . ( smo )
*H*+

warnmmm
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kommunal

liesing : schule fuer tausend kinder eroeffnet

4 wien t 3 . 3 . ( rk ) eine neue schule mit 24 klassen eroeffnete

buergermeister Leopold g r a t z montag vormittag in liesing ,
steinergasse 25 . in dem in fertigteilbauweise errichteten gebaeude
sind eine integrierte gesamtschule - eine hauptschule mit

leistungsgruppen - mit 700 schuelern sowie eine Sonderschule
mit 300 schuelern untergebracht . zur schule gehoert auch eine
rundturnhalle , die auch Sportvereinen zur verfuegung steht .

bei der eroeffnungsfeier oe gruesste bezirksvorsteher bans

l a c k n e r unter den ehrengaesten vizebuergermeisterin gertrude
froeh lich - sandner und den Presidenten des wiener

Stadtschulrates , hofrat dr . hermann schnell .
buergermeister g r a t z wies in seiner eroeffnungsansprache

auf die bemuehungen der Stadtverwaltung hin , soziale bildungs -

barrieren abzubauen und Chancengleichheit fuer alle wiener

kinder zu verwirk liehen . dazu gehoert unter anderem die einrichtung

der gesamtschulen : wien erreicht mit nunmehr 11 gesamtschulen

vier davon befinden sich in liesing - und vier ganztagsschulen

als einziges bundesland die hoechstzahl an versuchsschulen

dieser art . im 23 . bezirk befindet sich aber auch die erste und

bisher einzige integrierte gesamtschule Oesterreichs , die an

einem oundesgymnasium anstelle der Unterstufe der allgemein -

bildenden hoeheren schule gefuehrt wird , zu den weiteren wichtigen
in Wien durchgefuehrten schulversuchen zaehlen die einrichtung
der Vorschulklassen - derzeit gibt es in der bundeshauptstadt 73 -

sowie der fremdsprachenunterricht in der Volksschule , an dem
im Schuljahr 1974/75 insgesamt 25 . 500 kinder teilnehmen ,

vizebuergermeisterin froehlich - sandner betonte , dass die zahl
der liesinger volksschueler in den letzten zehn jahren von
1 . 500 auf 3 . 900 , die der hauptschueler von 1 . 500 auf 2 . 600 ge¬
stiegen sei . die stadt wien beteilige sich auch an
der errichtung des 40klassigen schulzentrums des bundes
in 23 , anton krieger - gasse und ermoegliche durch vorfinanzierung
dieses fuer liesing so wichtige schulbauvorhaben . ( hs )
1330
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kommunal :
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wachabloese im wilhelminenspital

5 Wien , 3 . 3 . ( rk ) in anwesenheit von gesundheits - una sozial¬

stadtrat prof . dr . alois s t a c h e r wurden montag im

wilhelminenspital , oberphysikatsrat dr . rudolf s t a s t n y ,
als aerztlicher leiter und primarius dr . franz g r u b e r ,
als Vorstand der 5 . medizinischen abteilung ( langzeitbehandlung

und rehabilitation ) , durch personalstadtrat kurt heller

in ihre aemter eingefuehrt .
oberphysikatsrat dr . stastny war bisher leiter des gesund -

heitsamtes fuer den 16 . bezirk , er tritt damit die nachfolge von

direktor dr . rode an , der bereits im Vorjahr zum neuen aerztlichen

leiter des allgemeinen krankenhauses berufen worden war .
primarius dr . gruber , seit 1953 im wilhelminenspital , loesi

damit den bisherigen Vorstand der 5 . medizinischen abteilung

prof . dr . siedek - er war ueber 21 jahre im wilhelminen¬

spital taetig und tritt nunmehr in den ruhestand - ab .
an der amtseinfuehrung nahmen unter anderen auch stadtrat

walter l e h n e r und obersenatsrat dr . karl t h e u e r ,
leiter der amtsinspektion , teil , ( zi )
1336
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Lokal :
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polio - impfaktion :
um ein drittel weniger als im Vorjahr

3 wien 3 . 3 » ( rk ) der iri der Vorwoche zu ende gegangene zweite

impfgang der kinderlaehmungs - impfaktion hat , einer mitteilung des

gesundheitsamtes zufolge , eine wesentlich geringere impfbeteiligung

aufzuweisen als im vorjahr . insgesamt wurden in den beiden wochen

und zu den beiden " nachzuegler - terminen * ’ in der Vorwoche 15 . 926

Impfungen durchgefuehrt . dies ist etwa um ein drittel weniger als

im vorjahr . damals waren insgesamt 24 . 555 geimpfte registriert

worden , das gesundheitsamt hofft , dass diese impfmuedigkeit in

der bevoelkerung beim dritten impfgang im november des heurigen

Jahres nicht anhalten wird , es weist nochmals darauf hin , dass ei

sicherer schütz gegen diese krankheit bekanntlich nur dann erreicht

werden kann , wenn man sich drei teilimpfungen unterzieht , ( zi )
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1 . 000 Pflegeheimplätze im Betagtenheim Süd
Prämien und Strafen bei den Verkehrsbetrieben
" Kuratorium Wiener Pensionistenheime " konstituiert
Bei Ölpreissenkungen : Heizbetriebe sollen
Kalkulation überprüfen
Stadtrat a . D . Anton Schwaiger gestorben
Floridsdorf : Mautner - Villa wird Jugendzentrum
Gemeinderätliche Stadtplanungskommission in
neuer Zusammensetzung

Berufsschüler sammelten für behinderte Kinder
Freie Plätze auf dem Dauerparkplatz

Kultur : Walter Firner zum 70 , Geburtstag
( gelb ) Ehrenring der Stadt Wien für Hans Swarowsky
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1,000 pflegeheimplaetze im betagtenheim sued

in Liesing wird ein modernes,13geschossiges pflegeheim gebaut

1 Wien , 4 . 3 . ( nk ) im rahmen des krankenhausbauprogramms der stadt

Wien wird in Liesing , in der breitenfurter strasse 271 , eirt nach

modernsten gesichtspunkten geplantes heim fuer betagte , pflege -

beduerftige menschen errichtet werden , das fuer 1 . 000 betten

konzipierte heim wird zweifellos die schwierige Lage auf dem

gebiet der krankenpflege fuer aeltere Leute entspannen , bezirks -

vorsteher hans l a c k n e r begruesst es , dass dieses Pflege¬

heim in Liesing gebaut wird und meinte , dass damit andere

anstalten und akutkrankenhaeuser spuerbar entlastet werden .
das betagtenheim wird auf einem rund 22 . 000 quadratmeter

grossen areal errichtet , das im sueden und osten bogenfoermig
vom regulierten Liesingbach , im westen von der breitenfurter

strasse und im norden von einem Campingplatz begrenzt wird .
der Campingplatz selbst wird nicht verbaut , jedoch mit seinem

wertvollen baumbestand als erholungsflaeche in die anlage einbe¬

zogen werden , uebrigens soll der Campingplatz , wie bezirksvor -

steher Lackner andeutete , in den 10 . bezirk verlegt werden , rnoeg _

licherweise wird das derzeitige camping - areal nach fertigstellung
des heims auch der oeffentlichkeit als park zur verfuegung stehen .

die moderne anlage des Pflegeheimes wird aus einem i3geschos -

sigen bettenhaus und einem zehngeschossigen personalwohn -

haus bestehen , deren unterbau , ein breitfussartiger sockel , zwei

geschosse aufweist , die dreiecksfoermigen baukoerper werden durch

vorspringende bettenzimmer , terrassen und stieger . haeuser auf¬

gelockert . durch je 20 fischgraetenartig angeordnete Wohnein¬
heiten erhaelt das personalwohnhaus eine besonders charakteristi¬
sche form .

saemtliche zentralen einrichtungen fuer den betrieb des heims
werden in den beiden Sockelgeschossen untergebracht : die haupt -

kueche samt magazinen , depots und werkstaetten , garderoben sowie
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die in baulicher hinsicht getrennte garage fuer rund 180 pkw

werden im Untergeschoss , die medizinischen einrichtungen wie

roentgen , physikalische therapie , apotheke , labor sowie gesamte

administration , ein speisesaal fuer 100 personen und ein mehr -

zwecksaal fuer 200 Personen im erdgeschoss .

in den Stockwerken 1 - 6 werden 12 Stationen mit 600 belags¬

betten fuer gehfaehige patienten eingerichtet , jede Station

wird 20 zweibett - und zehn einbettzimmer aufweisen ,

in den acht Stationen in den geschossen 7 - 10 stehen

400 krankenbetten zur verfuegung . jede Station hat 12 vierbett - und

ein Zweibettzimmer zu betreuen , fuer die patienten gibt es in den

Stockwerken ( 2,4,6 und 8 ) sonnen - und liegeterrassen .

der heimbau wird in Stahlbeton ausgefuehrt . in technischer

hinsicht ist interessant , dass das von den architekten friedrich

b i n d e r , prof . hans l i n t l und prof . ferdinand

r i e d l geplante bauwerk im bereich der wohn - und betten -

geschosse ein reiner scheibenbau ist , in dem die tragende

funktion den trennwaenden zukommt , unter den hauptgeschossen werden

die scheiben auf saeulen umgesetzt , die durch die Untergeschosse

fuehren und die lasten punktfoermig in die fundamente leiten .

der gesamte baukomplex wird von gruenanlagen umgeben sein ,

auf dem gruenareal sollen windgeschuetzte gehwege und kleine

wassergaerten mit pavillonartig überdachten rast - und sitzplaetzen

entstehen .
mit dem bau des Pflegeheims kann moeglicherweise noch heuer

begonnen werden , die vorbereitungsarbeiten sind schon ziemlich

weit gediehen , im Voranschlag der stadt Wien sind fuer heuer

65 millionen Schilling als erste baurate vorgesehen , der finanz¬

plan sieht fuer den bau und die ausstattung des heims fuer naechstes

jahr 100 millionen , fuer 1977 150 millionen , fuer 1978

210 millionen und fuer 1979 300 millionen Schilling vor . ( am )

0959
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kommunal :

praemien und strafen bei den Verkehrsbetrieben

2 wien , 4 . 3 . ( rk ) 2 . 107 strassenbahnfah rer , autobuslenker ,
Schaffner und Zugbegleiter der wiener Verkehrsbetriebe erhielten

im vergangenen jahr praemien fuer langfristige einwandfreie dienst -

leistungen . im gleichen Zeitraum mussten 142 bedienstete wegen

dienstlicher Verfehlungen zur Verantwortung gezogen werden ,

auf jeden bediensteten , der sich einen groben verstoss zuschulden

kommen liess , entfallen also rund 15 mitarbeiter mit einwandfreier

dienst Leistung , ( sti )

1000

♦ ’ kuratorium wiener pensionistenheime * ’ konstituiert

3 wien , 4 . 3 . ( rk ) das ’ ’ kuratorium wiener pensionisten -

heime , , hielt montag unter dem Vorsitz ihres

praesidenten , gesundheits - und sozialstadtrat prof . dr . alois

s t a c h e r , seine konstituierende Sitzung ab . wichtigster

tagesordnungspunkt war die wähl der beiden Vizepresidenten ,
zum 1 . vizepraesidenten wurde gemeinderat franz g a w l i k

( spoe ) , zum 2 . Vizepresidenten oevp - stadtrat walter l e h n e r
bestellt , der Vorstand des ’ ’ kuratoriums wiener pensionistenheime ’ ’

besteht aus insgesamt 10 mitgliedern des wiener gemeinderates ,
sieben davon gehoeren der spoe und drei der oevp an . ( zi )
1002
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Lokal :

berufsschueter sammelten fuer behinderte kinder

4 Wien , 4 . 3 * ( rk ) seit Jahrzehnten fuehren die wiener

berufsschulen jede fuer sich jaehrlich eine Sozialaktion durch ,
heuer haben sich zum ersten mal mehrere berufsschulen zusammengetan ,
um fuer einen besonderen zweck gemeinsam geld zu sammeln :
das geld soll den behinderten kindern des dr . adolf lorenz -

heimes in wien - mauer zur erfuellung persoenLicher wuensche

zugute kommen .
der kaufmaennischen berufsschule in 16 , kreitnergasse , gelang

es , insgesamt 15 . 000 s zu sammeLn . andere schulen kamen auf rund
12 . 000 s . heute dienstag , 4 . maerz , werden die geldbetraege von
den klassensprechern dem direktor der behindertenschuLe
dr . adolf lorenz - heim uebergeben . ( smo )
1004

freie plaetze auf dem dauerparkplatz

5 Wien , 4 . 3 . ( rk ) auf dem ueberwachten dauerparkpLatz der
wiener betriebsansiedlungsgesellschaft in der klosterneuburger
Strasse 93 - 97 , ecke leipziger strasse , sind jetzt wieder einige
plaetze frei , die aufnahme erfolgt von 7 bis 18 uhr . die ab -
stellgebuehr fuer 30 tage betraegt fuer einen pkw oder fuer einen
bootsanhaenger mit oder ohne 100 Schilling , fuer einen Wohn¬
wagen 150 schiLling . die abgestellten fahrzeuge sind versichert ,
( sti )
1005
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k u l t u r :

walter firner zum 70 . geburtstag

6 Wien , 4 . 3 . ( rk ) am 5 . maerz vollendet der Schauspieler ,
regisseur und Schriftsteller prof . walter f i r n e r das

70 . Lebensjahr .
firner wurde am 5 , maerz 1905 in Wien geboren , wo er an der

akademie fuer musik und darstellende kunst die berufsausbiIdung
erhielt , die Stationen seiner Laufbahn waren kcenigsberg , saar -

bruecken , bonn , das hamburger Staatstheater und das staatstheater
in berlin . 1933 kehrte er in seine Vaterstadt zurueck und

gruendete die ’ ’ oesterreichische volksbuehne ’ ’ , die in nachtvor -

stellungen und Matineen dramen der weItLiteratur auffuehrte , welche

sonst nirgends mehr in deutscher spräche gespielt wurden .
1938 musste walter firner Oesterreich verlassen und ging nach
amerika , wo er bis 1946 blieb , nach seiner rueckkehr fuehrte er
am volkstheater interessante inszenierungen durch und brachte
unter anderem zum ersten mal wieder bassermann nach Wien , sehr
bekannt wurde firner durch die Szenenreihe des italienischen
romans * ’ don camillo und peppone » ’ , die er in der urauffuehrung
am theater in der josefstadt herausbrachte und in der folge auf
zahlreichen europaeischen duehnen inszenierte .

am konservatorium der stadt Wien unterrichtete firner ao
Oktober 1948 Schauspiel und opernregie , beendete aber seine
lehrtaetigkeit bereits mit dem ende des winter - semesters 1948/49 .
im jahre 1964 wurde er zum ausserordentlichen hochschul -
professor ernannt , prof . walter firner betaetigte sich auch
als erfolgreicher theaterautor , filmschriftsteller und romacier .
1968 erschien sein roman 1 ’ johnny belinda ’ ’ .
1007
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k u l t u r :

ehrenring der stadt Wien fuer hans swarowsky

7 wien , 4 . 3 * ( rk ) in besonderer wuerdigung seiner Verdienste

um das kulturleben in Wien wird dem dirigenten und musikwissen -

schafter em . ° . hochschulprofessor hans swarowsky den

ehrenring der stadt Wien verliehen , die feierliche ueberreichung
der auszeichnung erfolgt kommenden donnerstag , 6 . maerz , im stadt -

senatssaal des wiener rathauses durch vizebuergermeister gertrude

froeh lich - sandner , ( smo )

geehrte redaktion
sie sind herzlich eingeladen , zur ueberreichung des ehren -

ringes berichterstatter und fotografen zu entsenden ,
bitte merken sie vor :
zeit : donnerstag , 6 . maerz , 10,50 uhr .
ort : rathaus , stadtsenatssaal , feststiege 1 .

1009
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kommunal :

bei oelpreissenkungen :

heizbetriebe sollen kalkulation ueberpruefen

anweisung des buergermeisters

9 Wien , 4 . 3 . ( rk ) auf grund der berichte , dass infolge des

sinkenden dollarkurses und der ueberfuellten heizoellager die preise

zu sinken beginnen , hat buergermeister Leopold g r a t z

dienstag die wiener heizbetriebe angewiesen , kalkulatorisch zu

ueberpruefen , in welcher form sinkende heizoelpreise an die

bezieher von fernwaerme wieder weitergegeben werden koennen .

dies teilte der wiener buergermeister im stadtsenat mit . diese

anweisung sei eine logische konsequenz , denn die erhoehung der

heizgebuehren war seinerzeit ausschliesslich mit den steigenden

oeLpreisen begruendet worden .
auf eine frage von oevp - stadtrat dr . guenther g o l l e r ,

ob man nicht auch bei den stadtwerken eine ueberpruefung in

dieser richtung vornehmen koennte , machten wirtschaftsstadtrat

hans m a y r und stadtwerke - stadtrat franz n e k u l a

darauf aufmerksam , dass hier die dinge anders liegen , bei den

e - werken muesse man auch die durchfuehrung des notwendigen

investitionsprogrammes im äuge behalten und die auftraege an

die wiener Wirtschaft bedenken , ausserdem habe die erhoehung der

oelpreise bei den e - werke eine nicht so ausschliesslich rolle

gespielt wie bei den heizbetrieben , ( pr )

1201
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kommunal :
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stadtrat a # d t anton Schwaiger gestorben
nachruf in der Landesregierung

10 Wien , 4 . 3 . ( rk ) der ehemalige amtsfuehrende stadtrat tuer
die staedtischen Unternehmungen anton Schwaiger ist
montag im 64 . Lebensjahr in einem wiener spital gestorben .

buergermeister Leopold g r a t z machte vom ableben
Schwaigers Dienstag in der Sitzung der wiener Landesregierung
mitteilung und wuerdigte die Verdienste des oevp - kommunalpolitikers .
in einer Schweigeminute gedachten die mitglieder der wiener
Landesregierung des ehemaligen kollegen ,

anton Schwaiger wurde am 3 . Juli 1911 in Wien geboren , er
war von dezember 1945 bis September 1967 mitglied des wiener
gemeinderates . aLs amtsfuehrender stadtrat fuer die staedtischen
Unternehmungen fungierte er von dezember 1959 bis dezember 1964 .
fuer seine Verdienste erhielt er das grosse goldene ehrenzeichen
der republik Oesterreich und von der stadt Wien die ehrenmedaille
der bundeshauptstadt in gold . ( pr )
1203
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kommunal :

floridsdorf ; mautner - villa wird jugendzentrum

11 Wien , 4 . 3 . ( rk ) in floridsdorf wird nun in der ehemaligen

mautner - villa in der prager Strasse 20 ein jugendzentrum ein¬

gerichtet . das Landesjugendreferat des kulturamtes der Stadt wleri

hat bereits die planung fuer das neue Zentrum eingeleitet . mit

dem beginn der adaptierungsarbeiten ist heuer irn sommer zu rechnen .

die mautner - viL l a , frueher sitz der familie mautner - markhof ,

wurde auf initiative von bezirksvorsteher otmar emerling

von der stadt wien mit der absicht erworben , das haus der jugend

zu widmen .
die villa befand sich beim kauf in relativ gutem zustand ,

wurde jedoch dann mehrmals aufgebrochen und verwuestet , so aass

die adaptierungsarbeiten wesentlich teurer kommen werden .
im budget fuer 1975 , das im dezember vom gemeinderat beschlos¬

sen wurde , sind fuer das neue jugendzentrum als erste rate

drei millionen Schilling vorgesehen , in der villa werden klub -

und veranstaltungsraeume , proberaeume fuer musikgruppen und

hobbyraeume eingerichtet , ueberdies wird auch ein info - center

mit den notwendigen raeumlichkeiten fuer individuelle beratung

eroeffnet werden ,
das floridsdorfer jugendzentrum in der mautner - villa wird

das zehnte vom Landesjugendreferat , verwaltete jugendzentrum sein ,

das kulturamt ist bestrebt , das Zentrum so rasch wie moegLich

fertigzustellen . ( am )
1206



4 , maerz 1975 blatt 533

kommunal

gemeinderaetliehe stadtplanungskommission in neuer Zusammensetzung

12 wien , 4 . 3 . ( rk ) neue grundsaetze fuer die errichtung und
Zusammensetzung der gemeinderaetlichen Stadtplanungskommission
genehmigte der wiener stadtsenat dienstag auf antraa von
Pi«™ , .,, «. PL" «„1S.sion wurden mit beschluss des gemeinderates im Jahre 1958 ins
leben gerufen , die in der Zwischenzeit eingetretenen aenderungenin der geschaeftseinteilung haben nun auch aenderungen
in der Zusammensetzung der kommission zur folge .

die gemeinderaetliche Stadtplanungskommission ist eine
beratende koerperschaft , die die aufgabe hat , empfehlungen fuer
die aus dem planungsgeschehen abzuleitenden massnahmen und daraus
resultierenden aufgaben auszusprechen , als staendige mitgliedergehoeren der kommission an : der buergermeister , die mitglieder desstadtsenats , die klubobmaenner , der Vorsitzende des
Planungsausschusses und seine beiden Stellvertreter , ein vom
buergermeister direkt ernannter Vertreter , der magistratsdirektorder chef des koordinationsbueros , der Stadtbaudirektor , der
generaldirektor der stadtwerke , der kontroLlamtsdirektor der
Leiter der gruppe stadt - und Landesplanung sowie die Leiter derma 4 ( allgemeine finanzverwaltung , steuern und abgaben ) , m a 18
( Stadtstrukturplanung ) und ma 21 ( fLaechenwidmungs - und bebauungs -Plan ) . fallweise koennen die betroffenen bezirksvorsteher , weitere
mitglieder des gemeinderates oder weitere fachleute zu den
beratungen beigezogen werden .

oevp - stadtrat Wilhelm n e u s s e r
zum anlass , um neuerlich seine bedenken zi

s e r nahm das geschaeftsstueck
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jury fuer den Wettbewerb donauraum nur e/npfehLungen abgegeben habe ,

im uebrigen seien die neuen grundsaetze fuer die stadtplanungs -

kommission auf grund des oevp - antrages mit stadtrat dr . polier

besprochen und vereinbart worden .

buergermeister Leopold g r a t z betonte nachdruecklieh ,

werde sehr genau darauf achten , dass die zustaendigen Organe nicht

uebergangen oder praejudiziert werden . sage dies bei aller

hochachtung vor den mitgliedern der jury und dem fachwissen der

beamten , zu den vorschlaegen der oevp regte gratz an , auT

grund der erfahrungen in der ersten Sitzung der stadtpLanungs -

kommission zu pruefen , ° d es sinnvoll waere , fuer die frage der

donauinsel einen eigenen Unterausschuss zu bilden . ( P r )

1238
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Heute in der "Rathaus - Korrespondenz " :

Kommunal :
( rosa )

Lokal :
( orange )

Aus alten Zentralwaschküchen werden
" Waschsalons " . Modernste Ausstattung mit
Schleudermaschinen , Trockner und Bügel¬
maschinen

Preisverteilung im Schulwettbewerb " Aktion
Osterhase "

Generalversammlung der Johann Strauß - Ge¬
sellschaft . Paris soll Straße nach dem
Walzerkönig benennen
Klassik und Jazz für Wiener Schüler
101 jähriger feierte Goldene Hochzeit . 179
Jubelpaare im Wiener Rathaus geehrt
" Fahrt frei " für Besucher der U- Bahn

Kultur :
( gelb ;

Sigismund Schnabel zum 80 . Geburtstag
Eduard Robitschko zum 60 . Geburtstag

Wirtschaft : In 'Wien : Weniger Arbeitssuchende als vor
( blau ) einem Jahr
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14 bis 17 Uhr , übrige Zeit : Tonband
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kommunal :

aus alten zentralwaschkuechen werden * ’ waschsalons * 1

modernste ausstattung mit schleudermaschinen ,
trockner und buegelmaschinen

7 Wien , 5 . 3 . ( rk ) wer noch die alten zentralwaschkuechen in
den grossen staedtischen wohnhausanlagen der ersten Republik ge¬
kannt hat , wird sie nun nicht wiedererkennen : sie haoen sich zu
blitz - blanken , hellen , klimatisierten * * waschsalons ’ 9 Qemausert 0
im rahmen einer grossaktion , die 1971 begonnen hat , wurden mit
betraechtlichem geldaufwand bereits 17 der 25 zentralwaschkuechen
umgebaut und modernisiert . in einer Schlussetappe erfolgt nun
die modern ! sierung der restlichen grosswaschkuechen .

waren die einstigen zentralwaschkuechen in den wonnhaus -
anlagen der zwischenkriegszeit ein gewaltiger fortschritt , indem
die damals zeitgemaesse maschinelle ausstattung den hausfrauen
die arbeit erleichterte , entsprachen sie in den letzten Jahr¬
zehnten immer weniger den heutigen anforderungen .

bei einer besichtigung der neuen waschkueche im rabenhof
in wien - landstrasse ueberzeugte sich wohnungsstadtrat vizebuerger -
meister hubert p f o c h von der zweckmaessigkeit der neuen aus¬
stattung . die hausfrauen , die gerade Waschtag hatten , erklaerten
uebereinstimmend , dass das waeschewaschen Jetzt viel weniger
muehe mache und viel rascher erledigt werden koenne .

nach dem umbau praesentiert sich die waschkueche im
rabenhof mit einem keramisch - verfliessten fussboden , aer leicht
rein zu halten ist . der raum ist in dreissig kabinen unterteilt .
Jede waschkabine enthaelt eine Waschmaschine fuer 7 kilo waesche
und eine trockenschleuder . fuenf buegelmaschinen komplettieren
die einrichtung . schliesslich gibt es keinen waschkuechendunst
mehr , dafuer sorgt die be - und entlueftungsanlage .

mit der modernsisierung dieser zentralwaschkueche verlor
der grossen trockenraum im ersten stock seine funktion . er
bleibt aber nicht leer , derzeit sind die arbeiten zum umbau des
trocken raumes in zehn moderne Wohnungen in vollem gang . Jede
dieser kuenftigen Wohnungen wird durchschnittlich 85 Quadrat¬
meter gross , mit nachtspeicheroefen und bad ausgestattet sein , ( smo )
1108
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Lokal :

preisverteiLung im schuLwettbewerb * ’ aktion Osterhase ’ ’

1 Wien , 5 . 3 . ( hk ) dar Stadtschulrat fuer Wien fuehrte in
Zusammenarbeit mit der ’ ’ aktion Osterhase ’ ’ im herbst 19 7 4 einen

mal - u ^ d ZeichenWettbewerb fuer die schueler der 1 . bis 6 . schul¬

stufe zum thema ’ ’ hilfe fuer ein bedraengtes kind ’ ’ durch * insge¬
samt 512 schueler aus 34 volks - , haupt - und sonderschulen sowie

alIgemeinbiIdenen hoeheren schulen beteiligten sich mit 515

Zeichnungen daran *
eine jury waehlte von den eingesandten arbeiten , die sich mit

der Situation eines gefaehrdeten oder eines behinderten kindes

beschaeftigten , 50 Zeichnungen aus , die im rahmen der eroeff -

nungsveranstaltungen der * ’ aktion Osterhase ’ ’ im palais auersperg
ausgestellt waren .

vom 11 . bis 14 . maerz werden nun die praemiierten arbeiten im
hof des Stadtschulrates fuer Wien ausgestellt und sind fuer die
oeffentlichkeit frei zugaenglich . anlaesslich dieser ausstellungs -

eroeffnung findet dienstag , dem 11 . maerz , im grossen Sitzungssaal
des stadtschuLrates fuer Wien durch stadtschuIratspraesident
dr . hermann schnell sowie bundessekretaer hans
m a t z e n a u e r die feierliche preisverteiluna an die gewinn er
des Wettbewerbes statt . ( pn )
0948
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Lokal :

generatversammLung der johann strauss - geselLschaft

paris solL strasse nach dem walzerkoenig benennen

4 wien , 5 . 3 . ( rk ) in paris soll im jubilaeumsjahr zu ehren des

walzerkoenigs eine verkehrsfLaeche den namen johann strauss be¬

kommen . dies wurde bienstag bei der generatversamrnlung der wiener

johann strauss - geselLschaft im messepalast bekannt . Johann strauss -

geselLschaften yibt es ausser in Wien auch in encland , frankreich

und Schweden , in kuerze soLL auch in der bundesrepubLik

deutschland eine johann strauss - geseLLschaft gegruendet werden ,
die pariser geseLLschaft hat ^ un von Wien den kLavierauszug eines

strauss - walzers mit dem titel ’ » paris » ’ erhalten und will diesen

waLzer bei der benennungsfeier in der franzoesischen hauptstadt
zur auffuehrung bringen .

die wiener johann strauss - geselLschaft , deren ehren -

praesident hofrat prof . dr . franz salmhofer ist , waehlte

dienstag erneut altouergermeister bruno m a r e k zum

praesidenten und kommerzialrat hans L i n h a r t sowie

generaLdirektor dr . josef neubauer zu steLLvertretenden

praesidenten . neu in den Vorstand wurden auch die ehemalige
stadtraetin dr . maria schaumayer , die beiden messe -

direktoren dkfm . Alfred h i n t s c h i g und alfred

d r a x L e r sowie der generaldirektor des Oesterreichischen
verkehrsbueros m i L L w i s c h gewaehlt .

derzeit wichtigstes Vorhaben der geseLLschaft , die seit

1936 besteht - der erste praesident war generalmusikdirektor

prof . weingartner - , ist die herausgabe des umfangreichen gesamt -

werkes des walzerkoenigs . seit vielen jahren ist der wissenschaft¬
liche experte , Senatsrat prof . dr . fritz r a c e k vc ^ der
wiener stadtbibLiothek , mit dieser gewaltigen aufgabe betraut ,
vorgesehen sind 50 beende , der erste band erschien 1967 . fuenf
baende wurden inzwischen herausgebracht , und im nerost soll als

/
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jubi laeumsge schenk band 6 erscheinen , der unter

walzer » ’ wein , weib und gesang » » enthaelt .
heute schon traegt diese wissenschaftliche

fruechte . verschiedene theater profitieren davon

wird auch auf den originalschauplaetzen eine tv -

Operette » » eine nacht in Venedig » » gedreht , die

originalparti tu r stuetzt . ( P r )

1017
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Lokal :
= =s = = = = = = = =s =

klassik und jazz fuer wiener schueler

6 Wien , 5 . 3 * ( rk ) im rahmen des musikunterrichts werden

wiener schuelern im Schuljahr 1974/75 insgesamt 42 konzerte

geboten , dafuer stellte der gemeinderatsausschuss fuer kultur ,
jugend und bildung 1,4 millionen Schilling zur verfuegung .

die wiener Symphoniker , das niederoesterreichische ton -

kuenstlerorchester sowie chor und Orchester des bundesreal -

gymnasiums fuer studierende der musik Wien 7 spielen fuer die

schueler der zweiten bis vierten klassen der haupt - und allgemein -

bildenden hoeheren schulen unter anderem werke von mozart ,
beethoven , bizet , haydn , Schubert und strauss . die fuenften

klassen der ahs hoeren ein werkstattkonzert des crf - sinfonie -

orchesters - ’ » bilder einer ausstellung * ’ von mussorgski -

und fuer die schueler des polytechnischen Lehrgangs bringen die

classic swing serenaders jazzkonzerte . ( hs )
1031
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lokal :
BS3ÄSÄÄBS5S

101jaehriger feierte goldene hochzeit

179 jubelpaare im wiener rathaus geehrt

8 Wien , 5 . 3 . ( rk ) insgesamt 179 » » goldene ” und * > diamantene » »

hochzeitspaare sowie ein » » eisernes » » paar hatten sich dieser tage im

stadtsenatssaal des wiener rathauses zu einer ehrung eingefunden ,

buergermeister leopold g r a t z brachte dienstag seine herz¬

lichsten glueckwuensche zum ausdruck . die jubelpaare erhielten

hochzeitsdiplome und ehrengeschenke : die » » goldenen » » paare

2000 Schilling , die » » diamantenen » ’ 4000 und das » » eiserne * »

paar 6000 Schilling .
unter den goldenen hochzeitern waren auch der lOljaehrige

rudolf preiszecker und seine 76 jahre alte frau maria aus waehring ,

lazaristengasse 8/14 , denen der buergermeister unter dem beifall der

anderen paare besonders herzlich gratulierte , herr preiszecker hatte

es sich nicht nehmen lassen , gemeinsam mit seiner frau zur

ehrung ins rathaus zu kommen , der lOljaehrige beherzigt das

Sprichwort » » wer rastet , der rostet * » : taeglich geht er mit seiner

tochter in den tuerkenschanz - park spazieren , an schoenen Wochenenden

faehrt der passionierte wanderer in den wienerwald . im sommer ist

er Stammgast im gaensehaeufel - bad . sogar auslandsreisen

stehen noch auf seinem Programm : vergangenes jahr war er in berlin

und in suedtirol . ( am/ ka )
1112
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lokal :
ssassss = 3 & s

' » fahrt frei , , fuer besucher der u - bahn

9 wieri , 5 . 3 . ( rk ) ab samstag dieser wcche werden die wiener in
14taegigen abstaenden gelegenheit haben , mit der u - bahn im tunnel
zu fahren : die kostenlosen publikumsfahrten werden von der Station
taubstummengasse aus zum karlsplatz und wieder zurueck fuehren .
die fahrten mit dem » ’ silberpfeil » ' werden jeweils zwischen 10 und
12 uhr sowie zwischen 13 und 16 uhr absolviert , sachkundige fuehrer
stehen fuer auskuenfte bereit , ( ct )
1119
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k u l t u r :

Sigismund Schnabel zum 80 » gebu rtstag

2 Wien , 5 . 3 . ( rk ) am 6 . maerz vollendet der Chordirigent

und komponist hofrat prof . Sigismund Schnabel das

80 . Lebensjahr .
Sigismund Schnabel wurde am 6 . maerz 1895 in Wien geboren

und absolvierte hier die kirchenmusik - abteilung der musikakademie .

schon waehrend des Studiums sammelte er erste erfahrungen als

kirchenmusiker und Chordirigent , neben einer langjaehrigen

taetigkeit als regens - chori an der wiener dominikanerkirche war

er unter anderem dirigent des saengerbundes ’ * dreizehn linden ’ ’ ,
des rossauer und des neubauer maennergesangsvereines , praesidiums -

mitglied des kapelImeisterverbandes und schliesslich kreis¬

chormeister des saengerbundes . als komponist widmete er sich vor

allem der kirchenmusik . seine lebensaufgäbe fand Schnabel in der

musikerziehung . hier begann er als musiklehrer an wiener mittel -

schulen und an der theresianischen akademie , bis er 1927 als

Lehrer an die staette seiner einstigen ausbildung , die

kirchenmusikalische abteilung der wiener musikakademie berufen

wurde . 1938 ausser dienst gestellt , konnte er diese lehrtaetigkeit

1945 wieder aufnahmen und bis zu seiner Versetzung in den ruhe -

stand im jahre I960 erfolgreich weiterfuehren . an dem ausbau der

kirchenmusikabteilung zur schulmusik - abteilung im jahre 1933 hatte

Schnabel verdienstvollen anteil . eine persoenliche Leistung setzte

er sodann im naechsten jahr mit der gruendung der wiener

kindersingschule , deren erster direktor er wurde und die schon

in kuerze 22 filialen aufzuweisen hatte , schnabel war ferner

mitverfasser der offiziellen gesangbuecher fuer die

oesterreichischen haupt - und mitteIschulen .
auch am Wiederaufbau des oesterreichischen Schulwesens nach

1945 hat schnabel , damals zum fachinspektor fuer musik im wiener

Stadtschulrat ernannt , verdienten anteil . er gruendete
zahlreiche arbeitsgemeinschaften , fuehrte die chorstunden tuer
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die wiener Schuljugend wieder ein , rief ein Schallplattenarchiv

fuer die wiener Mittelschulen und Lehrerbildungsanstalten ins

leben , war Vorsitzender der pruefungskommission fuer den Musik¬

unterricht und setzte sich ganz besonders fuer eine gruendliche
musikalische ausbildung der junglehrer ein , dies unter anderem

als Vorstand der 99 arbeitsgemeinschaft der musikerzieher oester -

reichs * ’ , an deren 1947 erfolgter gruendung er teil hatte . Sigis¬
mund Schnabel wurde fuer sein wirken mehrfach ausgezeichnet , so

1932 mit dem professortitel , 1935 mit dem ritterkreuz des oester -

reichischen Verdienstordens , 1945 mit dem titel regierungsrat
und I960 mit der ernennung zum hofrat . im janre 1970 , anlaesslich

seines 75 . geburtstages , wurde ihm die ehrenmedaiIle der stadt

Wien in gold verliehen .
0953
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k u l t u r :

eduard robitschko zum 60 * Geburtstag

3 wien 5 . 3 . ( rk ) am 6 . maerz vollendet der akad . bildhauer

eduard robitschko das 60 . Lebensjahr , eduard robitschko

wurde am 6 . maerz 1915 in linz geboren und studierte in Wien an der

akademie bei fritz wotruba . ist mitglied der wiener secession ,

erhielt 1963 einen Lehrauftrag an der akademie und ist ausserdem

in der kuenstlerischen Volksbildung taetig . nach dem zweiten

Weltkrieg war robitschko als restaurator am Wiederaufbau des

Stephansdoms und des oberen belvedere beteiligt , als freischaffender

bildhauer ist er vor allem mit arbeiten fuer wohnhausanlagen der

gemeinde Wien hervorgetreten .

0955
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Wirtschaft :

in Wien :
weniger arbeitssuchende als vor einem jahr

10 wien * 5 . 3 . ( rk ) im jaenner ist zwar , wie jedes jahr , die

zahl der arbeitssuchenden in Wien gestiegen und die zahl der

offenen stellen gesunken , die arbeitsmarktsituation ist aoer

trotzdem guenstig : 8 . 930 arbeitslosen stehen 14 . 349 offene
stellen gegenueber . es gibt heuer sogar , wie wirtschaftsstadtrat
hans m a y r der * * rathaus - korrespondenz 91 mitteilte , weniger
arbeitslose als voriges jahr : im jaenner 1974 waren 9 . 939 vor¬
gemerkt . allerdings gibt es auch weniger offene stellen , denn

voriges jahr waren es 18 . 072 . die geringere arbeitslosenzahl
duerfte auch mit der arbeitszeitverkuerzung und mit der extrem
milden Witterung zusammenhaengen ,

hoeher als im vorjahr ist die zahl der arbeitslosen bei den
bauberufen , den metallarbeitern und den elektrikern . bei
metallarbeitem und elektrikern gibt es allerdings fuenfmal so
viel offene stellen wie arbeitslose . nur bei den bauberufen gibt
es weniger offene stellen als arbeitssuchende : 397 ° Ttenen stellen
stehen 690 arbeitslose gegenueber . bei den bekleidungs - und schun -
herstellern und bei den handelsberufen gibt es wesentlich weniger
arbeitslose als voriges jahr ,

im jaenner gab es in Wien 775 . 589 beschaeftigte , das waren
um 0,8 Prozent weniger als im dezember , aber um 0,9 Prozent
mehr als im jaenner 1974 . die arbeitslosenrate betrug 1,1 Prozent ,
waehrend sie im jaenner 1974 noch 1,3 Prozent betragen hatte , ( sti )
1121
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kommunal :

kuratorium wiener Jugendheime konstituiert

2 Wien , 6 . 3 . ( hk ) das ^ kuratorium wiener Jugendheime * 1 hielt
mittwoch unter dem Vorsitz seines praesidenten , vizebuergermeisterin
gertrude froeh lich - sandner , seine konstituierende
Sitzung ab . auf der tagesordnung stand unter anderem die wähl der
vizepraesidenten . herbert m a y r ( spoe ) wurde zum ersten ,
stadtrat walter l e h n e r ( oevp ) zum zweiten Vizepresidenten
ernannt .

das kuratorium wiener Jugendheime errichtet derzeit ein
Lehrlings - und gesellenheim mit mehr als 300 plaetzen in der
gatterederstrasse in Liesing sowie ein gesellenheim mit 280 Wohn¬
einheiten fuer maennliche und weibliche jugendliche arbeitnehmer
in hietzing , amalienstrasse - preindlgasse . der bau dieser beiden
heime wird voraussichtlich 144 millionen Schilling kosten .

ende 1975 soll ausserdem mit dem bau eines gesellenheimes mit
206 plaetzen im 15 . bezirk , reichsapfeIgasse - hollergasse begonnen
werden , in diesem heim - gesamtkosten 55 millionen Schilling -
werden auch behinderte untergebracht werden koennen . ( hs )
0915
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kommunal :

neues Service : in jugendaemtern beratungen am abend

vorerst probeweise in floridsdorf und donaustadt

6 Wien , 6 . 3 . ( rk ) im zuge der bemuehungen der Stadtverwaltung ,
die serviceLeistungen fuer die bevoelkerung zu verstaerken , geht nun

das Jugendamt dazu ueber , Sprechstunden auch am abend abzuhalten ,
damit sollen vor allem berufstaetice bevoeIkerungskreise die

moeglichkeit erhalten , ausserhalb der normalen dienstzeit , hat

und hilfe in fragen der jugendfuersorge zu erhalten , diese

abendlichen Sprechstunden wurden vorerst probeweise in zwei be¬

zirken eingefuehrt , und zwar in floridsdorf und donaustadt . nach

einer Probezeit wird geprueft werden , ob und in welcher form

dieses neue service in allen anderen jugendaemtern eingefuehrt wird .
die bezirke floridsdorf und donaustadt wurden ausgewaehlt ,

weil sie fLaechenmaessig die groessten bezirke Wiens sind , sc dass

sich mitunter laengere anfahrtswege zu den aemtern ergeben .
in den beiden bezirken werden die abendsprechsturden an

drei stellen abgehalten , es werden mehrere fuersorger und ein

amtsvormund zur verfuegung stehen , mit denen man ueber konkrete

anliegen sprechen kann , darueber hinaus koennen auskuenfte und

ratschlaege insbesonders in fragen des jugendrechts eingeholt werden ,
die beratungen finden an folgenden orten statt :
floridsdorf : jeden montag von 15 . 30 bis 17 . 30 uhr

im amtshaus , am spitz 1 ( fuersorger und amtsvormund ) . Jöaen

mittwoch von 16 . 30 bis 18 . 30 uhr , herzmanovsky - orlando - gasse
nr . 6/30/2 ( nur fuersorger )

donaustadt : jeden mittwoch von 15 . 30 bis 18 uhr

( fuersorger und amtsvormund ) . ( smo )
0925
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kommunal :

125 jahre » ’ landstrasse ’ ’

8 Wien , 6,3 . ( rk ) die landstrasse , der 3 . bezirk , reiert

in wenigen tagen einen besonderen geburtstag : 125 Jahre hat sie

bereits auf dem buckel . bezirksvorsteher jakob bergen hat

anlaesslich dieses jubilaeums fuer montag , dem 10 . naerz , 15 uhr ,

zu einem festakt im arntshaus eingeladen , bei dem buergermeister

Leopold g r a t z die festrede halten wird .

am 9 . maerz 1850 wurde der beschluss des wiener gemeinderates

auf eingemeindung der ’ * landstrasse ’ ’ mit den ortsteilen erd -

berg , weissgerber und landstrasse rechtskraeftig . die bezirksver -

tretung nahm allerdings erst 12 jahre spaeter ihre taetigkeit dUt .

oas territorium des 3 . bezirkes gehoert zu jenen teilen

Wiens , die , historisch gesehen , besondere bedeutung haben , vor

2 . 500 jahren war hier in unserem engeren raum das erste keltische

Siedlungszentrum , auf landstrasser boden befanden sich auch das

erste militaerlager der roemischen garnison Vindobona und im

2 . jahrhundert die roemische zivilstadt .

die frueheren ortsteile des heutigen bezirkes zaehlten von

anfang an zu den bedeutendsten vorstaedten Wiens , zu den rein

laendlichen anwesen mit engen hoefen und eLendsbehausungen ge¬

sellten sich - wie ueberall in der vorstadt - in der sogenannten

gruenderzeit auch in der landstrasse die typischen zinshaeuser *

der bezirk wuchs in der zeit nach der eingemeindung sehr

rasch , waren bei der volkszaehlung 1869 rund 82 . 000 bewohnen er¬

mittelt worden , so gab es kurz vor dem ersten Weltkrieg beinahe

doppelt so viel , die landstrasse war aber keineswegs nur ein

Wohnviertel , hier hatten adelige ihre palaeste gebaut , hier wuchs

das sogenannte ’ * botschafterviertel ” , hier wurden betriebe

gegruendet .
viele orosse musiker wohnten , wenn auch zum teil nur vorueber —

gehend im dritten bezirk : mozart , beethoven , Schubert , gluck ,

bruckner , hugo wolf und gustav mahler , um nur einige zu nennen .

durch die landstrasse fuehrten schon immer wichtige Ver¬

kehrswege nach Wien , seinerzeit auch der wiener neustaedter - kanal ,
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dann wurden die verschiedenen bahnantagen errichtet , mit dem bau

der ringstrasse wurde der bezirk als einer der ersten mit der

Innenstadt verbunden , seit 1873 fuhr die pferdebahn durch die

Landstrasse , der bau der Verbindungsbahn unc * der Stadtbahn folgten .

die zwischenkriegszeit war im 3 * bezirk ebenso wie in anderen

teilen Wiens ein Wendepunkt in der gemeindepolitik . im rahmen des

kommunalen wohnbaus der Stadtverwaltung entstanden so grosse Wohn¬

anlagen wie der » » hanusch - hof ’ 1 ( 1924 ) mit mehr als 400 Wohnungen ,
der ’ ’ rabenhof ’ ’ ( 1927 ) mit fast 1100 Wohnungen und die anlage am

landstrasser guertel ( 1932 ) mit mehr als 800 Wohnungen .
der zweiten Weltkrieg brachte der landstrasse bombenangriffe ,

zerstoerung , not . der faschismus hinterliess auch hier seine

spuren , als die bevoelkerung 1945 daranging , die 140 . 000 kubikmeter

schutt wegzuraeumen , standen der neugebildeten bezirksvertretung

lediglich fuenf fuhrwerke ohne bespannung und nur 45 handkarren

zur verfuegung .
von den 46 . 000 Wohnungen im bezirk ( 1939 ) waren nach dem krieg

2592 total zerstoert , 5771 sehr schwer beschaedigt . tausende weitere

Wohnungen wiesen mittlere und leichtere schaeden auf . das aufbauwerk

der bevoelkerung war auch im 3 . bezirk bewunderungswuerdig .
der wohnbau blieb nach dem krieg wichtigste aufgabe im bezirk ,

so wurden im rahmen der assanierung in erdberg mehr als 1000 Wohnun¬

gen gebaut , eine reihe von gemeindebauten entstand in verschiedenen

bezirksteilen . heute ist nur noch eine lueckenverbauung moeglich .

es gibt kaum noch freie grundstuecke .
6000 industrie - und gewerbebetriebe mit rund 60 . 000 beschaef -

tigten zeigen , was fuer einen grossen aufschwung der bezirk

genommen hat . die landstrasser hauptstrasse gewinnt als geschaefts -

strasse immer mehr an bedeutung .

verkehrsmaessig ist die landstrasse ein durchzugsbezirk , diese

tatsache ist fuer bezirksvorsteher berger noch heute ein problem .
einer der schwierigsten strassenzuege ist die sch lachthausgasse .
die taegliche verkehrslawine mit ihrem grossen anteil an schwer¬
verkehr zermuerbt die bewohner der sch lachthausgasse . viele

initiativen hat der bezirksvorsteher schon ergriffen , um die
verkehrsschlacht zu zuegeln . ös waren kleine Linderungen fuer die

bevoelkerung . aber 1978 wird das problem geloest sein , dann wird
/
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der schwerverkehr hauptsaechLieh usber die fertige sued - ost - autopahn

vor favoriter ueber Simmering zur donau rollen und die bewohner
sch lachthausgasse nicht mehr belaestigen .

der 3 . bezirk wird auch als verkehrsknoten immer wichtiger .
Schnellbahn und Stadtbahn halten hier , der autobusbahnhof ist
schon lange in betrieb und neuerdings ist auch davon die rede , dass
der internationale zug ’ ’ Vindobona » 1 von hier abfahren soll , die
neue Station soll wien - rnitte heissen .

viele bauwerke wurden in den vergangenen jahren im bezirk
errichtet , der schlachthof wurde modern ausgebaut , der umbau der
markthalle wurde in die wege geleitet . hoteLbauten wurden errichtet ,
das hilton , das neue akzente in der stadtLandschaft setzt , steht
vor der fertigstellung . der dringend notwendige neubau des rudolfs -

spitals ist schon weit fortgeschritten .
zum 125 . geburtstag ist jedenfalls viel los im bezirk , die

bezirksvertretung hat daher auch eine fuelle von Problemen zu
bewaeltigen . ( am )
1018
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kommunal international :

muenchen : wenig Interesse fuer park and ride

3 Wien , 6 . 3 * ( rk ) mit grossen hoffnungen wurden an den muenchner

u - bahn - endstationen grosse parkplaetze angelegt , man erwartete , dass

die autofahrer dort ihr auto kostenlos abstellen und mit der u - bahn

weiterfahren , in einer Pressekonferenz teilte nun die Stadtver¬

waltung mit , dass dieses ’ » park and ride ’ ’ - Angebot kaum angenommen
wurde , im ganzen jahr wurden auf den insgesamt 4 . 200 Plaetzen nur

7 . 056 autos abgestellt .
in der gleichen Pressekonferenz wurde bekanntgegeben , welche

verkehrsbeschraenkungen sich heuer aus dem u - bahn - bau in muenchen

ergeben , als erstes wird mit dem bau des u - bahnhofs josefsplatz

begonnen , die goerrestrasse muss deshalb gesperrt werden , am 2 . juhi

beginnt der bau des bahnhofs fraunhoferstrasse . die fraunhofer -

strasse wird dann voellig gesperrt , vier strassenbahnLinien werden

umgeleitet , ab 29 . September wird der u - bahnhof hauptbahnhof
gebaut , dann werden der bahnhofsplatz und die bayerstrasse gesperrt ,
wann mit dem bau des u - bahn - abschnitts hauptbahnhof - orienner

Strasse begonnen wird , steht noch nicht fest , dann muss jedenfalls
die luisenstrasse gesperrt 'werden , ( quelle ’ ’ sueddeutsche zeitung ’ ’ ,
25 . februar 1975 . ) ( sti )
0918
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Lokal :

halber betriebstunnel fertiggestellt

4 Wien , 6 . 3 . ( rk ) fahrt des • • maulwurf ’ ’ vom rabensteig
zum stephansplatz hat bisher den ’ » fahrplan * 1 ueberholt : am

donnerstag war bereits rund die haelfte der insgesamt 363 meter

langen roehre fertiggestellt , wenn die arbeiten im bisherigen

tempo - es wird bekanntlich unter druckluft gearbeitet - weiter¬

gehen , so ist damit zu rechnen , dass das ziel am stephansplatz noch

in der karwoche erreicht wird , diese tunnelroehre wird kuenftig
bekanntlich eine betriebsverbindung zwischen der u 1 vom siephans -

Platz zur u 4 am franz josefs - kai ermoeglichen . ( gt )

0920
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k u L t u r :

hans mueLLer - einigen zum gedenken

5 Wien , 6,3 . ( rk ) auf den 8 . maerz faeLLt der 25 . todestag
des schriftstelLers dr # hans mueLLer - einigen ,

hans mueLLer wurde am 25 . Oktober 1882 in bruenn geboren ,
sein vater war rechtsanwaLt , sein bruder der bekannte schrift -

steLLer ernst Lothar ( mueLLer ) . er seLbst studierte zuerst jus ?
ging aber bereits aLs junger mann nach Wien , um sich hier

ganz dem schriftsteLLerischen beruf zu widmen , in seinem auto¬

biographischen roman » » jugend in Wien » ’ schiLdert er jene jahre
um die jahrhundertwende , die eine bLuetezeit der wiener Literatur

hervorgebracht hatten und aus der eine reihe kLangvoLLer namen
bis heute Lebendig ist . hans mueLLer verkehrte in erster Linie
mit dem jungen Stefan zweig , dem er im erwaehnten roman eine
besondere Verehrung zoLLt . nach Langer schriftsteLLerischer

taetigkeit , zog er waehrend des nationaLsoziaLismus in die Schweiz
und fand in einigen am thuner - see eine neue heimat , wo er am
9 . maerz 1950 starb , hans mueLLer hat ein ausserordentLieh umfang¬
reiches werk hinterLassen . waehrend seines wiener aufenthaLtes
war er einer der bekanntesten dramatiker und wohL der am meisten

aufgefuehrte burgtheaterautor . der stoff seiner stuecke reicht
von der ernsten historischen schau bis zur satirischen
komoedie . auch die Libretti zu den weLterfoLgen » » im weissen
roesseL » » von raLph benatzky und » » ein waLzertraum » » von oscar
straus gehen auf ihn zurueck . fuer e . w . korngoLd schrieb er die
textbuecher zu den opern » » vioLanta » » und » » das wunder der
heLiane » » . hans mueLLer - einigen hat sich ferner aLs Lyriker
und erzaehLer versucht und in seiner prosa kuenstLerische reife
erreicht .
0923



6 . maerz 1975 » ’ rathaus - korrespondenz ’ * blatt 556

k u l t u r :

wieder ein stueck graben unter dem graben

7 Wien , 6 . 3 * ( rk ) bei den bauarbeiten fuer die u - bahn im bereich

des grabens ist mittwoch bei aushubarbeiten in einer tiefe von etwa

drei bis fuenf meter der alte roemische lagergraben in ungewoehnlieh

deutlicher form zutage gekommen : eine schwarze sch lickschicht hob

sich klar vom uebrigen erdreich ab und gab so die figuration des

alten lagergrabens frei , diese schlickschicht stammt freilich nicht

aus der roemerzeit , sondern aus dem wiener mittelalter . damals wurde

naemlich der alte lagergraben zwar noch zeitweilig als befestigungs¬

werk genutzt , mehr jedoch fuer die abwaesser in anspruch genommen ,

dieser graben wurde auch kaum mehr - im gegensatz zur roemerzeit -

gesaeubert , sodass sich eine beachtliche schlickschicht bilden

konnte , im zwoelften Jahrhundert wurde der alte lagergraben , der

dem heutigen graben seinen namen gegeben hat , zugeschuettet .

zum teil wurde material verwendet , das beim aushub der etwa im

bereich der ringstrasse angelegten befestigungen angefallen ist .

nach einer archaeologischen aufnahme wurden die aushubarbeiten

fortgesetzt , ( gt )
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kommunal international :

mehr Sicherheit durch fussgaengerzonen

10 Wien , 6 . 3 . ( rk ) fussgaengerzonen haben nach ansicht des

allgemeinen deutschen automobil - cLubs ( adac ) auch eine erhebliche

bedeutung fuer die Verkehrssicherheit , in einer am donnerstag
in muenchen veroeffentlichten mitteilung wird ein rueckgang der
unfallzahlen von fussgaengerh unter anderem auf die einrichtung
von autofreien Zonen in den staedten zurueckgefuehrt . 1973 kamen

auf den Strassen noch 4 . 643 fussgaenger ums leben , im letzten jahr
waren es 4 . 240 . die zahl der verletzten sank in dieser zeit
von 67 . 666 auf 62 . 900 . die haelfte aller fussgaenger verunglueckte
beim ueberqueren der fahrbahn . ( pr ) ( quellerdpa )
121 5
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kommunal ;

grossaktion gegen staubplage :
Wasserwerfer sollen winterschmutz wegschwemmen

11 Wien , 6 . 3 . ( rk ) die ausserordentliehe trockene Witterung
dieses winters und die dadurch verschaerfte staubplage in Wiens
Strassen veranlassten donnerstag frueh umweLtstadtrat peter
schieder , eine Sofortaktion zur Verbesserung der luft -

situation zu starten : von morgen , freitag , an wird die stadt ge¬
waschen . alle zur verfuegung stehenden reinigungsfahrzeuge und
ein Wasserwerfer der polizei werden schwerpunktmaessig im verlauf
von vier wochen alle wiener bezirke saeubern , stadtrat schieder
wies darueber hinaus die zustaendige abteilung an , die fuer die

schneeraaumung und strassenstreuung vorgesehenen mittel , von denen
durch den extrem milden winter ein grossteil uebriggeblieben ist ,
sofort fuer die anschaffung neuer strassenreinigungsgeraete und
die reinigungsaktion selbst zu verwenden .

schieder verlegte den traditionellen fruehjahrsputz fuer
Wiens Strassen und plaetze deswegen vor , weiL messungen des in
Wien aufgebauten luftmessnetzes ergeben hatten , dass an manchen
stellen ' der stadt die belaestigung der bevoelkerung durch den
staub deutlich spuerbar geworden ist .

die grosse reinigungsak tion wird morgen , freitag frueh , irn
2 . und 20 . bezirk beginnen , fuer die reinigung aller bezirke sind
im Zeitplan vier wochen vorgesehen , laenger andauernder regen
oder minustemperaturen wuerden allerdings zu kleinen terminver -

schiebungen fuehren ,
der genaue terminplan :

7 . , 8 . und 9 . rnaerz : bezirke 2 und 20
10 . und 11 . rnaerz : bezirke 6 , 7 und 8
12 . , 13 . und 14 . maerz : bezirke 10 und 11
15 . und 16 . maerz ; bezirke 1 und 9 ( an diesen tagen wird zum

erstenmal der Wasserwerfer der polizei verwendet , er soll den ring
und einige plaetze in der Innenstadt saeubern . ) .

/
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17 - und 18 , maerz : bezirke 3 und 4

19 . und 20 . maerz : bezirke 5 und 12

21 . , 22 . und 23 . maerz : bezirke
’

13 und 14

2 ^- . und 25 . maerz : bezirk 23
26 , 27 . und 28 . maerz : bezirke 15 und -

j 6

29 . , 30 . , 31 . maerz und 1 . april : bezirke 17 , 18 und 19

2 . und 3 . april ; bezirk 21

4 . und 5 . april : bezirk 22

flankierend zu diesen sofortmassnahmen kommt noch der fest -

wochenputz im fruehjahr , in diesem jahr wird dabei das hauptgewicht
auf die reinigung der gehsteige gelegt ,

eine weitere , von stadtrat schieder verfuegte massnahme

betrifft die fussgaengerzonen in der Innenstadt und in favoriten .
sie werden nach ende der frostperiode nicht nur taeglich

gekehrt , sondern auch jede nacht gewaschen . ( rp )
1254
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k u L t u r :

ehrenring der stadt Wien fuer hans swarowsky

12 Wien , 6 . 3 . ( rk ) den ehrenring der stadt Wien erhielt

der dirigent und musikwissenschaftler prof . hans

swarowsky in anerkennung seiner Verdienste um das

musikieben der bundeshauptstadt . vizebuergermeisterin

gertrude froehlich - sandner ueberreichte donnerstag

im stadtsenatssitzungssaal des wiener rathauses die auszeicnnung .
in ihrer an sprache hob die vizebuergermeisterin die bedeutende

rolle , die hans swarowsky im wiener konzertleben spielt , her¬

vor und dankte ihm fuer sein bekenntnis zu wien , welches er durch

sein kuenstlerisches schaffen jahrzehntelang abgelegt na * .
der ehrenring ist nach der ernennung zum ehrenbuerger und

zum buerger der stadt Wien die hoechste auszeichnung der bundes -

hauptstadt . er wurde seit dem jahr 1925 insgesamt 132 persoen -

lichkeiten verliehen , unter anderem erhielten ihn die Schau¬

spieler hans moser , attila hoerbiger , hugo thimig und h e dwig
bleibtreu , die schriftsteller josef weinheber , franz karl ginzkey ,
carl zuckmayer und fritz hochwaelder sowie der architekt Clemens

holzmeister , ( hs )
1321
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kommunal :

Wiens neuntes pensionistenheim :

platz fuer 261 betagte mefischen

1 Wien , 7 . 3 . ( rk ) buergermeister Leopold g r a t z und

gesundheits - und sczialstadtrat prof , dr , alois s t a c h e r

werden morgen samstag , im 14 . bezirk , in der dreyhausenstrasse 29 ,

das neunte wiener pensionistenheim offiziell seiner beStimmung

uebergeben .
das neue heim , das den namen * ’ penzing * 1 traegt

^
wurde mit

einem kostenaufwand von 98,2 millionen Schilling nach plaenen der

architekten dipl . - i ^ Q . dr . techn . ilse vana und dipl . - i ^ g . ctI °

nobis errichtet , es bietet in 213 einzel - und 24 ehepaar -

appartements wohnraum fuer insgesamt 261 betagte Wienerinnen und

wiener , da das fuer die verbauung zur verfuegung stehende areal

verhaeltnismaessig klein ist , die erfahrungen mit den in betrieb

befindlichen heimen jedoch gezeigt haben , dass die wirtschaftlichste

betriebsfuehrung bei 250 bis 300 betten liegt , hat man sich bei

diesem projekt erstmals dazu entschlossen , ho9her zu bauen und

ein 13geschossiges gebaeude zu errichten ,
die einzelappartements bestehen aus einem grossen Wohnzimmer

mit separierter schlafnische , einer Loggia , einem vorraum und einem

badszimmer mit dusche und wc . die ehepaarwohnungen haben zusaetzlich

ein Schlafzimmer , zur foerderung der gemeinschaft und geselligkeit

stehen darueber hinaus ein grosser saal fuer Veranstaltungen sowie

fernseh - , lese - und rauchzimmer bereit , im 12 , stock wurde eine

Pflegeabteilung mit 32 betten und allen erforderliehen nebenraeumen

eingerichtet , von der mehr als 9 . 000 quadratmeter grossen grund -

flaeche sind etwa 2 . 500 quadratmeter verbaut , der grossteil also

gaertnerisch gestaltet , um auch gehbehincerten pensionisten den

aufenthalt im gruenen zu ermoegliehen . ( zi )

0934
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kommunal :

kuratorium wiener Jugendheime :

Wettbewerb zur errichtung eines gesellenheims

2 Wien , 7 . 3 . ( rk ) ein gesellenheim in Verbindung mit einer

Jugendherberge soll in favoriten , steudelgasse - Laaer berg - strasse

errichtet werden , beschloss das kuratorium wiener Jugendheime ,

fuer dieses Projekt wird in Zusammenarbeit mit der architekten -

kammer ein beschraenkter Wettbewerb durchgefuehrt .

geplant ist auch der bau eines schuelerheims mit 80 inter -

natsplaetzen und einer hortgruppe in favoriten , neooelplatz -

wirerstrasse . die verbauungsgutachten fuer dieses heim werden von

der jury des Wettbewerbs — ihr Vorsitzender soll moeglichst © in

auslaendischer Architekt sein - geprueft , ( bs )

0936
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Lokal ;

die verkehrsmassnahmen der kommenden woche :

wasserrohrverlegung in der kLosterneuburger strasse

4 Wien , 7 . 3 . ( rk ) mit der Verlegung von Wasserrohren , darunter

einen grossen transportstrang , wird ab montag kommender woche in

der kLosterneuburger Strasse begonnen , aus diesem grund muss

zwischen wolfsaugasse und gaussplatz der verkehr in richtung

zum gaussplatz durch die wolfsaugasse und die treustrasse um¬

geleitet werden , die arbeiten werden voraussichtlich fuenf monate

zeit in anspruch nehmen .
am sonntag dieser woche , dem 9 # maerz , muss abenfalls wegen

arbeiten der Wasserwerke der verkehr durch die breitenfurter

strasse von 1 uhr frueh bis 12 uhr mittag in richtung stadtaus -

waerts umgeleitet werden , die route : altmannsdorfer strasse -

hetzendorfer strasse , ( gt )
0940

zur messe ; Linie a verlaengert

5 Wien , 7 . 3 . ( rk ) waehrend der oeffnungszeiten der wiener

fruehjahrsmesse werden die strassenbahnLinien a und ak von

mittwoch , 12 . maerz dis sonntag , 16 . maerz zum nordportal ( Lager

hausschleife ) verlaengert . ausserdem faehrt samstag und sonntag
die Linie g 2 von gersthof bis zur prater hauptallee . ( sti )

0941
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kommunal :

kredite fuer Wohnungsverbesserungen ; rasche abwicklung durch

Pauschalierung

Pressekonferenz mit vizebuergermeister pfoch ueber neuragelungen

9 wien t 7 . 3 « ( rk ) unter dem Vorsitz von vizebuergermeister
hubert pfoch fand heute eine Sitzung des wohnbaufoerderungs -
° eirats fuer Wien statt , in der einige aenderungen im rahmen der

wohnbaufoerderung 1968 und der Wohnungsverbesserung behandelt wurden
dem beirat lagen ueberdies die einreichungen um foerderungskredite
fuer mehr als 4 . 100 Wohnungen vor . fuer rund 3 . 300 Wohnungen wurden
die kredite empfohlen , berichtete heute vizebuergermeister pfoch
bei einer Pressekonferenz .

um fuer den garagenbau in wohnhaeusern mehr foerderungsmittel
zur verfuegung zu stellen , ist eine neufassung der Verordnung der

Landesregierung bezueglich der angemessenen gesamtbaukosten vorge¬
sehen . eine erhoehung der foerderungsbetraege erscheint durch die

novellierung des garagengesetzes geboten , die mit 1 . maerz in kraft

getreten ist . diese novelle bestimmt , dass in neuerrichteten wohn¬
haeusern fuer jeweils drei Wohnungen zwei autoabstellplaetze
gebaut werden muessen . bisher galt die Verpflichtung , fuer etwa
drei Wohnungen einen abstellplatz zu errichten .

die mehrkosten , die sich aus der neuen Stellplatzverpflichtung
ergeben , sollen durch foerderungsmittel ausgeglichen werden , so
dass aus diesem grund die Wohnungen nicht teurer werden , als
foerderungsmittel fuer den garagenbau wird ein zehnprozentiger
Zuschlag zu den geltenden quadratmetersaetzen gewaehrt werden .

eine wesentliche aenderung betrifft die kreditgewaehrung bei
Wohnungsverbesserungen in haeusern , die vor 1968 errichtet wurden ,
fuer den einbau von baedern , etagenheizungen , Wasserleitungen etc .
kann bekanntlich ein zehnjaehrige wohnungsverbesserungskredit in
anspruch genommen werden , zu dem die stadt Wien vierzig prozent
zuschiesst . praktisch bedeutet das fuer den mieter den erhalt
eines zinsen losen darlehens .

' um das bewilligungsverfahren bei Wohnungsverbesserungen stark
zu vereinfachen , wird in hinkunft die kreditsumme nicht auf grund
detaillierter kostenvoranschlaege ermittelt werden , sondern ,
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mittels Pauschalpreisen fuer die einzelnen Verbesserungen , tuer

die Installierung einer gasetagenheizung mit warmwasserbereitung
kann der bewerber zum beispiel je nach wohnungsgroesse den betrag
von 54 . 000 , von 62 . 000 , von 70 . 000 oder 88 . 000 Schilling bekommen ,
sehnliche pauschalbetraege sind auch fuer die anderen moeglichen
Wohnungsverbesserungen ausgearbeitet worden , damit entfaellt die
bisher praktische ueberpruefung der detailpreise durch die ma 25 *
die ueberpruefung der ausfuehrung obliegt vorwiegend dem mieter . ( smo )
( forts . mgl . )
0956
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k u l t u r :

karl gaudriot - 80 . geburtstag

6 Wien , 7 . 3 . ( rk ) am 11 . maerz vollendet der kapellmeister

prof . karl ( charly ) gaudriot das 80 . Lebensjahr .

karl gaudriot ist gebuertiger wiener , ah absolvierte in seiner

Vaterstadt die akademie fuer musik und darstellende kunst lri

den faechern klarinette , kalvier , musiktheorie und kapelImeister -

schule . gaudriot wirkte von 1918 bis 1928 als klarinettist lm

Orchester der wiener Philharmoniker , wandte sich jedoch anschliessend

der Unterhaltungsmusik zu und machte sich als saxophoniot und

dirigent einer jazz - kapelle selbstaendig . sein debut i n der

Silvesternacht 1928 im wiener vergnuegungsetabLissement * ^ avillcn ’ *

gestattete sich so erfolgreich , dass gaudriot mit seinem enesemble

rasch ein erklaerter Liebling oer wiener wurde , er gruendete

die erste tanzkapelle fuer radio Wien und errang solcherart durch

den rundfunk auch im ausland bedeutende poputaritaet . dreimal

errang er in Wettbewerben der oesterreichischen jazz - kapellen

als Sieger das goldene band , auslandstourneen fuehrten ihn nicht

nur kreuz und quer durch europa sondern auch in den vorderen

Orient und nach amerika . aD dem jahr 1946 leitete er das kleine

Orchester des oesterreichischen rundfunks . als schlagerkomponist

wie als kapellmeister pflegte gaudriot die gemaessigte form

des jazz , indem er einschmeichelnde melodien in den Vordergrund

rueckte und eine spezifisch wienerische note mit erfolg zu

wahren verstand , seine soti als Saxophonist und klarinettist

waren von hoher Perfektion , neben dem professortitet ( 1959 ) wurde

dem kapellmeister karl ( charly ) gaudriot in wuerdigung seiner

besonderen kuenstlerischen Leistungen die ehrenmedaille der

bundeshauptstadt Wien in Silber verliehen ( 1970 ) .

0943
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k u l t u r :

stadtbibliotheksausstellung :
vor dreissig jahren kriegsende in Wien

7 wien f 7,3 . ( rk ) die wiener Stadtbibliothek hat eben ihre

170 . kLeinausstellung eingerichtet , die der zeit vor dreissig

jahren , dem fruehjahr 1945 in Wien , gewidmet ist ,
die ausstellung , die aus eigenen bestaenden der wiener stadt -

bibliothek und Leihgaben , auch aus privatbesitz , gestaltet wurde ,
zeigt in eindrucksvollen , ° tt einmaligen dokumenten , Plakaten ,
flugschriften , fotos , Zeitungen , auch Publikationen sowjetischer
militaereinheiten usw . , den ablauf der ereignisse beim kampf um

wien , etwa in der zeit vom februar 1945 bis zur bestellung buerger -

meister koerners am 17 . april 1945 durch den damaligen sowjetischen
militaerkommandanten von Wien , general - leutnant blagodatov .

schon jetzt weckt die ausstellung grosses Interesse bei den

besuchern . sie ist in der wiener Stadtbibliothek bis ende mal

von montag bis freitag geoeffnet und im rathaus , 1 . stock , 4 . stiege

bei tuer 333 zu besichtigen , ( pr )
0945
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8 p o r t ?

sport fuer rathauslehrLirg ©

8 wian 7 . 3 . ( rk ) dass das biLd vom unsportlichen und bewegungs¬

armen beamten nicht stimmt , will das sportamt der Stadt wien be¬

weisen . auf anregung von stadtrat kurt heller wird nui , e n

konditionskurs fuer rathauslehrlinge veranstaltet , anlass dafuer

war eine im herbst 1974 durchgefuehrte fragebogenak tion , cei der

ein grosser teil der kuenftigen beamten erklaerte , sich fuer

aktive sportliche taetlgkeit zu interessieren .

das konditionstraining begann donnerstag ln anwesenheit von

stadtrat heller in der wiener stadthalLe . rund vierzig maedchen

und junge maenner turnten zwei stunden Lang unter anleitung

eines Sportlehrers . im rahmen des kurses sollen ausserdem neigungs¬

gruppen mit verschiedenen Schwerpunkten , etwa gymnastik , Leicht¬

athletik , bailspiel und schwimmen , gebildet werden ,

die sportaktion fuer rathauslehrlinge ist derzeit noch als

versuch gedacht und wird bis mitte mai dauern . ( ha )

0947



7 . maerz 1975 * * rathaus - korrespondenz 11 bLatt 570

kommunal ;
SSa = S = = = BCBSSBnSE

‘ buergermeister gratz besucht firma schrack

10 Wien , 7 . 3 , ( rk ) buergermeister Leopold gratz setzte

freitag vormittag die reihe seiner betriebsbesichtigungen mit

einem besuch bei der firma schrack elektrizitaets ag fort , der

buergermeister , der von stadtrat franz n e k u 1 a begleitet

wurde , liess sich bei dieser gelegenheit von generaldirektor

harald schrack und Leitenden managern des Unternehmens

ueber den neuesten stand der entwicklung in der nach riehten - und

automatisierungstechnik informieren .
das unternehmen , 1919 Qegruendet , ist ein rein oesterreichischer

betrieb und beschaeftigt in seinem hauptwerk im 12 , bezirk , in der

pottendorfer strasse und in den diversen niederlassungen , die sich

in ganz Oesterreich befinden , rund 3,000 angestelLte . darueber

hinaus gibt es Verkaufsorganisationen in fast allen Staaten der

weit , eine eigene forschungsabteilung mit ueber hundert Ingenieuren

und technikern sorgt dafuer , dass die erzeugnisse dieses , zu den

bedeutendsten Unternehmungen Oesterreichs zaehlenden betriebes ,
auch auf dem internationalen markt anerkennung gefunden haben , ( 2 i )

1258
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Sperrfrist 13,20 uhr

kommunal ;
czssaps3ss8s ? eaae

rathaus - informatiom taeglich 100 anrufe t 50 besuche

1 Wien , 8 . 3 , ( rk ) als besonders wichtige kontaktstelle zwischen

Stadtverwaltung und bevoelkerung bezeichnete buergerrneister

leopold g r a t z in seiner rundfunksendung am samstag die

rathaus - information , sie besteht bereits seit 1968 , vor einem

halben jahr wurde sie in wesentlich erweiterter form in der

schmidthalle des rathauses wiedereroeffnet , ihre telefonnummer

43 89 89 hat vier nebensteilen und ist deshalb stets erreichbar ,
im tagesdurchschnitt werden mehr als 100 anrufe und mehr

als 50 besucher registriert , die mitarbeiter der rathaus -

information erledigen nach moeglichkeit die vorgebrachten

anliegen sofort , in den anderen faellen werden sie an die

zustaendige fachabteilung weitergegeben , der anrufer ober besucher

wird telefonisch oder schriftlich ueber die erledigung verstaendigt .

haeufig sind meldungen ueber abgestellte autowracks , anrragen

wegen Wohnungsproblemen und meldungen von fahrbahnschaeden oc | or

ausgefallenen Strassen lampen , buergerrneister Qratz unterstrich

die bitte an alle , irgendwelche schaeden telefonisch zu melden ^
da die Stadtverwaltung unmoeglich staendig alle einrichtungen

ueberpruefen kann und deshalb auf die mitteilungen der oe -

voelkerung angewiesen ist , alle schaeden werden , sofern nicht

technische oder rechtliche Probleme bestehen , moeglichst sofort

behoben ,
manchmal gibt ss auch ungewoehnliche anrufe , so fragte

kuerzlich ein junger mann , wo er am bestes ein nettes junges
maedchen kennenlernen kann , ein anderer anrufer schlug vor , der

buergerrneister moege das rathaus waschen lassen , weil es schmutzig
aussehe , gratz stellte dazu fest , dass er das Problem schon

selbst geprueft habe , eine umfassende reinlgung des rathauses
sei nicht , nur sehr teuer , sondern as sei auch fraglich , ob den

wienern ein strahlend weisses rathaus ueberhaupt recht waera . ( sti )

+++
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kommunal *
saasessaossaaaeass

eine million fuer garne und Stoffe

2 Wien , 8,3 * ( rk ) mehr als eine miUion Schilling bewilligte
der finanzausschuss des wiener gemeinderates fuer handstrick - garne

und baumwoll - dirndlstoffe , die fuer den handarbeitsunterricht an
den allgemeinbildenden pflichtschulen benoetigt werden , ( sti )
+++



8 . maerz 1975 » * rathaus - korrespondenz * 1 blatt 574

kommunal international ?
BaiesssBCssBcssBasasssssssssassaassssnssassss

hamburg ; neue betriebsform fuer oeffentlichen verkehr

3 wien , 8 . 3 * ( rk ) in hamburg wollen die Stadtverwaltung , die

bundesbahnen und das bundesverkehrsministerlum eine neue betriebs¬

form fuer den oeffentlichen nahverkehr ausprobieren ; der bisherige

Verkehrsverbund soll in eine betriebsgemeinschaft umgewandelt
werden , damit wuerde aus den bisher kooperierenden teilunternehmen

ein einheitliches gesamtunternehmen fuer den oeffentlichen nah¬

verkehr im raum hamburg . zugleich stimmte der bund zu , dass sich

hamburg nicht mehr an der deckung des s - dahn - defizits zu beteiligen

braucht , der weitere s - bahn - ausbau wurde bis zum Jahre 1982/83

vom bund zugeslchert . damit ist zugleich langfristig die

entscheidung zugunsten des konventionellen rad - schiene - verkehrs

gefallen , der magnet - schiene - verkehr habe sich , wie vom verkehrs -

ministerium erklaert wurde , als zu kostspielig erwiesen , die

versuche in dieser richtung seien , wie staatssekretaer r u h n a u

woertlich sagte , , fam ende ’ 1 . ( Quelle dpa ) ( sti )

+++



8 . maerz 1975 * frathaus - korrespondenz » f blatt 575

Lokals
es3sss = a = = c

artur betz - 70 , geburtstag

5 Wien , 8 . 3 . ( rk ) am 14 , maerz vollendet der mitvorstand des

Institutes fuer alte geschichte , archaeologle und epigraphik an

der universitaet Wien , univ . - prof , dr . artur betz , das

70 . Lebensjahr ,
artur betz wurde 1905 in saechsisch - regen ( siebenbuergen )

geboren , nachdem er als zoegling des bischof - teutsch - gymnasiums
in schaessling maturiert hatte , studierte er an der universitaet

Wien klassische Philologie und alte geschichte , schon bald wandte

er sein besonderes augenmerk der roemischen geschichte und epi¬

graphik zu , hier war es wieder vor allem das roemische militaer -

wesen , mit dem sich betz wissenschaftlich beschaeftigte , seine

kenntnis der ungarischen und rumaenischen spräche befaehigten ihn

auch , die sonst schwer zugaengliche fach Literatur aus diesen

bereichen zu studieren , in seiner dissertation beschaeftigte er

sich ebenso wie in seiner habllitationsschrift mit Problemen des

roemischen militaerwesens , im jahr 1939 habilitierte er sich als

universitaetsdozent an der universitaet wien , 1946 srnielt er den

titel eines ausserordentliehen universitaetsprofessors und 1948
wurde er ordentlicher universitaetsprofessor , Professor betz ist
mitvorstand des universitaetsinstitutes fuer alte geschichte ,
archaeologie und epigraphik , er ist seit 1940 mitglied des
deutschen archaeologischen Institutes , seit 1948 auch des oester -

reichischen archaeologischen Institutes und wurde I960
korrespondierenden mitglied der oesterreichischen akademie der
Wissenschaften gewaehlt , ausserdem war er in den Studienjahren
1959/60 bis 1961/62 9 M , direktor - stellvertreter * 1 der lehramts -

pruefungskommission und fungiert seit dem Studienjahr 1959/60 als

referent fuer die berufsreifepruefung , Professor betz gilt als
einer der hervorragendsten Vertreter fuer lateinische epigraphik
und zieht inschriftenmateriaL in reichem masse zur Illustration
seiner Vorlesungen heran , dadurch gelingt es ihm , zanlrelcne

Studenten fuer diese aeusserst wichtige , jedoch nicht immer einfach
zu erschHassende quelle der althistorie zu interessieren , nach

/
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zahlreichen artikeln in wissenschaftlichen Publikationen ver -

oeffentlichte betz 1939 seine 99 Untersuchungen zur militaer -

geschichte der roemischen provinz dalmatien » * und 1956 das uuch

» » aus Oesterreichs roemischer Vergangenheit * » , ferner beteiligte

er sich als mitherausgeber an den ausgewaehIten Schriften meines

lehrers rudolf egger ( » » roemische antike und fruehes Christen¬

tum » » , Wien 1962/63 ) und verfasste auch eine reihe von

artikeln fuer die realenzyklopaedie der klassischen altertums -

wissenschaften .
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Lokal :
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30 . 000 telefonanschluessa fuer donaustadt

wier » f 8 . 3 . ( rk ) das warten auf ein eigenes telefon ist fuer

2 . 300 donaustaedter baLd vorbei : verkehrsminister erwin L a n c

eroeffnete freitag das postamt 1229 Wien sowie das dazugehoerige

ortsamt kagran am schroedingerpLatz , die wartenden werden

zum grössten im kommenden jahr inre teLefonanschLuesse erhalten .
in dern nun fertiggestellten waehlamt kagran - es ist bereits

seit juli 1974 in betrieb - stehen derzeit 3 . 600 arschluesse zur

verfuegung . anrufeinheiten fuer weitere 5 * 600 telefonanschluesse

sollen in naechster zeit gebaut werden , die kosten fuer die

errichtung des ortsamtes kagran mit dem angeschlossenen postamt

betrugen , wie Lanc betonte , ueber 54 miltionen Schilling , sie

gesamtkapazitaet von 30,000 anschluessen wird voraussichtlich fuer

fuenfzehn jahre ausreichen ,
bezirksvorsteher rudolf k o e p p l erklaerte , dass sich

der 22 . bezirk seit 1954 bemueht habe , ein bezirkszentrum zu

schaffen , am schroedingerpLatz sind nun neben schulen , einem

kindergarten , und dem bezirksamt auch ein postamt sowie das

ortsamt kagran errichtet worden , ( hs )
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Wirtschaft :

foerderung der wiener Landwirtschaft

4 Wien , 8 . 3 . ( rk ) der wiener stadtsentat genehmigte auf antrag

von stadtrat hans m a y r zusaetzlich zu bereits genehmigten
855 . 000 s fuer die wiener Landwirtschaft fuer das vergangene Jahr

foerderungsmitteL von 137 . 125 schiLLing . fuer heuer wurden fuer

die taetigkeit der Landwirtschaftskammer , vor aLLem fuer die

LandwirtschaftLiche LehrLings - und fachausbiLdungssteLLe , 451 * 000

schiLLing bewiLLigt . schLiessLich werden 2,5 roiLLionen ^ cniLLing

aLs ausgLeich fuer hoehere heizkosten an die gaertner mit

festen heizungsanLagen gewaehrt , die vom bund beschLossenen

zuschuesse fuer diesen zweck werden damit auf 10 schiLLing pro

quadratmeter ueh9izter fLaeche erhoeht . ( sti ) .
+++
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kommunal :

neue autobusse fuer die Verkehrsbetriebe

6 Wien , 10 . 3 . ( rk ) die ersten 5 von insgesamt 31 neuen auto -

bussen , die heuer bei den wiener Verkehrsbetrieben eingesetzt
werden , uebemahm stadtrat franz n e k u l a im liesinger
werk der firma oesterreichische automobilfabrik - graet und stift .
die grossraumbusse sind fuer den rationellen einmannbetrieb ausge¬
rüstet und in doppelter hinsicht umweltfreundlich : durch den in

Wien entwickelten fluessiggas - mischbetrieb wird der ausstoss von

Schadstoffen gegenueber dem herkoemmlichen dieselbetrieb um

70 Prozent gesenkt , und die wirbelstrombremsen sind geraeuschtos .
nach abschluss des heurigen einkauf - Programms werden rund 90 Prozent

der staedtischen autobusse mit dem sauberen antrieb und rund

20 Prozent mit geraeuschlosen bremsen ausgestattet sein , ( s ^ 1 )
1147
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kommunal :

kämpf der staubplage bei hausabbruechen
versuch soll hinweise fuer umweltschonende arbeitsform liefern

9 Wien , 10 . 3 * ( rk ) totale kampfansage an den staubjhausabbrueche
sollen kuenftig umweltschonender durchgefuehrt werden als bisher *
die technische Versuchs - UT, d forschungsanstalt der stadt Wien startet
auf initiative von umweltstadtrat peter schieder am kom¬
menden donnerstag bei einem hausabbruch in der gumpendorfer strasse
im 6 . bezirk einen test , der wertvolle aufschluesse ueber die moeg-
lichkeiten zur Verringerung der staubplage bei diesen arbeiten
geben soll «

die experten der ma 39 messen an drei verschiedenen stellen die
Staubentwicklung bei beginn der abbrucharbeiten « nach einer laengeren
pause wird der abbruch fortgesetzt - allerdings unter assistenz der
feuerwehr « feuerwehrleute legen einen wasservorhang ueber die
abbruchstelle « bei einem laengerdauemden versuch wird drittens
geprueft , ob die staubplage nicht durch besprengung der fassaden
vor abbruch zusaetzlich verringert werden kann «

das gebaeude in der gumpendorfer strasse 40 bis 44 , eine
stillgelegte druckerei und Papierfabrik , eignet sich fuer diese
versuche besonders gut , weil es einen grossen innenhof besitzt und
durch raessungen und arbeiten der feuerwehr keine verkehrsbehinderun -
gen entstehen «

sollte das ergebnis dieser versuche positiv ausfallen , wird
kuenftig bei hausabbruechen die besprengung mit wasser bindend
vorgeschrieben , beamte der Wasserwerke kontrollieren an diesem
tag , welche wassermenge fuer eine spuerbare Verringerung der Staub¬
entwicklung notwendig sind .

auch die baustellen sollen ab sofort strenger kontrolliert
werden , die Stadtverwaltung besteht , wo es moeglich ist , bei aus -
schreibung von bauauftraegen auf die Verwendung von Containern *
dadurch soll verhindert werden , dass schutt und mist durch den in
wien zumeist herrschenden wind in die luft gewirbelt werden . ( rp )
1235
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kommunal :

wiener Pionierleistungen beim schulbau
experten aus allen bundeslaendem bei seminar im rathaus

10 wien f 10 . 3 . ( rk ) beachtliche leistungen auf dem gebiet des

schulbaues kann die stadt Wien in den letzten Jahrzehnten aufweisen ,
dies trat deutlich bei einem seminar zu tage , zu dem schulbau -

experten aus ganz oesterrelch montag ins wiener rathaus gekommen
waren , die Veranstaltung , die bis dienstag dauern wird , ist

auf wünsch der landesbaudirektorenkonferenz einberufen worden ,
um einen gegenseitigen erfahrungsaustausch auf diesem speziellen

gebiet herbeizufuehren .
nicht weniger a ^ s 91 schulen wurden seit 1945 neu gebaut ,

berichtete Obersenatsrat dipl . - ing . ernst f i l z f der leiter
der gruppe hochbau in der stadtbauamtsdirektion . sieben weitere
schulen sind im bau , fuer neun schulen hat die Planung begonnen ,
im vergleich dazu wurden in der ersten republik in Wien
lediglich drei schulen errichtet , eine schulbaukommission , die
1969 ins leben gerufen wurde , bemueht sich seither , Prototypen
fuer schulen zu entwickeln , im rahmen dieser bemuehungen stand
auch eine Studienreise von wiener schulbauexperten in die anderen
oesterreichische bundeslaender .

in einem einfuehrungsvortrag bezeichnete architekt Viktor
h u f n a g l den schulbau neben dem Wohnungsbau als dominierende
humanaufgabe unserer zeit , es ist das heutige ziel des schul¬
baues , die schulen zu echten Zentren der bildung und des
kulturellen lebens zu machen , die neben den schuelern allen
anderen bevoelkerungsgruppen dienen , hufnagl wies besonders darauf
hin , dass es wiener architekten waren , die international an¬
erkannte Pionierleistungen auf dem schulbausektor vollbrachten -
von der in Stadterweiterungsgebieten voll integrierten schule
als frelzeit - und bildungszentrum ueber das modell sehule -
wohnhaus bis zu den rundturnhallen , die in vielen laendern nach -
ahmung finden , in Wien wurden und werden auch zahlreiche forschungs -
auftraege durchgefuehrt , die zukunftweisend sein koennen , wie
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etwa der derzeit taufende auftrag fuer einen modellwettbewerb

fuer ganztagsschulen .
auf die besonderen Probleme , die sich fuer den schulbau

durch die hohen geburtsziffern bestimmter jahrgaenge und

durch die laufende Schulreform ergeben , ging senatsrat doktor

s c h i n k , der Leiter der Schulverwaltung , ein . es geht

unter anderem darum, dass schulen nicht leer stehen , wenn etwa

in neubaugebieten der spitzenbedarf abftaut . dies hat zum

beispiet zur entwicklung des typs schule - wohnhaus gefuehrt , bei

dem spaeter das schulgebaeude ohne hohen kosten und langer

bauzeit zu Wohnungen umgebaut werden kann , derzeit hat Wien

einen hoechststand von 116 . 000 schuelern in den pflichtschulen ,

auf grund von Untersuchungen kann man annehmen , dass sich in den

jahren 1975 bis 1990 die Pflichtschuelerzahl auf rund 90 . 000 bis

100 . 000 einpendeln wird .
Spezialthemen behandelten anschliessend direktor

reisinger vom wiener Stadtschulrat , der aus der sicht

des benuetzers die ptanungsvoraussetzungen tuer eine schule

darlegte , dipl . - ing . h a n a p p i berichtete ueber bau¬

technische uebertegungen zur kostensenkung . ln 9 . peter - engel

referierte ueber zweckmaessige Zentralheizungsanlagen in schulen .
die Seminarteilnehmer aus den bundeslaendern werden eine

reihe neuer wiener schulen besichtigen und ueber die ergeonisse

abschliessend diskutieren , ( smo )
1255
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kommunal international ;

• * laermkarte * 9 fuer halle

2 Wien , 10 . 3 , ( rk ) in der ddr - bezirksstadt halle wurden an
375 punkten laermmessungen durchgefuehrt . die ergebnisse sind in
einer laermkarte * * mit 277 * 000 einzeldaten festgehalten , daraus

ergibt sich , dass halle » » zu laut 1 * ist . mit laermdaempfanden
strassenbelaegen , schallschutzfenstem und einem naechtlichen fahr -
verbot fuer tastwagen soll nun die Situation verbessert werden ,
( quelle adn ) . ( sti )
0909

gemeinschaftspraxis setzt sich durch

3 Wien , 10 . 3 . ( rk ) schon jede 25 . arztpra X is iT* <* er bundes -
repubtik deutschland wird von zwei oder mehr aerzten gemeinsam
betrieben , mehr als 70 Prozent der gemeinschaftspraxen liegen
auf dem land oder in kleineren staedten mit grossem taendlichen
elnzugsgebiet . ( quelle reuter ) . ( sti )
0910
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lokal

grosse johann strauss - ausstellung in der volkshalle

1 Wien , 10 . 3 . ( Hk ) leben , werk und umweit des walzerkoenigs
johann strauss sohn wird die von der wiener Stadtbibliothek
gestaltete ausstellung johann strauss - zum 150 . geburtstag » *

zeigen , sie findet in der zeit vom 22 . mal bis 31 . Oktober in
der volkshalle des rathauses statt und bietet dem besucher neben
zeitgenoessischen bildern , Dokumenten , Handschriften und
kompositionen der musikerdynastie auch ein tonstudio , in dem
strauss - werke gespielt werden , fuer die vorbereitungsarbeiten
genehmigte der zustaendige gemeinderatsausschuss vier milllonen
Schilling . ( hs )
0908
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lokal :

abschluss der jugendeislauf - aktion

5 Wien , 10,3 . ( rk ) am freitag , dem 14 . maerz wird in der donau -
Parkhalle die Schlussveranstaltung der jugendeislaufaktion der
Stadt Wien stattfinden « ihre teilnahme haben bisher vizebuerger -
meisterin gertrude froeh lich - sandner und
stadtrat heller zugesagt « vorgefuehrt werden Pflicht - und
kueruebungen von kleinen meisterlaeufem , die aus den kursen
der jugendeislaufaktion bervorgegangen sind , ebenfalls vorgesehen
ist ein kuerprogramm von Prominenten laeufem . mit grosser
Wahrscheinlichkeit wird emmerich danzer eine kuer vorfuehren ,
in diesem fall wird dr « eva pawlik den kommentar uebernehmen «

die heurige eislaufaktion , die seit 18 . november vom sport -
amt gemeinsam mit dem landesjugendreferat durchgefuehrt wurde f
hat 43 . 000 wiener kinder umfasst , die kurse sehen einen grund -
kurs fuer kinder von 6 bis 15 Jahren , einen kleinkinderkurs bis
zum 6 . lebensjahr , einen mutter - und kind - kurs , einen grund -
schuelerperfektionskurs "fuer fortgeschrittene und einen elnfuehrungs -
kurs fuer eishockey vor . schueler aller dieser kurse werden
auch repraesentativ in der abschlussveranstaltung am kommenden
freitag vertreten sein , ( may )
1143
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Lokal :

3 * 000 wiener fuhren mit der u - bahn

Wien « 10 . 3 * ( rk ) 3 . 000 wiener nuetzten samstag die gelegen -

heit ?
mit einem zug der wiener u - bahn auf der u - bahn - strecke

zwischen taubstummengasse und karlsplatz zu fahren , von 9 öis

16 uhr fuhr die wiener u - bahn diese strecke etwa 30 mal hin

und zurueck , wobei die u - bahn - interessierten wiener - am

nachmittag waren zu 50 Prozent kinder - jeweils nur in der *tauö

stummengasse ein - und aussteigen konnten .
die Probefahrten mit der wiener u - bahn werden kuenftig jeden

zweiten samstag auf dieser strecke durchgefuehrt . ( r P )

1235
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ku ttu r :

ausstellung • » kuenstlerische fotografie * *

4 Wien , 10 . 3 « ( rk ) fotografla als kuenstlerlsches mittel lat
das thema dar naechsten ausstellung lm ausstallungsraum das

kulturamtea dar stadt Wien , 8 , frledrlch schmidt - platz 5 « die

vamissage der ausstellung , die das kulturamt zusammen mit dar

galerie » » die bruecke » * veranstaltet , wird montag , dem 17 * maerz f
zwischen 15 und 17 uhr , im ausstellungsraum des kulturamtes statt¬

finden . ( may )
0911
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k u t t u r :

Stadtbilderhaltungsausstellung zum denkmalschutzJahr 1975

11 Wien , 10 . 3 . ( rk ) ueber die aktivitaeten der Stadt Wien auf

dem gebiet des denkmalschutzes koennen sich die wiener vom 21 . b ^ s

25 . april informieren : in der kassenhalle des • * z * » - hauptgebaeudes
in der vorderen zollamtsstrasse werden beispiele aus architektur

und ptastik sowie weitere dokumentationen zum thema stadtbild -

erhaltung zu sehen sein , fuer die gestaltung der aussteUung - sie

wird im auftrag des kulturamts vom fremdenverkehrsverband fuer

Wien zusammengestellt - genehmigte der gemeinderatsausschuss fuer

kultur , Jugend und bildung 620 . 000 Schilling .
im rahmen dieser ausstellung wird der ebenfalls im auftrag des

kulturamtes produzierte film ueber altstadterhaltung in Wien uraufge

fuehrt . die ausstellung selbst soll anlaesslich der europarat -

veranstaltung zum Jahr des denkmalschutzes im mai 1975 in bruegge
und danach in bonn , Stockholm und rom gezeigt werden , ( hs )
1257
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sport :

tennls - europameisterschaften ln Wien

12 wlen 9 10 . 3 * ( r M die tennis - öuropameisterschaften werden
vom 6 . bis 11 . august auf dem postsportplatz ln Wien stattfinden ,
zur Vorbereitung tagte zum Wochenende das exekutivkomitee des
internationalen tennisverbandes unter dem vorsitz des bulgarischen
praesidenten dimiter haralampiev in Wien . der tagung
nahm auch der praesident des internationalen tennisverbandes r a y
( england ) teil , die durchfuehrung dieses bedeutenden sportlichen
erelgnisses wird durch namhafte Subventionen der Stadt Wien und
des bundes moegllch gemacht , sportstadtrat kurt heller gab
fuer die mltglleder des exekutlvkomitees am samstag ein abend -
essen . ( pr )
1300
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kommunal :
** *» * *« »

Landstrasse 125 Jahre bei Wien
festsitzung der bezlrksvertretung

13 wien f 10 . 3 * ( rk ) mit einer festsitzung im amtshau $ f der

zahlreiche ehrengaeste anwesend waren , wuerdigte montag nach «

mittag die bezlrksvertretung landstrasse die i25J aehri 9e zugehoerlg «

keit des 3 . bezirkes zu Wien , am 9 . maerz 1850 w*r der beschtuss
des wiener gemeinderates auf eingemeindung der » » Landstrasse » * mit

den ortsteiten erdberg , weissgerber und Landstrasse rechtskraeftig

geworden .
buergermeister Leopold g r a t z ueberbrachte dem 125 Jahre

alten bezirk , der heute 101 . 936 einwohner zaehlt , die glueckwuensche
der stadt Wien , in seiner festrede umriss er die geschichte der

Landstrasse , die wahrlich grosse bedeutung hat : vor 2 . 500

Jahren war das territorium keltisches Siedlungszentrum , sp &eter

befanden sich der Standort des ersten militaerlagers der garnison
Vindobona und im 2 . Jahrhundert die roemische zivilstadt auf
bezirksboden .

der buergermeister wies auf die reiche kulturelle tradltlon
der landstrasse hin , aber auch auf alle jene ungeloesten Probleme
in der zweiten haelfte des 19 . Jahrhunderts , öle , ausgehend vom
3 . bezirk , zu einer ersten Sammlung unzufriedener gegen Staat und

gesellschaft gefuehrt hatten .
im zweiten Weltkrieg , so fuehrte gratz aus , ß® * der bezirk

hart getroffen worden , die flaktuerme , das arsenal , die bahnhoefe
und kasemen haben die bombenangriffe auf sich gezogen - entsprechend
hoch seien die opfer an manschen und Sachwerten gewesen .

ln diesem Zusammenhang wuerdigte der buergermeister die
besonderen Leistungen unserer generation . es sei ein ruhmesblatt in
der geschichte Wiens und der landstrasse , dass sich die wiener
bezirke aus not und zerstoerung jedesmal wieder zu neuer bluete



10 * raaerz 1975 » • rathaus - korrespondenz * • blatt 592

erhoben haben und erfolgreich wege der sozialen entwicklung

beschreiten konnten , sagte gratz .
auch bezirksvorsteher Jakob b e r g e r wies auf die auf¬

opferungsvolle aufbauarbeit der landstrasser bevoelkerung nach dem

krieg hin , als es galt , mit nur 45 handkarren und fuenf fuhrwerken

ohne bespannung 140 . 000 kubikmeter schutt wegzuraeumen .
bezirksvorsteher berger ueberreichte dem buergermeister ein

grosses , in kupfer handgetriebenes wappen der landstrasse und ein

anlaesslich des bezirksjubilaeums erschienenes heimatbuch " die

landstrasse " von prof . karl z i a k ,
der festakt wurde von einem kinderchor aus der dietrichschule ,

einem schuelerchor aus der erdbergschule mit der inoffiziellen

bezirkshymne " drunt in erdberg steht a gasserl . . . " unc * vom

quartett der lehrkraefts der musikLehranstalt der Stadt Wien ,
landstrasse , musikalisch umrahmt , ( am )

1443
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kommunal :

sofortmassnahmen im Zusammenhang mit der transit - station

des roten kreuz in Simmering

1 Wien , 11 . 3 . ( rk ) im Zusammenhang mit der transit - station des

niederoesterreichischen roten kreuz in Simmering konnte nun mit

allen zustaendigen stellen uebereinstimmung ueber einige sofort¬
massnahmen erzielt werden , es sind mehrere bauliche veraenderungen
vorgesehen , ueber die mittwoch die bauverhandlung stattfindet , die

mieter der nahe gelegenen wohnhausanlage der gemeinde Wien in der

muehlsangergasse werden mit einem schreiben der Stadtverwaltung
ueber die beabsichtigten massnahmen informiert .

nach wie vor aufrecht ist das angebot der stadt Wien , fuer die
transit - station ein anderes grundstueck zur verfuegung zu stellen
und die erforderlichen baulichkeiten zu errichten , diesem angebot
entsprechend wurden fuenf Liegenschaften angeboten , die aber von
den sicherheitsbehoerden aus sicherheitsgruenden nicht akzeptiert
wurden , die Stadtverwaltung bemueht sich weiter , eine ersatzflaeche
fuer die rote kreuz - station zu finden .

da es jedoch den bewohnern der angrenzenden haeuser nicht

zugemutet werden kann , taenger zu warten , wurden folgenden sofort¬
massnahmen vereinbart :

die sogenannte gepaecksbaracke gegenueber der wohnhausanlage
wird abgetragen , auf die hoehe der kuechenbaracke zurueckversetzt
und unter die erde verlegt , so dass die gruenflaeche nicht ver¬
kleinert wird .

weiter wird auf dem suedwestlichen teil des areals eine Wach¬
stube errichtet werden , die dann auch nach spaeterer auflassung
der transit - station der Sicherheit in der ganzen wohnhausanlage
dienen wird .

die westlich des Lagers befindliche mauer wird abgetragen
und durch einen normalen maschenzaun ersetzt .

schliesslich wurden die zustaendigen magistratsabteilungen
veranlasst , dass jenen mietern , die sich durch die jetzige

/
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funktion der roten kreuz - station gefaehrdet fuehlen , © ine gleich¬
wertige Wohnungen angeboten wird und dass saemtliche aus der ueber -

siedlung entstehenden kosten uebernommen werden , fuer die auf diese
weise eventuell freiwerdende Wohnungen wird die stadt Wien in
erster linie wohnungsbeduerftige beamte der wiener sicherheitswache
beruecksichtigen . ( smo )
0939
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kommunal :

gemeindeurlaub fuer mehr als 3 . 000 Pensionisten

2 wien
^ 11 . 3 . ( rk ) so wie bereits in den Vorjahren wird die

stadt Wien auch heuer wieder im rahmen einer landaufenthaltsaktion
dauerbefuersorgten , Pensionistenklubbesuchern und koerperbe -
hinderten einen I4taegigen Urlaub ermoeglichen . dies wurde dienstag
vom gemeinderatsausschuss fuer soziales und gesundheit beschlossen ,
die gesamtkosten fuer diese aktion f an der voraussichtlich rund
3 . 200 Personen - im Vorjahr waren es 2 . 600 - teilnehmen werden ,
betragen 3,2 millionen Schilling .

insgesamt stehen heuer zehn Urlauberpensionen - um eine mehr
als im vorjahr - in niederoesterreich und burgenland zur ver -
fuegung . dauerbefuersorgte und ausgleichszulagenempfaenger
haben fuer den I4taegigen aufenthalt einen kostenbeitrag zwischen
500 und 750 Schilling fuer eine einzelperson beziehungsweise
zwischen 750 und 1 . 450 Schilling fuer ein ehepaar zu leisten ,
die Urlaubsaktion beginnt am 7 . mai und endet voraussichtlich
nach neun beziehungsweise zehn turnussen am 1 . Oktober , etwaige
dauerunterstuetzungen werden waehrend der zeit bes urlaubs -
aufenthaltes ungekuerzt weitergewaehrt . darueber hinaus steht
den teilnehmern an der landaufenthaltsaktion in den einzelnen
Pensionen auch eine betreuerin zur verfuegung .

anmeldungen zur teilnahme an der Urlaubsaktion werden von
den zustaendigen bezirkssozialaemtern entgegengenommen , wobei
wjensche der Urlauber bezueglich urlaubsort und zeit bei recht¬
zeitiger anmeldung beruecksichtigung finden , ( zi )
0945
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kommunal :

* * Wien Information * * all © haushalt ©

3 Wien , 11 . 3 . ( rk ) in diesen tagen erhalten alle wiener naus -
halte das erste heft der » » Wien information » » . zweck dieser
viermal jaehrlich erscheinenden Sondernummer von » » Wien aktuell * *
ist ös

$ wie buergermeister leopold g r a t z in einem vorwort
schreibt , der wiener bevoelkerung einen ueberblick ueber die zahl¬
reichen Serviceleistungen der Stadtverwaltung zu geben .

die * * wien information * * veroeffentlicht unxer anderem eine
» » wasserhaertekarte * » der bundeshauptstadt , die den hausfrauen
hilft , Waschmittel z u sparen , weitere Informationen betreffen
den lainzer tiergarten , der am Palmsonntag wieder geoeffnet werden
wird , die staedtischen hallenbaeder und die moeglichkeiten tuör

Wohnungsverbesserung , naehere Informationen erhaelt man , wenn man
einen gutschein an die rathaus - information schickt .

die naechste numraer der * * wien Information » * erscheint im mai #
sie w ird programmtips fuer die wiener festwochen und eine Vor¬
schau auf das musikalische sommerprogramm enthalten . ( Pr )
0947
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kommunal :

minister welhs besuchte baustellen tuen hochwasserschutz

4 Wien , 11 . 3 . ( rk ) landwirtschaftsminister 0SKar weihs

hat fnontag in begleitung des zustaendigen stadtrates ing . fritz

ho f m a n n und baudirektor dipl . - ing . anton s e d a die

baustellen fuer das wiener hochwasserschutzprojekt besichtigt ; die

umgebaute wehranlage nussdorf , das einlaufbauwerk in lang
enzersdorf und schliesslich den schon fertiggestellten teil

der » » neuen donau * ’ im suedlichen bereich der kuenftigen donau -

insel . ( gt )

0949
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kommunal in ternational
SSSBS3SISB3SSSB9ISMSIS ;

:

mediziner warnen vor strassenstaub

5 Wien , 11 . 3 . ( rk ) anhaltende trockenheit , dar gebrauch
von spikes - reifen und die umfangreichen tiefbauarbeiten haben die

Staubentwicklung in vielen staedten der bundesrepublik deutschland
in gefaehrlichem mass steigen lassen , das stellt die arbeits -

gemeinschaft fuer heilberufe in baden - wuertemberg fest , strassen -
staub , erklaerten die mediziner weiter , kann zur brutstaette von
krankheiten werden , die strassenreinigung werde durch parkende
autos behindert , die mediziner schlagen deshalb vor , dass das
parken kuenftig zu gewissen zelten nur auf einer strassenseite
erlaubt werden soll , wie das in frankreich bereits erfolgreich
praktiziert werde , ( quelle dpa ) , ( sti )
0950

muenchen gibt baumschutz teilweise auf

6 Wien , 11 . 3 . ( rk ) in muenchen soll das baumschutzgesetz
kuenftig nur mehr fuer die Innenstadt innerhalb des mittleren
ringes gelten , ausserdem sollen nur noch baeume mit einem durch -
messer von 80 cm ( bisher 65 cm ) in einem meter hoehe geschuetzt
sein , als begruendung wird angefuehrt , dass es zu wenig beamte
fuer die bearbeitung der einlangenden antraege auf die genehmigung
von baumfaellungen und fuer die ueberwachung der einhaltung des
gesetzes gibt , ( quelle ; » » sueddeutsche zeitung * * , 28 . februar 1975 . )
( sti )
0951
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lokal :

wiener fasching : weniger kleinveranstaltungen

7 Wien , 11 * 3 . ( rk ) einen monat nach dem offiziellen faschings¬

ende geht nun die serie der Veranstaltungen - wie ueblich mitte

maerz - zu ende . es gab heuer 103 grossveranstaltungen mit
mindestens 1 . 00 aufgelegten eintrittskarten , voriges jahr waren

es 102 . die zahl der mittleren Veranstaltungen mit 500 bis

999 karten ist geringfueglg , von 93 auf 89 gesunken , die rund

600 kleinveranstaltungen bedeuten hingegen einen rueckgang um

rund 10 Prozent , in veranstalterkreisen werden dafuer zwei gruende

angegeben : erstens die gestiegenen kosten fuer Saalmiete , saal _

schmuck , gagen usw . , zweitens die ferienwoche im februar *
sehr unterschiedlich haben sich die ausgaben der besucher

entwickelt ( alle angaben aufgrund der abrechnung fuer die ver -

gnuegungssteuer , also ohne mehrwertsteuer , gefraenkesteuer , al -

koholabgabe und bedienungsentgelt ) , waehrend bei grossveran -

staltungen die durchschnittlichen ausgaben pro besucher von

174 auf 183 s gestiegen sind , sind sie bei mittleren Veranstaltungen

von 161 auf 154 s gesunken , bei den kleinveranstaltungen wiederum
von 99 auf 116 s gestiegen .

bei den grossveranstaltungen haben die durchschnittlichen
eintrittspreise von 91 auf 95 s zugenommen, die ausgaben fuer

konsumation erhoehten sich von 56 auf 61 s f die nebenausgaben
( garderobe f juxbazar , blumen f juxartikel , ballfotos , tisch - und

logenbestellung usw « ) sind mit 27 s gleichgeblieben . bei den

mittleren Veranstaltungen sind die durchschnittlichen eintritts¬
preise von 75 auf 76 s gestiegen , die ausgaben fuer konsumation
von 67 auf 69 s , hingegen die nebenausgaben von 19 auf 9 s gesunken .

die grosssten Steigerungen ergaben sich bei den kleinver¬
anstaltungen : eintrittspreise von 36 auf 44 s f konsumation von

55 auf 58 s , nebenausgaben von 8 auf 14 s . das duerfte allerdings
zu einem wesentlichen teil darauf zurueckzufuehren sein

?
dass
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die geringere zahl der klelnveranstaltungen vor allem durch

weniger hausbaelle kleinerer gaststaetten zustande kam ,
diese Veranstaltungen waren in der regel frei zugaengllch und

meist gab es auch nur wenig moeglichkeiten fuer nebenausgaben , zum

beispiel keine garderobe , keine tischbestellungen usw *
beeinflusst natuerlich durchschnittswerte bei eintritts -

preisen und nebenausgaben sehr wesentlich * ( sti )
0954
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lokal :

Wien praesentiert sich in amsterdam

8 wien f 11 . 3 . ( rk ) oeginnend am 14 . maerz , ist wien einen

monat lang im reichsmuseum vincent van gogh in amsterdam zu gast ,

als gruss an die niederlaendische metropote , die heuer ihr 700 - iahr -

jubilaeum feiert , und als touristische Werbung fuer die bundeshaupt -

stadt findet die aktion » » wien in amsterdam 700 ” statt , kunst -

ausstellungen , filme , ein qu iz und eine allgemeine wien - Pnaesen -

tation laden zp einem » » rendezvous mit wien ” ein .
” jugendstil in wien ” ist der titel einer eigens fuer das

ausland zusammengestellten schau aus dem historischen museurr : der

stadt wien . als » » expressiver realismus aus wien » » wird aktuelle

kunst vorgestellt , ein modelt der wiener innenstadt mit 6 mexer

durchmesse und originalgetreuer nachbildung von hundert wichtigen

gebaeuden gibt ebenso eindruecke von wien wie das » » wiener cafe ” ,

das im van gogh - museum zu einer gemuettichen jause eintaedt .

die vom fremdenverkehrsverband Wien organisierte Veranstaltung

wird in Vertretung des buergermeisters am 14 . maerz von stadtrat

ing . fritz h o f m a n n eroeffnet . waehrend der Laufzeit der

ausstelLungen in amsterdam werden bereits Vorbereitungen fuer

bonn getroffen , wo in noch groesserem rahmen ende juni die aktion

» » wien in bonn * » in der bonner beethovenhalle stattfinden wird .

( fremdenverkehrsverband )

0959
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k u l t u r :

galerie gumpendorfs
tapisserien , gouachen und aquarelle

10 wien # 11 . 3 . ( rk ) aquarelle , gouachen und tapisserien von

erika meier - schomburg bilden den inhalt einer

ausstellung , die morgen mittwoch um 18 . 30 uhr , in der galerie

gumpendorf , 6 , gumpendorfer Strasse 129 , vom bezirksvorsteher
hubert feilnreiter eroeffnet werden wird , bevorzugte
motive der kuenstlerin sind landschaften , hlumen und voegel .

die ausstellung ist bis 13 . april , mittwoch und freitag
von 16 bis 18 . 30 uhr , samstag von 10 bis 12 . 30 uhr sowie sonntag
von 11 bis 12 . 30 uhr , geoeffnet . ( zi )
1003
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Wirtschaft

inlaenderbeschaeftigung stark gestiegen

9 wien t 11 . 3 , ( rk ) der wiener arbeitsmarkt bietet ein

erfreuliches bild : önde februar waren 777 . 000 Personen unselbstaendig

beschaeftigt , das waren um 1,500 meh «* aL s im jaenner und um

4 . 500 mehr als ein Jahr vorher , waehrend die zahl der gastarbeiter

gegenueber dem Vorjahr von 88 . 000 auf 80 . 000 gesunken ist , ist

die zahl der beschaeftigten inlaender um mehr als 12 . 000 gestiegen .
ende februar waren 9 . 286 arbeitssuchende vorgemerkt , um

171 weniger als vor einem Jahr , davon waren 7 . 584 inlaender , um

1 . 223 weniger als vor einem Jahr , die zahl der arbeitslosen

gastarbeiter hat sich von 650 auf 1 . 702 fast verdreifacht .
die zahl der offenen stellen ist auf 11 . 942 gesunken , liest

aber noch immer ueber der zahl der arbeitslosen , ( sti )
1001
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kommunal !

Wiens hoechster beamter geht in Pension

12 Wien , 11 . 3 . ( rk ) magistratsdirektor dr% rL*dolf e r t l ,
hoechster beamter der stadt und des landee Wien und auch einer

der ranghoechsten beamten oesterreiche , wird mit 31 » dezember

1975 in pension gehen , buergermeister leopold 9 r a t z machte

dienstag den mitgliedern des stadtsenats 1 ‘ mit grossstem bedauern * »

von dem Pensionierungsgesuch mittellung , diesem bedauern schloss

sich im namen der Opposition oevp - stadtrat walter l e h n e r an .
der buergermeister teilte ferner mit , dass er im hinblick

auf die hohe bedeutung der funktlon des magistratadirektors bereits

anfang naechster woche die ausschreibung des dlenstpostens
vornehmen lassen werde , eis bewerbungsfrist - weil die entscheldung
rasch fallen soll - wird der 4 . april festgesetzt , aoweichend
von der sonstigen uebung sind die bewerbungsschreiben direkt
an den buergermeister zu richten .

magistratsdirektor dr. ertl , der am 6 . September sein
60 . lebensjahr vollendet , bekleidet sein amt bereits seit rast
14 jahren . er ist der dritte magistratsdirektor Wiens seit i945 . ( P r )
1156
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/ ;

Kommunal :

am 13 . april :
grosser festakt wiener rathaus

anlaesslich der Wiederaufnahme der taetigkeit der wiener

Stadtverwaltung 1945

15 wiert , 11 . 3 . ( rk ) das historische datum des 13 . april wird die

Stadt Wien zum anlass eines grossen festaktes im festsaal des

wiener rathauses nehmen , teilte buergermeister Leopoldj g r a t z

dienstag im wiener stadtsenat mit . an diesem tag nahm im Jahr 1945

die wiener Stadtverwaltung unter buergermeister ineodor koerner

ihre taetigkeit wieder auf .
bei der feier , die um 16 uhr beginnt , werden die wiener

Symphoniker die 3 . leonoren - ouvertuere und die • • unvollendete ”

von franz Schubert spielen - das gleiche Programm wie oeim ersten

konzert der wiener Philharmoniker im Jahre 1945 in Wien , zu dem

festakt werden unter anderen maenner und trauen der » » ersten

stunde ” eingeladen sein , auch bundespraesident dr . rudolf

klrchschlaeger wird erwartet , die festrede Paelt der wiener ,
buergermeister .

auch des 27 . april 1945 - des tages , an dem bundeskanzler

dr . renner vom roten salon des rathauses zum Parlament ging , des

tages der unabhaengigkeitserklaerung Oesterreichs - wird die

stadt wien gedenken , am Sonntag , dem 27 . april , 11 uhr , wird

im roten salon des rathauses eine gedenkminute abgehalten werden ,

am abend des gleichen tages findet in allen festraeumen des

wiener rathauses ein empfang des buergermeisters stapft , zu dem

unter anderen persoenllchkeiten der Wissenschaft , des kulturellen

Lebens , der bundespolitik , der Wirtschaft und des diplomatischen
corps geladen werden , ( pr )
1220
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k u l t u r i

viennala 1975 : laender aus allen fuenf erdteilen
eroeffnung am 13 * maerz

13 Wien , 11 . 3 . ( rk ) mit dem amerikanischen film f » the front

page " von billy wilder wird kommenden donnerstag , um 20 uhr f im

gartenbaukino die Viennale 1975 eroeffnet . anschliessend wird

vizebuergermeisterln gertrude froeh tich - sandner

in den wappensaelen des rathauses einen empfang geben .
die viennale findet bis 21 , maerz im gartenbaukino statt ,

gezeigt werden 25 Spielfilme und 20 kurzfilme - darunter drei

urauffuehrungen der wiener filmakademie - sowie ein portrait der

jugoslawischen Produktionsfirma zagreb - fi ^ m .
laender aller erdteile sind bei der diesjaehrlgen filmfest -

woche vertreten , zum ersten mal nimmt auch die Volksrepublik China

mit dem film " strahlende sonne " daran teil .
zu den interessantesten programmpunkten zaehlen unter anderem

" the best of benny hill " - 0ine collage der besten Sketches des

britischen komikers - , der maxikanische film " 0l- presagio "

sowie das italienische werk " allonsanfan " .
die restrospektive der viennale 1975 bringt filme des amerika¬

nischen action - regisseurs don Siegel , sie findet vom 14 . bis

23 , maerz im oesterreichischen filmmuseum in der albertina statt .
im rahmen der filmfestwoche werden im festsaal des " z " -

hauptgebaeudes wien 3 , vordere zollamtsstrasse 13 , auch presse -

gespraeche mit anwesenden filmschaffenden veranstaltet : am 14 . , 17 .

18, , 19 . und 21 , maerz jeweils um 19 uhr , ( bs )
1159



11 . maerz 1975 * * rathaus - korrespondenz » * blatt 608

Kultur :

franz loidl zum 70 . geburtstag

14 wien f 11 . 3 . ( rk ) am 16 . maerz vollendet der theologe
o . univ . - prof . m sgr . dr . franz loidl das 70 . leoensjahr .

franz loidl wurde 1905 iT1 ebensee , oberoesterreich , geboren ,
er studierte an den universitaeten rom und Wien theologie und
erwarb das theologische doktorat . 1931 wurde er zum priester
geweiht , war dann kaplan in purkersdorf und Wien , direktor der
invalidenkirche in Wien und religionsprofessor . 1941 habilitierte

er sich in Wien als universitaetslektor , wurde 1946 Privatdozent ,
1950 ausserordentlicher Professor und 1953 ordentlicher Professor
fuer kirchengeschichte und patristik . seine berufung zum dekan an

der theologischen fakultaet erfolgte in den Studienjahren 1956/57
und 1961/62 . loidl ist direktor des wiener dioezesanarchivs ,
ferner mitglied der wiener katholischen akademie , Vorstand des
kirchenhistorischen Instituts der wiener universitaet und paepst -
licher geheimkaemmerer . seine publizistische taetigkeit erstreckte
sich auf kirchengeschichte , Patristik f heimat - und Kultur¬
geschichte , wiener bistumsgeschichte , biographik und religioeses
Schrifttum , von seinen zahlreichen arbeiten sollten einige besonders
hervorgehoben werden : 1938 erschien seine arbeit » » manschen im
barock , das religioes - sittliche leben in Oesterreich 1670 - 1710 , f .
ferner gibt es zahlreiche monographien von wiener kirchen und bio -

graphien ueber zoelestin wolfsgruber und kardinal rauscher . in
Sammelwerken erschien unter anderem seine wiener dioezesan -
geschichte . loidl ist auch mitarbeiter des oesterreichischen
biographischen lexikons und der Verfasser einer arbeit ueber den
stephansdom , » » Stephansdom ; zerstoerung und Wiederaufbau » » .
1210
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l o k a l j

Wettbewerb zur » » aktion Osterhase * * :
Preisverteilung fuer fuenfzig wiener schueter

16 Wien , 11 . 3 * ( rk ) » » bitte fuer ein bedraengtes kind » » war das
thema eines mal - und Zeichenwettbewerbes , ber im herbst 1974 vom

wiener Stadtschulrat in Zusammenarbeit mit der » » aktion Osterhase * »
fuer schueter der 1 » bis 6 . schutstufe veranstaltet wurde , fuemzig
wiener kinder - sie hatten die besten arbeiten geschaffen - erhielten
dienstag von stadtschulratspraesident hofrat dr . hermann
schnell buchpreise «

schueter aus 34 Volks - , haupt - und Sonderschulen sowie
allgemeinbildenden hoeheren schulen hatten insgesamt 515 Zeichnungen
eingesandt , die sich mit der Situation eines behinderten oder
gefaehrdeten kindes beschaeftigen « eine Jury waehlte fuenfzig
arbeiten aus . sie wurden im rahmen der eroeffnungsveranstattungen
der * » aktion oesterhase * * im palals auersperg ausgestellt , wie
bundessekretaer hans matzenauer als Vertreter der aktion
betonte , wurden bisher bereits 1,25 millionen Schilling gespendet .

ausser den buchpreisen erhielten zehn kinder auch sparbuecher
mit einer einlage von je 300 Schilling : die Zentralsparkasse
hatte die praemiierten Zeichnungen in der filiale opemgasse
ausgestellt und die besten davon durch ihre künden aussuchen
lassen ,

im hof des stadtschulratgebaeudes koennen die 50 ausgezeichneten
arbeiten des Wettbewerbs » » hilfe fuer ein bedraengtes kind » * von
11 . bis 14 . maerz zwischen 9 und 15 . 30 uhr besichtigt werden , ( hs )
1305
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kommunal :

der letzte abschnitt der ersten u - bahn - bauphase

8 Wien , 12 . 3 . ( r k ) anlaesslich der vergäbe des letzten bau -

abschnittes fuer die erste ausbauphase fuer die wiener u- & ahn -

es handelt sich um den abschnitt vom nestroyplatz bis ln die

lassallestrasse - moechte stadtrat ing . fritz ho f m a n n die

oeffentlichkeit ueber die u - bahn in form einer

Pressekonferenz

wieder einmal informieren , dabei wird erstmals , weil es derzeit

bereits wirklich vieles zu sehen gibt , eine fuehrung durch die
tiefe baugrube am stephansplatz durchgefuehrt . diese baugrube
wird einmal die Stationsanlage fuer die linien ui und u3 aufnehmen ,
ausserdem ist nun seit langem wieder die marla magdalena - kapelle
mit ihren romanischen Originalfresken zugaenglich . die presse -

fuehrung ist daher sicher auch fuer fotografen interessant , ( gt )
bitte merken sie vors
zeit : dienstag , 18 . maerz , 11 uhr .
ort : kantine in der arbeiterbaracke zwischen stephansdom und

churhaus .
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kommunal :
BaBSsaaasssstsssss

Weltbund des oeffen tlichen Verkehrs tagt in Wien

1 Wien , 12 . 3 . ( rk ) in Wien tagt mittwoch und donnerstag der

Vorstand des internationalen verbandes fuer oeffentliches Verkehrs

wesen ( uitp ) . diesem verband , der seinen sitz in bruessel hat ,
gehoeren unternehmen des oeffentlichen nahverkehrs aus 65 Staaten

aller kontinente an . er hat laut seinen Satzungen den fortschritt

der oef fentlichen nahverkehrsunternehmen " in technischer und

wirtschaftlicher hinsicht im oeffentlichen Interesse zu foerdern . »

eine besondere rolle spielt dabei der meinungs - und erfahrungs -

austausch . zu diesem zweck wird in bruessel eine dokumentations -

stelle unterhalten und die fachschrift * ’ uitp - revue * ’ heraus¬

gegeben .
Oesterreich ist im Vorstand des verbandes durch den direktor

der wiener Verkehrsbetriebe ing . dkfm . dr . carl m a u r i c

vertreten , bei der wiener Sitzung wird vor allem der naechste

verbandskongress , der im mai in nizza stattfindet , besprochen ,

der Vorstand wird von stadtwerke - stadtrat franz n e k u l a

im rathaus empfangen werden , ( sti )
0924
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kommunal

Wiens Stromversorgung gesichert

2 wien , 12 . 3 . ( rk ) * ’ dank einer langfristigen planung ist die

Stromversorgung Wiens gesicherterklaerte stadtrat franz

n e k u l a der * ’ rathaus - korrespondenz • * •

die juengsten meldungen aus Jugoslawien , wo in den staedten

die Stadtviertel abwechselnd fuer jeweils sechs bis zehn stunden

von der Stromversorgung abgeschaltet werden muessen , zeigen die

bedeutung einer planung ueber laengere zeit , die Probleme in

Jugoslawien sind vor allem ddurch entstanden , dass in f olge der

trockenheit die wasser kraftwerke nur mehr einen bruchteil ihrer

normalleistung erbringen , das zeigt wieder einmal , dass die Strom¬

versorgung nur dann gewaehrleistet werden kann , wenn die ver¬

schiedensten krattwerksarten in sinnvoller ergaenzung kombiniert

werden .
die Vorratshaltung ermoeglichte es den wiener e - werken , auch

waehrend der energiekrise im vergangenen winter die Versorgung voll

zu gewaehrleisten . die vorraete erlaubten es sogar , dass die

e- werke auf 40 . 000 tonnen schweres heizoel , die ihnen vertraglich

zustanden , zugunsten der privatwirtschaft - die keine solche

vorratspolitik betrieben hat - verzichten konnten .
stadtrat nekula betonte , dass man sich von den geringen

Zuwachsraten beim Stromverbrauch waehrend der beiden letzten

Jahre nicht taeuschen lassen darf , der unterdurchschnittliche

bedarfszuwachs ist ausschliesslich auf die besonders milden

winter zurueckzufuehren . ein strenger winter liesse die Zuwachs¬

rate sofort in die hoehe schnellen , es ist deshalb notwendig , dass

die wiener e - werke ihr langfristiges ausbauprogramm weiter durch -

fuehren . im zuge dieses Programms wurde im letzten winter der

block 1 des dampfkraftwerkes donaustadt in betrieb genommen , heuer

das gasturbinen - kraftwerk leopoldau . im kommenden winter wird der

block 2 in donaustadt fertig . Wien wird sich ausserdem am zweiten

A
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gesamtoesterreichischen kernkraftwerk beteiligen und schliesslich

den ausbau des kraftwerkes Simmering mit einem 370 mw- block fort¬
setzen .

kraftwerksbau und ausbau des Leitungsnetzes erfordern enorme
finanzielle mittel , heuer muessen 1868 millionen Schilling vom e - werk
investiert werden , die noetigen mittel muessen auch fuer die Zukunft

gesichert werden , sollen der wiener bevoelkerung und der wiener
Wirtschaft energieversorgungsprob lerne erspart werden . ( SIi )
0928
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kommunal international :
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zehn fernsehprogramme fuer tessin

3 Wien , 12 . 3 . ( rk ) die schweizerische post - und telegrafen -

gesellschaft will im bereich des tessin , wo es besonders viele

grossgemeinschaftsantennen gibt , spezielle richtfunkstrecken
errichten , es soll damit moeglich gemacht werden , insgesamt zehn
fernsehprogramme aus der Schweiz , itatien , deutschland und
Oesterreich zu empfangen , die richtfunkstrecken sollen an private
gesellschaften vermietet werden , die dann ueber ein kabelverteiler
netz die zehn Programme an die tv - kunden liefern koennen . die
postverwaltung betrachtet sich dabei nur als » * transporteur * ’ und
erklaert , dass sie fuer eventuelle urheberrechtsfragen nicht
zustaendig sei . ( quelle * » elektronik - zeitung ’ * ) . ( sti )
0930



12 . maerz 1975 * 9 rathaus - korrespondenz * * blatt 616

lokal :

brigittenau in allen facetten

5 Wien , 12 . 3 . ( rk ) gerade rechtzeitig zum 75 . geburtstag des

bezirkes brigittenau erschien in der reihe 99 wiener heimatkunde » *

des Verlages Jugend und volk der band ” die brigittenau ” von

franz k a i s e r . in der historischen darstellung wird die

abhaengigkeit der brigittenau von der donau deutlich , kaiser

schildert die entwicklung von der aulandschaft , in der wenige

fischer und jaeger lebten , zum modernen industriebezirk und

bietet auch ein genaues bild der gegenwaertigen Situation , das

buch , das in der brigittenauer filiale der laenderbank praesentiert

wurde , hat 376 seiten , davon 48 fotoseiten , und kostet 198 Schil¬

ling . ( sti )
0933

alsergrund ; ein hundertjaehriger

4 Wien , 12 . 3 . ( rk ) heute , mittwoch , feiert karl s t e p h e s

aus wien 9 , hernalser guertel 34 , seinen 100 . geburtstag . herr

stephes , der in heldsdorf geboren wurde , war berufsoffizier . er

ist verwitwet und lebt mit seiner tochter im gemeinsamen haushalt .
der Jubilar hat ein enkelkind . bezirksvorsteher karl

schmiedbauer ueberbrachte dem geburtstagskind die

herzlichsten glueckwuensche und ein ehrengeschenk der Stadt¬

verwaltung . ( am )
0931
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lokal :
■ asss » » « » « * ® *

ein loskauf sichert wiener klndem erholsame ferienwochen

6 Wien , 12 . 3 . ( rk ) zur finanzierung der von ihm auch hauer wieder

angebotenen erholungs - und ferienmoeglichkeiten fuer erholungs -

beduerftige wiener kinder in tageserholungsstaetten und Ferien¬

heimen veranstaltet das wiener jugendhilfswerk zum 26 . mal¬

eine wiener jugend - lotterie . mit dem reingewinn aus dieser wert -

lotterie koennen die im wiener jugendhiLfswerk zusammengefassten

Organisationen , wie die jugendfuersorgestelle des oegb , die

caritas , die kinderfreunde , das kinderrettungswerk , die Pfad¬

finder , die volkshllfe usw . , erholungsbeduerftigen wiener kindern

unbeschwerte ferien in gesunder Luft sichern , fuer die

loskaeufer stehen wertvolle treffer , wie Personenautos ,
Wohnungseinrichtungen , urlaubsreisen , farbfernseher usw . , zur

verfuegung . lose der 26 . wiener jugendlotterie sind in allen

trafiken , lotto - kollekturen und im lotteriebuero 1010 Wien ,
goldschmiedgasse 3 , zum Preis von 5 s erhaeltllch . die Ziehung

der gewinner findet am 8 . april im wiener rathaus statt , ( may )

0935
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k u L t u r :

silberne ehrenmedaille fuer georg strnadt

7 Wien , 12 . 3 . ( rk ) dem wiener mundartdichter georg strnadt
wurde die ehrenmedaiLle der bundeshauptstadt Wien in Silber
verliehen , vizebuergermeisterin gertrude froeh lieh -
s a n d n e r wird die auszeichnung am donnerstag , dem 13 . maerz
1975 , uro 11 uhr im roten salon des rathauses ueberreichen . ( smo )
0937
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kommunal :
2553 SS 2B23 SB33 SSE25 25 SS SS SS 35 25 23 55

doebling : neuer bezirksvorsteher angelobt

9 Wien , 12 . 3 . ( rk ) im rahmen einer ausserordentlichen , feier¬
lichen Sitzung der doeblinger bezirksvertretung wurde dienstag nach¬

mittag unter grosser anteilnahme der bevoelkerung - die leute
sassen und standen dichtgedraengt im und vor dem festsaal - der

bisherige gemeinderat richard stockinger ( spoe ) zum
neuen bezirksvorsteher gewaehlt und in Vertretung des buergermeisters
von personalstadtrat kurt heller angelobt .

die neubesetzung dieses amtes war notwendig geworden , weil der
bei den doeblingern ueberaus beliebte bezirksvorsteher franz
weber ( spoe ) seine funktion aus gesundheitlichen gruenden
zurueckgelegt hatte .

weber war seit 28 . Oktober 1965 bezirksvorsteher doebling .
er hat das antlitz des bezirkes mitgepraegt . waehrend seiner amts -
zeit wurden im bezirk eine reihe von grossen bauwerken und sozialen
einrichtungen geschaffen : das pressehaus und das internationale
Studentenheim , die erste robinson - spielinsel in der greinergasse ,
die kammerschleuse in nussdorf ( 1966 ) , ein jahr spaeter wurde die
autobuslinie 33 a eingefuehrt . es folgten das klara fey - kinderdorf
( 1968 ) , die grundsteinLegung zum bau des pensionistenheimes in der
pfarrwiesengasse 23 sowie der bau von Volksschulen in der krotten -
bachstrasse 108 und in der grinzinger strasse 84 . 1970 wurden kinder -
tagesheime in der gatterburggasse , windhabergasse und in der raimund
zoder - gasse , das haus der begegnung in der gatterburggasse , ein
kinderfreibad im hugo wolf - park und das internationale Pressezentrum
errichtet . 1974 wurde die fussgaengerzone grinzing eingerichtet und
der erste schulverkehrsgarten im kindertagesheim obkirchergasse 8 .

bezirksvorsteher weber , der der doeblinger bezirksvertretung
seit 1949 angehoerte , hat sich in all den jahren stets vorbildlich ,
mit viel elan und beharrlichkeit fuer die Interessen der doeblinger
eingesetzt , unter grossem beifall des auditoriums sprachen
bezirksvorsteher - stellvertreter adolf t i l 1 e r ( oevp ) und die
Vertreter der drei fraktionen der bezirksvertretung dem scheidenden
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bezirksvorsteher ihren herzlichen dank fuer seine beispielhafte
Zusammenarbeit im Interesse der doeblinger bevoelkerung aus und
gaben ihm die besten wuensche vor allem fuer seine gesundheit auf
den weiteren Lebensweg .

richard stockinger wurde von der bezirksvertretung einstimmig
zum neuen bezirksvorsteher gewaehlt und mit starkem applaus be -

gruesst . stockinger , ein Junger dynamischer mann , ist geborener
doeblinger . er war zwei jahre lang bezirksrat , neun Jahre gemeinderat
und war in fuenf gemeinderatsausschuessen taetig .

er umriss in kurzen Worten , welche Probleme die bezirksver¬
tretung in der naechsten zeit haben wird : Schaffung von Schutzzonen ,
erhaltung und erweiterung des wald - und wiesenguertels , den bau des
hohe warte - bades , Schaffung von neuen arbeitsplaetzen im bezirk
sowie eine reihe von Verkehrsproblemen .

stadtrat heller ueberbrachte dem scheidenden und dem neuen
bezirksvorsteher die besten wuensche . er 1 stellte mit freude fest ,
dass die seinerzeit von ihm angekuendigte verfassungsrechtliche
basis fuer eine erweiterte mitwirkung der wiener bevoelkerung bei
der gestaltung ihres lebensraumes sowie die aufwertung der bezirks¬
vorsteher und der bezirksvertretungen bereits sehr weit fortge¬
schritten sind , er wies darauf hin , dass ueber den bereits fertig¬
gestellten entwurf der wiener Stadtverfassung derzeit Verhandlungen
zwischen den im gemeinderat vertretenen Parteien stattfinden .

im entwurf sei auch eine entscheidende erweiterung der kompe -
tenzen der bezirksvorsteher und der bezirksvertretungen vorge¬
sehen , sagte heller , aber auch ein recht auf information und an -
hoerung der bezirksvorsteher und bezirksvertretungen . die vor¬
gesehene regelung soll es unter anderem ermoeglichen , lokale
Probleme auf eine moeglichst unbuerokratische weise zu loesen .

im hinblick auf den groesseren aufgabenbereich der bezirksver¬
tretungen soll auch die anzahl der bezirksraete in den bezirken mit
mehr als 50 . 000 gemeindemitgliedern erhoeht werden , das ergebe
mehr rechte , aber auch mehr pflichten .

statt richard stockinger wird albert h o L u b ( spoe ) ,
bundesbediensteter bei der flugsicherung , als mandatar in den
wiener gemeinderat einziehen , ( am )
1215
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k u l t u r :

neun kuenstler und Wissenschafter erhalten foerderungspreise

der stadt Wien

11 Wien , 12 . 3 . ( rk ) die foerderungspreise der stadt Wien 1974

wurden neun Vertretern aus kunst , Wissenschaft und Volksbildung

zuerkannt , die foerderungspreise werden am freitag , dem 14 . maerz ,
um 11 . 30 uhr im roten salon des rathauses von vizebuergermeisterin

gertrude froeh lich - sandner ueberreicht werden .
den foerderungspreis fuer Literatur erhalten dr . Jutta

schutting und helmut zenker , den foerderungs -

preis fuer musik bekommt a . o . hochschulprofessor ivan e r o e d .

der preis fuer bildende kunst ergeht an den akademischen maler

robert Lettner und an die akademische maierin florentina

p a k o s t a . der preis "fuer Wissenschaft wurde dr . irmgard

bontinck , dr . hubert n a g l und dipl . - ing . dr . peter

riederer zuerkannt , den volksbildungspreis erhaelt

walter m a u r e r .
die preise sind mit Je 20 . 000 s dotiert , ( smo )
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sport :
lasaasB

38 Millionen tuer die sportfoerderung

10 wien f 12 . 3 . ( rk ) den wiener sport - und Jugendorganisationen

werderf rund 38 millionen Schilling zur verfuegung gestellt ,
beschloss der zustaendige gemeinderatsausschuss am mittwoch .
sie sollen damit in ihrer arbeit auf dem gebiet des jugendsports
unter $ tuetzt werden .

ausserdem werden aus dem wiener sportfonds 400 . 000 Schilling
sportfoerderungsbeitraege ausgegeben , sie sind fuer den bau oder
die Instandsetzung von uebungsanlagen und fuer den ankauf
von trainingsgeraeten bestimmt , ( hs )
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Wirtschaft ;;
S3ssc : nsssss : = SRE : = SRras :n

gemeinwirtschaft auf der wiener fruehjahrsmesse

12 Wien , 12 . 3 . ( rk ) im rahmen der wiener fruehjahrsmesse findet
eine schau » » gemeimvirtschaft in Oesterreich 93 statt , tuer die die
wiener arbeiterkammer ihren pavillon zur verfuegung gestellt hat .

umfang und bedeutung der oesterreichischen gemeinwirtschaft
werden hier dargestetlt . grossen , aus roehren heraus beleuchteten

bildgruppen werden die einzelnen bereiche , wie oeffentliche energie -

versorgung , verkehr , kommunikation , kommunale Versorgung , oerfent -

Viehes geld - und Kreditwesen , verstaatlichte unternehmen , gezeigt ,
eine multivisionsschau bringt das thema der ausstellung in bild und
ton nahe , schliesslich wird noch ein gewinnspiel geboten , ( sti )
1247
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Wirtschaft :
SBSSS33SSSS3SSSSSSSSS

" z " weiterhin groesste Sparkasse Oesterreichs
praemiensparen wird immer beliebter

13 Wien , 12 . 3 . ( rk ) die Zentralsparkasse konnte auch
1974 ihr Wachstum kontinuierlich fortsetzen und ist weiterhin
die groesste Sparkasse Oesterreichs , berichtete generaldirektor
dr . karl m a n t l e r mittwoch im rahmen einer pressekonferenz .
vorgestellt wurde die vorlaeufige ” z » > - bilanz fuer das jahr 1974 :
die bilanzsumme erhoehte sich um 3,6 miiiiarden auf 39,4 milliarden §

ende 1974 verwaltete die > » z » » Spareinlagen in der hoehe von
22,5 milliarden und hat damit einen marktanteil von 9,7 Prozent .d ie zahl der Sparkonten stieg auf eineinhalb millionen . 42 Prozent
der sparbuecher werden bereits mit mehr als fuenf Prozent verzinst *

das praemiensparen wird immer beliebter : die einlagen betragen
bereits 2,7 milliarden Schilling oder zwoelf Prozent aller
Spareinlagen , ein drittel aller oesterreichischen praemien -
Sparer spart bei der ” z , f .

auf der aktivseite erhoehten sich die gesamtveranlagungen
um 3,2 milliarden auf 36,3 milliarden Schilling , dabei steht
der wohnbau mit 25,4 Prozent aller kredite an der spitze , knapp
gefolgt von der gewerblichen Wirtschaft mit 25,3 P ^ ozeni # ( hs )
1338
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kommunal :
ssassBBssssassaaa

Wien bedauert entfall des messe - tv - programms

14 Wien , 12 . 3 . ( ^k ) in einem interview fuer den orr erklaerte
wirtschaftsstadtrat hans m a y r , die Stadtverwaltung bedaure ,dass diesmal vom oesterreichischen femsehen kein messeprogramm
geboten wird , gerade in der jetzigen wirtschaftlichen Situation
waere ein solches Programm fuer die interessierten messebesucher
und fuer die firmen , die fernsehgeraete anbieten , sehr wichtig
gewesen , vom angebot bei der messe und von der dort konzentrierten
nachfrage erwarten sich die firmen eine absatzsteigerung . der
entfall des tv - programms ist zweifellos fuer die verwirklichung
dieser absicht hinderlich , ( sti )
1340
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Kommunal :
( rosa )

Geländemodellierung im Bereich Laaer Berg
Amateurfilm über Favoriten

Verkehrskindergarten für Alsergrund
Röteln - Schutzimpfaktion : Bereits 7 * 600
Mädchen wurden geimpft
Tiefenpsychologische Behandlung für Jugendliche
Jahresversammlung des Widerstandsarchivs : Benya :
Neutralität ist teste Garantie der Unabhängigkeit

Ausstellung "Sowjetische Kosmonautik " nach Wien
" Patientenakten puf der Müllhalde " : Kriminal -

Lokal :
( orange )

polizei in die Ermittlungen eingeschaltet
Die meist emanzipierten Väter gibt es in
Floridsdorf

Fürsorgeassistenten mit Matura gesucht
Bewässerungsversuch bei Abbruch erfolgreich

Kunststofflauftahn für das PraterstadionSport :
( grün )
Kommunal international : Deutsche Städte sollen arbeitslosen

Manchester erprobt Elektrobus
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kommunal :

gelaendemodllierung im bereich Laaer berg

2 Wien , 13 . 3 . ( rk ) die aufschuettung von grossen erdmassen im

bereich der loewygrube zur landschaftlichen modellierung dieses
teiles des Laaer berges wurde mittwoch vom gemeinderatsausschuss
fuer stadtgestaltung und verkehr nachtraeglieh nach der wiener

bauordnung mit den stimmen der spoe genehmigt , gr . peter m a y r
( oevp ) erklaerte , seine fraktion koenne deshalb dem antrag nicht
zustimmen , weil es sich um eine nachtraegliche genehmigung handle ,
das Vorhaben selbst sei seinerzeit bei der beschlussfassung ueber
die flaechenwidmung auch von der oevp gutgeheissen worden , zudem

sei der akt erst knapp vor der Sitzung des ausschusses eingelangt ,
so dass zuwenig gelegenheit bestanden habe , ihn zu studieren .

baudirektor dipl . - ing . anton s e d a , erklaerte dazu ,
er habe diesen fall zum anlass einer Weisung an alle baudienst -
stellen genommen , unter allen umstaenden die bauordnung zu
beachten , denn die stadt Wien muesse in dieser beziehung Vorbild
sein , auch stadtrat ing . fritz ho f m a n n bedauerte das ver -
spaetete ansuchen um die baugenehmigung und schloss sich den
ausfuehrungen des baudirektors an . ( 91 )
0932
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kommunal :

amateuerfitm ueber favoriten

3 Wien , 13 * 3 . ( rk ) vor zwei Jahren hat der amateurfilmer

Johann wager aus favoriten begonnen , einen farbfilm ueber das

kurbad in ober - laa zu drehen , im rahmen des jubilaeums ’ * 100 Jahre

favoriten * * wurde aus dem streifen ueber das bad dank der unter -

stuetzung durch bezirksvorsteher emil f u c i k und beratung

durch obermueseumsrat dr . hubert kaut ein ueberaus inter¬

essanter film ueber favoriten .
der beitrag berichtet ausfuehrlich ueber die geschiente des

bezirkes , von den roemerfunden , den tuerkenbelagerungen , der

revolution 1848 , der Industrialisierung und entstehung des

arbeiterbezirkes , den beiden Weltkriegen , von zerstoerung und

Wiederaufbau , vom beispielhaften gemeindewohnbauprogramm , vor

allem aber von der gegenwart , den grossen wohnbau - una verkehrs -

bauwerk en .
der film wird nun von einer reihe von institutionen verlangt

und vorgefuehrt . auch in der favoritner Volkshochschule fand

bereits eine auffuehrung statt , ( am )
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kommunal :
sssnaasasssssssss

Verkehrskindergarten fuer alsergrund

4 wien , 13 . 3 « ( rk ) die bezirksvertretung alsergrund beschloss
einstimmig einen von der sozialistischen fraktion eingebrachten
antrag , in dem die Stadtverwaltung ersucht wird , fuer das im
gebaeude der bezirksvorstehung befindliche kindertagesheim
( waehringer strasse 43 ) im hof des hauses einen verkehrskinder -
garten einzurichten .

auf antrag der bezirksvertretung war der hof im Vorjahr mit
einem neuen belag ausgestattet worden , der Verkehrskindergarten
wuerde fuer die Vorschulkinder eine gute Verkehrserziehung
bedeuten , er koennte spaeter auch von anderen kindertagesheimen
des 9 . bezirkes benuetzt werden .

in einem weiteren einstimmig beschlossenen antrag gibt
die bezirksvertretung ihrem wünsche ausdruck , der neuen Volks¬
schule im lichtental , marktgasse 31 - 35 , offiziell den namen
lichtentalerschule zu geben , ( am )
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kommunal :

roeteln - schutzimpfaktion :
bereits 7 . 600 maedchen wurden geimpft

10 wien , 13 . 3 . ( rk ) die vom gesundheitsamt der stadt Wien seit

jaenner 1974 durchgefuehrte roeteln - schutzimpfaktion fuer

13jaehrige schulmaedchen hat sich als ueberaus erfolgreich
erwiesen , bis ende jaenner des heurigen Jahres wurden insgesamt

7 . 600 schuelerinnen der siebenten schulstufe in den pflicht¬
schulen und in den allgemein bildenden hoeheren schulen
kostenlos geimpft , mit dieser massnahme hofft das gesundheitsamt
bei konsequenter durchimpfung die gefuerchtete roetel - embryo -

pathie ( fruchtschaedigung mit angeborenen missbildungen bei

neugeborenen ) kuenftig zu verhindern , die roetelnimpfung , deren

Wirkung mehr als fuenf jahre anhaelt , verursacht keinerlei
reaktionen . sie darf jedoch keinesfalls waehrend
einer Schwangerschaft vorgenommen werden , es ist deshalb zweckmaessig
die maedchen schon mit eintritt der pubertaet durch diese Impfung
zu schuetzen . die impfung ist auch dann angebracht , wenn ein

kind roeteln ueberstanden hat .
Wien war das zweite Bundesland nach Salzburg , das diese

impfung in sein Vorsorgeprogramm autgenommen hat . seitens des

gesundheitsministeriums besteht die absicht , noch im laufe des
heurigen jahres die roeteln - impfaktion fuer i 3 jaehrige maedchen
auf das gesamte Bundesgebiet auszudehnen .

darueber hinaus fuehrt die stadt Wien bereits seit maerz
1973 bei Lehrerinnen und kindergaertnerinnen im rahmen der einstell -

untersuchung roeteln - antikoerperbestimmungen durch , die

Bestimmung dieser antikoerper erfolgt durch die virologische
Lehrkanzel der universitaet wien . die kosten fuer diese , Bereits
bei 1 . 604 frauen durchgefuehrte Untersuchung , traegt das
gesundheitsamt der stadt wien . ebenso wurden seit antang -j 971
an den geburtshilflichen abteilungen in wien bei 17 . 334 frauen

/
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roeteln - schutzimpfungen im Wochenbett durchgefuehrt . als "
^

tere

massnahme im rahmen der vorsorgemedizln wurde seit dem fruehja

1973 bei 21 . 468 trauen , die in den Schwangerenberatungsstellen

beziehungsweise Schwangererambulanzen der wiener Krankenanstalten

unter Kontrolle stehen , eine blutabnahme zur roeteln - antikoerper -

bestimmung durchgefuehrt . ( zi )

1009
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kommunal

tiefenpsychologische behandlung fuer jugendliche

vlzebuergermelsterln froehlich - sandner eroeffnete sozial -

therapeutisches Institut des Jugendamtes

7 Wien , 13 . 3 « ( rK ) wien - favoriten , puchsbaumgasse 30 - 36 *
eroeffnete vizebuergermelster gertrude froeh lieh -

s a n d n e r donnerstag vormittag ein sozialtherapeutisches
Institut des Jugendamtes der Stadt Wien , in einem pressegespraech
erlaeuterte der Leiter des Jugendamtes , Obersenatsrat dr . walter

prohaska , wie es zur errichtung dieses Instituts gekommen
ist und welche aufgaben es sich stellt .

bereits im Jahre 1972 hat das wiener Jugendamt zusammen mit

dem verein » » arbeitsgemeinschaft fuer sozialpaedagogik und psycho -

dynamik » » ein experiment begonnen , dieser modellversuch unter dem

titel * » therapeutische Wohngemeinschaft fuer dissoziale jugendliche » 9

laeuft nun seit dreissig monaten erfolgreich ab . die daran beteilig -»

ten mitarbeiter - a erzte f tiefenpsychologen , sozialaroeiter -

entwickelten aus diesen und sehnlichen erfahrungen das konzept fuer
eine ambulante einrichtung , die nun in institutsform vom Jugendamt
eroeffnet wird *

das sozialtherapeutische Institut stellt sich die aufgabe ,
mit den klienten nach den erkenntnissen der tiefenpsychologie zu
arbeiten , dieses angebot richtet sich an jene bevoelkerungsgruppen ,
insbesondere an jugendliche und deren familienkreis , die bisher
aus wirtschaftlichen gruenden zu einer derartigen beratungs - und

behandlungsform nur schwer Zugang erhielten , tiefenpsychologische
therapie kommt bisher fast ausschliesslich privilegierten
bevoelkerungsschichten zugute , die einerseits ueber die noetigen
finanziellen mittel verfuegen , andererseits aber auch von ihrem

bildungsgrad und ihren verhaltensmustern her besser motivierbar
erscheinen , das sozialtherapeutische Institut moechte dazu
beitragen , solche barrieren zu ueberbruecken und zu ueberwinden .

univ . - prof . dr . walter spiel , Vorstand der neuropsychia -
trischen abteilung fuer kinder und jugendliche an der universitaets -
kllnik wien , hat wiederholt auf die notwendigkeit solcher ambulanter
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einrichtungen hingewiesen , da psychische stoerungen bei jugend¬
lichen ein quantitatives betreuungsproblem darstellen , das nicht
ausschliesslich im klinischen bereich geloest werden kann .

im sozialtherapeutischen Institut kann nun jugendlichen hilfe
angeboten werden , die nach einer beratung in einem der beiden info -
center den schritt zu einer konkreten therapiearbeit machen wollen ,
als wesentliche aufgabe wird auch die arbeit mit eitern von heim -
kindern angesehen , konkret wird gruppenarbeit mit eitern von jugend¬
lichen des heimes * ’ lindenhof 99 in eggenburg begonnen werden .

wer , was , wann , wo ?
das Institut befindet sich in wien 10 , puchsbaumgasse 30 - 36 .

es ist guenstig , dass sich der klient selbst anmeldet , der allge¬
meine kontakttag - auch fuer anmeldungen - ist jeder montag von
10 bis 19 uhr . an den uebrigen tagen finden vorgeplante gespraeche
statt , unangemeldete klienten koennen an diesen tagen nicht beraten
werden .

als klientenzielgruppe werden jugendliche , jugendliche gemeinsam
mit familie , Sozialarbeiter fuer supervision und selbsterfahrung
angesehen .

folgende problemkreise sollen behandelt werden : Konflikt -
klaerung , einzel - und gruppentherapie ( auch familientherapie ) ,
persoenlichkeitsstoerungen , die in dissozialem verhalten ihren
ausdruck finden , allgemeine lebenssschwierigkeiten .

ausgenommen von der therapiearbeit sind personen mit manifester
drogenabhaengigkeit , Personen in behandlung eines Psychotherapeuten
ohne dessen Zustimmung , Personen mit ausgepraegtem alkoholismus .

das modell 99 therapeutische Wohngemeinschaft * *
seit juli 1972 wird - mit unterstuetzung des wiener jugendamtes

- von einem ehemaligen hauptschullehrer eine Wohngemeinschaft fuer
sieben jugendliche mit schwerster Verwahrlosungsproblematik im
3. bezirk gefuehrt . der verantwortliche fuer diese Wohngemeinschaft
ist Student der paedagogik und Psychologie , ausbildungskandidat im
wiener arbeitskreis fuer tiefenpsychologie und hat sich seit
längerer zeit mit randschichtenproblematik befasst .

ein wesentlicher faktor dieses experiments ist das ununter¬
brochene enge Zusammenleben mit den jugendlichen . tner a peutische
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situtationen mussten also nicht vereinbart und terminisiert werden ,
sondern fanden immer dann statt , wenn das beziehungsgefuege
zwischen Situation , ktient und therapeut es ermoeglichte .

die verbalisierungsfaehigkeit des patienten einerseits , aber

auch jene des therapeuten andererseits ist in der analytisch¬
st lektierenden therapie eine grundvoraussetzung . eng damit ver¬

bunden ist auch die forderung nach einem minimum an abstraktions -

faehigkeit des patienten . bei jugendlichen mit verwahrlosungs -

syndromen scheint beides von vornherein fraglich . 111 der wohngemein -
schaft f deren mitglieder alle auch lernverwahrlost eingetreten
sind , wurde die ueberwindung der genannten Schwierigkeiten beobach¬
tet . erstaunlich war vor allem die hohe sensibilitaet fuer psych¬
ologische ablaeufe und eine analytische begabung der jugendlichen ,
dadurch konnten therapeutische ablaeufe erfolgreich eingeleitet
werden , derzeit wird mit den jugendlichen bereits der abloeseprozess
verarbeitet , so dass voraussichtlich in einem jahr mit der beendi -

gung dieser Wohngemeinschaft gerechnet werden kann , ( smo )
1055



13 . maerz 1975 99 rathaus - korrespondenz 99 blatt 635

lokal

ausstellung " sowjetische Kosmonautik > * nach Wien

Wien , 13 . 3 . ( ri < ) gestern mittwoch unterzeichneten der
geschaeftstraeger der udssr in Oesterreich , w . mamontov
U" d buergermeister Leopold g r a t z ein arbeitsuebereinkommen,

’

nach dem eine wissenschaftlich ausserordentlich interessante
ausstellung " sowjetische kosmonautik " in W ien gezeigt werden
soll , diese ausstellung wird VO n der akademie der Wissenschaften
der udssr gestaltet und von dieser gemeinsam mit dem verband
der sowjetischen gesellschaften fuer freundschaft und kulturelle
Verbindung mit dem ausland der stadt Wien angeboten .

Q ie ausstellung wird am 11 . juni im messepalast eroeffnet
werden , sie wird an hand von vielen weltraumflugkoerpern in
natuerlicher groesse eine Vorstellung von der sowjetischen raum ,
fahrt geben .

der termin der ausstellung ist deshalb von besonderer
bedeutung , weil im juli dieses jahres das erste treffen von
amerikanern und russen im weitraum stattfinden wird .

auf die bedeutung dieses fortschritts in technischer
und politischer hinsicht wies buergermeister leopold gratz in der
kurzen ansprache hin , mit der er den dank an die sowjetische
akademie der Wissenschaften ausdrueckte . ( de )
+++
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lokal

* » Patientenakten auf der muellhalde » ’ :
kriminalpolizei in die ermittlungen eingeschaltet

Wien , 13 . 3 . ( rk ) ueber die Sicherstellung von einigen hundert
Krankengeschichten der wiener psychiatrischen universitaetsklinik ,
die auf einer muellhalde gefunden worden waren , haben mittwoch
wiener tageszeitungen berichtet , dem bericht zufolge waren die
Krankengeschichten auf einer muellhalde bei klosterneuburg gefunden
worden .

die von gesundheits - und sozialstadtrat prof . dr . alois
stacher in diesem zusammehang sofort angeordneten ermitt -

lungen haben bisher folgendes ergeben :
am 9 . Oktober 1974 wurden bei einem einbruch ins Sekretariat

der klinik aus einem versperrten schrank mehrere hunderte

durchschlaege von krankengeschichten gestohlen . eln archivschrank
mit Originalkrankengeschichten wurde aufgebrochen , von abteilungs -
chef prof . dr . b e r n e r , wurde daraufhin ein bericht ueber
diesen Vorfall an den direktor des allgemeinen krankenhauses ,
dr . rode geschickt , den dieser allerdings , wie sich nunmehr
herausstellt , nie erhalten hat .

prof . dr . stacher hat deshalb die Weisung gegeben , in dieser
angelegenheit sofort Pie zustaendigen polizeistellen in die
ermittlungen einzuschalten , ebenso hat der stadtrat veranlasst ,
dass saemtliche krankenabteilungen sofort angewiesen werden ,
generell zu pruefen , ob die dort aufbewahrten Krankengeschichten
unter strengem Verschluss gehalten werden , wie prof . dr . stacher
meinte , hat es sich P © i diesem einbruch im vergangenen herbst
offensichtlich um einen gezielten einbruch gehandelt , dem
gerade im hinblick auf den gegenwaertig in krems stattfindenden
» * wandl - prozess » ’ grosse bedeutung zukommt .

451 krankengeschichten der polizei uebergeben
die 451 V011 einem » » ehrlichen finder » * einer wiener tages -

zeitung uebergebenen durchschlaege von krankengeschichten
aus der psychiatrischen klinik des allgemeinen

/
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krankenhauses , die offensichtlich bei dem am 9 . Oktober 1974

veruebten einbruch entwendet worden waren , sind sichergestellt ,
mittwoch uebergaben Vertreter der tageszeitung die unter ominoesen
umstaenden wieder aufgetauchten krankengeschichten an gesundheits -
und sozialstadtrat prof . dr . alois stacher . seitens des

stadtrates wurden diese wichtigen Indizien fuer die weiteren

ermittlungen an polizeipraesident dr . karl reidinger

weitergegeben . ( zi )
+++
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lokal :
nansESSsßns

die meist emanzipierten vaeter gibt es in floridsdorf

5 Wien , 13 . 3 . ( rk ) das meiste interesse an der pflege und
erziehung ihrer kuenftigen kinder haben die werdenden vaeter
in floridsdorf . zu diesem resultat kam das personal der wiener
elternschulen beim vergleich der teilnahme von vaetern an den

pflege - und informationskursen dieser einrichtungen . uekanntlich
wurden die muetterschulen der stadt Wien im november des ver¬
gangenen jahres im Zeichen der emanzipation zu elternschulen um-
struk turiert .

fuer das gesamte Stadtgebiet laesst sich sagen , dass dieses
angebot von den werdenden vaetern interessiert aufgenommen wurde ,
allerdings schwankt der anteil der teilnehmenden vaeter zwischen
28,5 Prozent in der elternschule in der floridsdorfer haupt -
strasse und einem einzigen praesumtiven vater in der schule
schoenbrunner Strasse , es zeigt sich im allgemeinen , dass besonders
aufgeschlossenheit den neusiedlungsgebieten gegeben ist , wo

junge Ehepaare familiengruendungen vorurteilsfreier vornehmen
und daher auch emanzipatorischen angeboten von sozialen
diensten zugaenglicher sind , anmeldungen fuer den besuch der
eiternschulen nehmen alle wiener bezirksjugendaemter entgegen , ( may )
0938
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Lokal :
:ass3ssas

fuersorgeassistenten mit matura gesucht

bezahlung waehrend der ausbildungszeit im zweiten bitdungsweg

6 Wien , 13 . 3 . ( rk ) mit dem ausbau der Sozialleistungen der

Stadt wien steigt der bedarf an Sozialarbeitern , maturanten - auch

aeltere jahrgaenge - wird nun die moeglichkeit geboten , auf dem

zweiten bildungsweg die ausbildung fuer die sozialberuf zu

erlangen und gleichzeitig ein gehalt zu beziehen , der berufswechsel
wird damit vor allem jenen Interessenten erleichtert , die gerne
einen sozialberuf ergriffen haetten , aber sich die ausbildungs¬
kosten seinerzeit nicht leisten konnten .

fuer den beruf eines fuersorgeassistenten kommen frauen und

maenner im alter von 18 bis 40 Jahren in frage . Voraussetzung
ist die matura . Interessenten werden im bereich des Jugendamtes
gegen eine angemessene bezahlung beschaeftigt und koennen gleich¬
zeitig die Unterrichtsveranstaltungen an der Lehranstalt der stadt
wien fuer gehobene sozialberufe in 16 , Ottakringer Strasse 200 ,
besuchen , die fuersorgeassistenten muessen sich verpflichten ,
innerhalb von vier Jahren das diplom als Sozialarbeiter zu erwerben .

ab sofort werden nun fuersorgeassistenten mit reifepruefung
nach verwendungsgruppe b entlohnt , Vordienstzeiten werden ange¬
rechnet .

der naechste ausbiIdungslehrgang beginnt im herbst . Interessen¬
ten koennen nach ablegung einer eignungspruefung sofort als fuer¬

sorgeassistenten in den dienst der stadt wien treten , naehere
auskuenfte erteilt das Jugendamt , 1 , neutorgasse 18 , teleion 6614 ,
klappe 440 ( frau dr . verich ) beziehungsweise klappe 461 und 478 . ( sm 9
940
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lokal :
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bewaesserungsversuch bei abbruch erfolgreich

13 wieri , 13 . 3 . ( rk ) einen vielversprechenden beginn zeigte

ein grossanlegter versuch der wiener Stadtverwaltung , die

staubbelaestigung bei hausabbruechen zu verringern , bereits die

ersten messergebnisse der technischen Versuchs - und forschungs -

anstalt zeigten donnerstag frueh , dass die ausbreitung des staubes

durch legen eines wasservorhanges erheblich verringert werden

kann , die fuer den wasservorhang notwendige wassermenge ist

geringer als urspruenglich angenommen und nach ansicht der

experten jedenfalls vertretbar .

stadtrat peter s c h i e d e r , der beim Start der versuche

auf dem gelaende einer ehemaligen druckerei auf der

gumpendorfer Strasse 40 - 44 im 6 . bezirk dabei war , Hess keinen

zweifei daran , dass er sich - sollten die weiteren tests aer . nlich

positiv ausfallen - dafuer einsetzen werde , die bewaesserung

bei hausabbruechen im interesse der bewohner dieser Stadt und

im interesse der bauarbeiter selbst bindend vorzuschreiben .

erst kuerzlich hatte die silikosebekaempfungsstelle aie

oeffentlichkeit darueber Informiert , dass bauarbeiter von

abbruchfirmen besonders gefaehrdet sind , -die Staubentwicklung

auf ein minlmum zurueckzuschrauben , entspricht daher auch

der forderung nach reduzierung der gesundheitlichen gefahren

fuer arbeiter dieser berufsgruppe .

bei den ersten versuchen hatte es sich gezeigt , dass

zwar die Staubentwicklung beim abbruch selbst trotz « es wasser -

vorhandes nicht viel geringer war , dass der staub sich aber

wesentlich rascher setzte und sich vor allem nicht soweit aus¬

breitete . an drei installierten messtellen wurde eine reduzierung

des Staubgehaltes nahezu auf die haelfte registriert .

durch eine eventuell bindende Vorschrift , aoDrueche kuenttlg

nur mehr unter bewaesserung durchzufuehren , wuerden natuerlich

fuer die firmen selbst mehrkosten entstehen .

die gesamtkosten seien jedoch nicht hoeher , weil zur

zeit die bewohner der umliegenden haeuser ungewollt ebenfalls

. / •
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fuer den abbruch zahlen muessen - durch reinigung ihrer

Wohnungen , der stiegehhaeuser , der fenster und sogar der kleider

eine Verringerung dieser kosten entspraeche eher dem ursacher -

prinzip , erklaerte stadtrat schieder in einem rundfunkinterview .
die versuche , die von der technischen Versuchs - und

forschungsanstalt , den Wasserwerken und der feuerwehr durchge -

fuehrt werden , sind zur zeit noch im gange und werden voraus¬

sichtlich noch einige tage fortgesetzt .
wie die ’ 9 rathaus - korrespondenz 99 bereits berichtete , soll

insbesondere auch gemessen werden , wie stark sich die staub -

belaestigung verringert , wenn man die abzubrechenden mauerteile

einige zeit vor dem abbruch befeuchtet , ( rp )
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sport :
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kunststoffLaufbahn fuer das praterstadion

9 wien , 13 . 3 . ( rk ) das wiener praterstadion wird wahrscheinlich

eine kunststoffLaufbahn erhalten , kuendigte sportstadtrat kurt

heller im zustaendigen gemeindera .tsaussch . uss an . damit wurde

ein antrag der oevp - fraktion des gemeinderats beantwortet .

fuer das neue hallenstadion im prater ist eine Laufbahn mit

tartanbelag vorgesehen , teilte heller mit . ausserdem soll noch eine

weitere wiener Sportanlage - voraussichtlich das praterstadion -

mit einer kunststoffbahn ausgestattet werden , um internationalen

masstaeben zu entsprechen , beim neubau von schuIsportanlagen muesse

man darauf achten , dass sie zu einem spaeteren Zeitpunkt mit

einem belag aus kunststoff versehen werden koennten . ( hs )

0944
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kommunal international :
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deutsche staedte sollen arbeitslosen Journalisten helfen

8 Wien , 13 . 3 . ( rk ) der deutsche staedtetag hat an die staedte

der bundesrepublik deutschland appelliert , arbeitslosen Journalisten

zu helfen , beim ausbau ihrer presse - und Informationsdienste oder bei

dor besetzung freiwerdender posten sollen die staedte nach moeglich -

koit Journalisten beruecksichtigen , die infolge der pressekonzen -

tratlon ihren arbeitplatz verloren haben , ( quelle : dpa ) ( sti )

0942

manchestör erprobt elektrobus

14 Wien , 13 . 3 . ( rk ) ein britischer elektrokonzem , die Joseph

lucas ltd . ( birmingham ) , hat einen neuen elektrobus entwickelt ,

der einen aktionsradius von 150 km , eine Spitzengeschwindigkeit

von 70 km/h und einen beschleunigung auf 50 km/h in 15 Sekunden

haben soll , der bus wird derzeit in manchester getestet , versuche

mit einem anderen britischen elektrobus wurden von der Stadt

manchester wieder eingestellt , weil sich der aktionsradius von

65 km als zu klein erwiesen hat . ( quelle vwd ) ( sti )

1240
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kommunal :

Jahresversammlung des Widerstandsarchivs :
benya : neutralitaet ist beste garantie der unabhaenigkeit

15 wien , 13 . 3 . ( rk ) das dokumentationsarchiv des oesterreichi -
schen Widerstandes hat einen wichtigen beitrag dazu zu leisten ,
dass die juengeren generationen nicht erleben muessen , was die
aelteren mitgemacht haben , dies unterstrich praesident anton
benya in der festrede bei der Jahresversammlung des archivs ,
an der bundespraesident dr G kirchsch laeger , eile
drei praesidenten des nationalrats , mehrere mitglieder der bundes -
regierung und zahlreiche andere persoenlichkeiten teilnahmen .

praesident benya erinnerte an das tragische ende der ersten
republik . in den widerstandsgruppen und in den konzentrationslagern
entstand dann erstmals verstaendnis fuer die meinung des andern ,
das die Voraussetzung fuer die demokratische entwicklung nach
dem ende der nationalsozialistischen fremdherrschaft war . benya
skizzierte diese entwicklung und unterstrich , dass die immerwaehrende
neutralitaet die beste garantie fuer die unabhaengigkeit Oesterreichs
sei . er erinnerte an den schwur der ueberlebenden nach der bittersten
zeit ln Oesterreichs geschichtet » » niemals vergessen » » , das wissen
um die Vergangenheit koenne zum kraftfeld fuer die Zukunft werden .

in der anschliessenden kuratoriumssitzung wurde landeshauptmann
a . d . dr . heinrich gleissner zum ehrenpraesidenten
des dokumentationsarchivs des oesterreichischen Widerstandes
gewaehlt . ( sti )
1340
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kommunal

informationsbroschuere fuer Wiens aerzte

1 Wien , 14 . 3 . ( rk ) Wiens praktische aerzte , fach - und spitals -

aerzte erhalten in den naechsten tagen eine informationsbroschuere
ueber alle wichtigen sozialen dienste und hilfen der stadt Wien
uebermittelt . die vom presse - und Informationsdienst der stadt Wien

herausgebrachte Publikation traegt den titel » » die stadt Wien
hilft * * , der broschuere liegt ein schreiben von gesundheits - und
sozialstadtrat prof . dr # alois s t a c h e r bei , in dem
dieser auf die bedeutung solcher einrichtungen hinweist , laut

prof . stacher sollen diese dienste mithelfen , die krankenversorgung
und betreuung der betagten mitbuerger zu verbessern , mit
dieser Publikation werden die aerzte nunmehr umfassend ueber die

moeglichkeiten einer hilfestellung fuer ihre patienten informiert
werden , ( zi )
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kommunal :

drei millionen fuer wiener Jugendorganisationen

2 Wien , 14 . 3 . ( rk ) drei millionen Schilling werden ar| wiener

Jugendorganisationen vergeben , beschloss der gemeinderatsaus -
schuss fuer kultur , Jugend und bildung . subventioniert werden
unter anderem die sozialistische Jugend , die Junge generation in
der oevp , die wiener kinderfreunde , die gewerkschaftsJugend sowie
die katholische Jugend und die katholische Jungschar .

die landesgruppen der im oesterreichischen bundesJugendring
zusammengeschlossenen Jugendorganisationen erhalten seit 1967
von der stadt Wien Subventionen , sie betrugen urspruenglich 1,5
millionen und wurden 1973 auf zwei , ein Jahr spaeter auf drei
millionen Schilling erhoeht . ( hs )
0908
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lokal :

mobile schulklassen werden wandern

3 Wien , 14 . 3 . ( rk ) in wenigen wochen beginnen 25 mobi l* e Schul¬

klassen zu reisen , sie muessen verlegt werden , da der bedarf an

zusaetzlichen klassenraeumen in einzelnen gebieten Wiens durch die

errichtung neuer schulen gesunken , in anderen dafuer gestiegen
ist . fuer die durchfuehrung dieser arbeiten stellt der gemeinderats
ausschuss fuer kultur , Jugend und bildung 6,5 millionen Schilling
zur verfuegung .

die schulpavillons werden von floridsdorf , donaustadt und

llesing zum teil in andere randbezirke Wiens gebracht , zum teil

wechseln sie jedoch nur den Standort im eigenen bezirk , so erhaelt
die schule 22 , ziegelhofstrasse , vier bis sechs mobilklassen -

die genaue zahl kann erst nach den schuleinschreibungen fest¬

gelegt werden - , die von anderen schulen in der donaustadt nicht
mehr benoetigt werden , drei pavillons werden in biedermannsdorf
aufgestellt .

mobilklassen werden in Wien seit dem jahr 1969 verwendet ,
derzeit gibt es 129 dieser in Leichtbauweise hergestellten , fuer

voruebergehenden und wechselnden bedarf bestimmten schulpavillons .
sie sind jeweils 80 Quadratmeter gross , bieten einer klasse platz
und besitzen neben einer garderobe auch drei wc ’ s . ( hs )
0910



14 . maerz 1975 » » rathaus - korrespondenz • * blatt 649

lokal :

die verkehrsmassnahmen der kommenden woche :
bruecke ueber die maria theresien - strasse

5 Wien , 14 . 3 . ( rk ) im Zusammenhang mit den bauarbeiten fuer die

u- bahn muss ueber die maria theresien - strasse im zuge schlickplatz -

boersegasse eine behelfsbruecke eingebaut werden , dies geschieht
in der nacht von mittwoch auf donnerstag kommender woche in der

zeit zwischen 20 und 6 uhr . waehrend der montage dieser bruecke

muss der verkehr im zuge porzellangasse - schlickplatz - boersegasse

gesperrt werden .
an drei tagen der kommenden woche wird die gudrunstrasse im

bereich der engstelle bei der bahnunterfuehrung auf eine fahr -

spur deshalb weiter eingeengt , weil ein neuer strassenbelag
angebracht wird , ( gt )
1030
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k u l t u r :

bewerbungen um die kinder - und jugendbuchpreise der stadt Wien

4 Wien , 14 . 3 « ( rk ) zur foerderung wertvoller kinder - und jugend
literatur stiftet die stadt Wien jaehrlich kinder - und jugendbuch¬
preise . vergeben werden jeweils ein kleinkinderbuchpreis , ein
kinderbuchpreis und ein jugendbuchpreis , fuer die Illustrationen
koennen von der unabhaengigen jury zusaetzlich praemien zuerkannt
werden .

die bewerbungen Tuer die diesjaehrigen kinder - und jugendbuch¬
preise der stadt Wien koennen von den Verlegern oder den autoren
bis zum 30 . maerz bei der jury , die ihren sitz in der zentrale
der staedtischen buechereien , skodagasse 20 , 1080 wien f hat ?
eingereicht werden , fuenf belegexemplare sind vorzulegen .

die preise werden buechern zuerkannt , die in ihrer geistigen
konzeption und kuenstlerischen gestaltung dem auffassungsvermoegen
der kinder und jugendlichen entsprechen , darueber hinaus sollen
die buecher das sittliche und aesthetische empfinden positiv
beeinflussen , zugelassen zur bewerbung sind saemtliche sparten
von kinder - und jugendbuechern . der preis ist mit einer geld -
praemie verbunden , die stadt Wien wendet entsprechende betraege
fuer den ankauf der preisgekroenten werke auf . ( smo )
0912
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kommunal :
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Wien gruendet kabelfemsehgesellschaft

7 Wien , 14,3 , ( rk ) die gruendung einer kabelfemsehgesellschaft
durch die Stadt Wien steht unmittelbar bevor , stadtrat peter
schieder wurde freitag vom gemeinderatsausschuss tuer

umweit und oeffentliche einrichtungen beauftragt , mit dem finanz¬

stadtrat gespraeche ueber die gruendung einer solchen gesellschaft
zu fuehren .

in einem bericht an den gemeinderatsausschuss informierte

stadtrat schieder ueber die gegenwaertige Situation , die durch -

fuehrung eines kabelfernsehens bedarf neben verschiedener genehmi -

gungen vor allem eines bundesgesetzes . bis zum inkrafttreten
dieser gesetzlichen Regelung sollen in der naechsten zeit
Vorarbeiten geleistet werden , eine zu gruendende kabelfemseh -

gesellschaft soll daher in naechster zeit alle moeglichkeiten
untersuchen und spaeter die traegerorganisation fuer das
kabelfernsehen sein .

auch der orf wird zur mitarbeit und zur beteiligung an der

Studiengesellschaft eingeladen , das Studium zur errichtung und
zum betrieb elektronischer kommunikation soll im einvernehmen
mit bundessteilen , zeitungsherausgebem beziehungsweise Zeitungen ,
gewerbe und Industrie erfolgen . ( rp )
1155
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kommunal :

Posten des wiener magistratsdirektors ausgeschrieben

8 Wien , 14 . 3 . ( rk ) duergermeister Leopold g r a t z hat
freitag die stellenausschreibung des postens des magistratsdirektors
und landesamtsdirektors von Wien genehmigt , die ausschreibung wird
im ’ » amtsblatt der stadt Wien * » , nr . 12 , das naechste woche am
20 . maerz erscheint , enthalten sein , der Wortlaut der ausschreibung :

’ ’ zur besetzung gelangt mit 1 . jaenner 1976 der posten des
magistratsdirektors und landesamtsdirektors .

zur Währung der kontinuitaet und zur gewaehrleistung eines
reibungslosen ueberganges wird dieser dienstposten schon jetzt
ausgeschrieben .

als bewerber kommen rechtskundige verwaltungsbeamte der
stadt Wien in betracht , die schon bisher eine leitende funktion
ausgeuebt haben und auf grund ihrer ausbildung und ihres Werde¬
ganges jene profunden kenntnisse auf dem gebiet des oefrentliehen
und privaten rechts sowie jene faehigkeiten zur koordination und
Organisation Nachweisen koennen , die sie zur Leitung des inneren
dienstes des magistrates und zur durchfuehrung der dem magistrats -
direktor und landesamtsdirektor uebertragenen sonstigen auf -
gaben geeignet erscheinen lassen .

bewerbungsansuchen sind bis laengstens 4 . april 1975 beim
buergermeister einzubringen * • . ( pr )
1206
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kommunal
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117 landeslehrer verabschiedet

9 Wien , 14 . 3 . ( rk ) die wiener jugend gliedert sich bewusst
in unsere demokratische gesellschaftsordnung ein . das ist das
verdienst unserer Lehrer , betonte buergermeister Leopold g r a t z

freitag anlaesslich der Verabschiedung von landeslehrern iw

Stadtsenatssitzungssaal des rathauses . 117 Lehrpersonen waren

zwischen februar 1974 und ende jaenner 1975 in den ruhestand

getreten .
die schule braucht eine permanente reform , wenn sie den

anschluss an die entwicklung der gesellschaft nicht verpassen
soll , fuehrte gratz weiter aus . dabei ist es die aufgabe der

Lehrer , den eitern eine Vertrauensbasis zu geben .
stadtschulratspraesident hofrat dr . hermann schnell

wies in seiner ansprache auf die bedeutung des polytechnischen

lahrgangs , der von Industrie und Wirtschaft anerkannt werde , hin .
( hs )
1215
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lokal :

werbekampagne fuer Wiens baeder

10 Wien , 14 . 3 . ( rk ) auf initiative von umweltstadtrat peter

schieder wird mit beginn der warmen Jahreszeit eine gross¬

angelegte werbekampagne fuer wiens baeder gestartet , dies berichtete

freitag nachmittag gemeinderat gerhard lustig , unter anderem

ist vorgesehen , einen telefonkundendienst einzurichten , durch den

die wiener jederzeit Informationen ueber oeffnungszeiten und

preise der wiener baeder erhalten koennen . inwieweit die privat -

baeder in diese werbekampagne einbezogen werden koennen , haengt

allerdings von den privatbaederbesitzern selbst ab : die von der

baederkommission gewuenschten unterlagen ueber die privaten baeder

sind noch nicht zur gaenze vorhanden .
besser funktionierte die Information im kommunalen bereich :

lustig legte freitag den mitgliedem der baederkommission eine

bestandsaufnahme aller staedtischen baeder vor . diese bestands -

aufnahme beinhaltet die auslastung in den einzelnen baedern , eine

uebersicht ueber die Investitionen und die modemisierung auf dem

baedersektor , die Preisgestaltung und die betriebszeiten .
eine uebersicht ueber die wildbademoeglichkeiten in Wien , eile

ebenfalls freitag vorgelegt wurde , zeigt , dass heuer an mehreren

wildbadeplaetzen in der lobau und an schotterteichen weitere

ausgestaltungen vorgenommen werden , so soll beispielsweise am
badeteich hirschstetten bis zum mai dieses Jahres eine minigolf -

anlage fertiggestellt sein , ausserdem werden zwei bueffets gebaut ,
ein nichtschwimmerbereich und eine rettungsstation eingerichtet .

um die wuensche der wiener bevoelkerung genau kennenzulemen ,
wird heuer sowohl in den privatbaedem als auch in den staedtischen
baedern eine befragungsaktion gestartet .

in der naechsten Sitzung der baederkommission soll das thema
wasserqualitaet behandelt werden , die zustaendigen dienststellen
werden in der naechsten zeit beauftragt , einen situationsbericht
auszuarbeiten . ( ^ P )
1323



14 . maerz 1975 » » rathaus - korrespondenz * * blatt 655

kommunal :
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neuer aerztlicher Leiter im maria theresien - schloessel

11 Wien , 14 . 3 . ( rk ) im neurologischen krankenhaus maria

theresien - schloessel der Stadt Wien wurde freitag von gesundheits -

und sozialstadtrat prof . dr . alois s t a c h e r primarius
dr . herbert suchanek - froeh lieh als neuer

aerztlicher Leiter in sein amt eingefuehrt .
primarius dr . suchanek - froehlich ist bereits seit mai 1962

als stellvertretender aerztlicher Leiter am neurologischen kranken
haus maria theresien - schloessel taetig gewesen . er tritt die nach -

tolge von prof . p i c h l e r an , aer bereits im vorjahr in den

ruhestand getreten ist . ( 2i )

1328
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k u l t u r :

kunstausstelLung in der grossfeldsiedlung

12 Wien , 14 . 3 . ( rk ) im haus der begegnung in der grossfeld¬

siedLung in wien - floridsdorf eroeffnete vizebuergermeisterin

gertrude froeh Lich - sandner freitag nachmittag
die erste einer reihe von ausstellungen , die nun regelmaessig
in den Volkshochschulen der stadtrandgebiete stattfinden wird ,

gezeigt werden ’ * Landschaften - Aquarelle und graphiken * * aus

dem besitz der Stadt Wien .
wie der kunstreferent des kulturamtes , Professor rooert

schmitt , in einer Pressebesichtigung erlaeuterte , soll

auf diese weise das Interesse fuer bildende kunst geweckt und

die Information ueber das zeitgenoessische kunstschaffen in alle

gesellschaftsbereiche Qetragen werden , diese aktion entspricht

dem streben nach demokratisierung der kunst , die nicht als

besitz von » » billigen ’ * kunstprodukten verstanden werden soll f
sondern als moeglichkeit des Zugangs zu qualitaetsvoller kunst .

ausgestellt werden werke , die von der Stadt Wien in

der zeit von fast dreissig jahren angekauft wurden , jeder

buerger der stadt ist letztlich mitbesitzer der erworbenen

kunstwerke . in form der ambulanten ausstellung soll nun ein

moeglichst breiter kreis der bevoelkerung ihren mitbesitz
kennen lernen koennen .

das thema Landschaft wurde fuer die ausstellungsserie gewaehlt
weil es die meisten entfaltungsmoeglichkeiten fuer den kuenstler
bietet , in der bilderauswahl ist reiner naturalismus ebenso

vertreten wie expressive und abstrakte darstellung .
die ausstellung in Wien 21 , kuerschnerstrasse 9 , ist

vom 14 . maerz bis 18 . april , montag bis freitag von 15 bis

19 uhr
^

bei freiem eintritt geoeffnet . ( smo )
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kommunal :

staedtische zentralwaescherei :
neuer rekord : 6 . 506 tonnen waesche gewaschen

1 Wien , 15 . 3 . ( rk ) die zentralwaescherei der Stadt Wien hat
im jahr 1974 mit 6 . 506 tonnen reinwaesche eine neue hoechstleistung
erzielt , im Jahresdurchschnitt ergibt dies eine waschleistung von
mehr als 26 tonnen pro tag . zum vergleich : im jahr 1973 waren

es 5 . 974 tonnen waesche , die gewaschen wurden , da der investitions -

aufwand im Jahr 1974 nur 850 . 000 Schilling betrug , wurde diese

Leistungssteigerung fast zur gaenze durch organisatorische mass -

nahmen erreicht , die zentralwaescherei der stadt Wien gilt ueberdies
als sehr umweltfreundlich , da die dampfversorgung ausschliess¬
lich ueber einen fernheizkanal von der muellverbrennungsanlage
floetzersteig erfolgt , ( zi )
-H-+
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kommunal :

umbau der ostbahnbruecke

2 Wien , 15 . 3 . ( rk ) der umbau der ostbahnbruecke ueber den donau

kanal wurde in der letzten Sitzung des gemeinderatsausschusses

fuer Stadtgestaltung und verkehr kostenmaessig genehmigt . aas land

Wien muss fuer die projektierung und die bauleitung 980 . 000

Schilling zahlen , waehrend der bund die baukosten in der hoehe

von 25,1 millionen Schilling uebernimmt . der umbau der ostbahn¬

bruecke haengt mit der errichtung der ostautobahn zusammen ; auT

der rechten kanalseite wird das brueckentragwerk um drei und

auf der linken um zwei felder erweitert , ( gt )

+++

fundamentuntersuchungen fuer die u - bahn

3 Wien , 15 . 3 . ( rk ) fuer die vornahme von orientierenden

fundamentuntersuchungen fuer die linie u 3 zwischen den kuenftigen

Stationen rochusgasse und erdberg hat der gemeinderatsausschuss

fuer Stadtgestaltung und verkehr 2,3 millionen Schilling genehmigt ,

erst nach abschluss dieser arbeiten kann die trassierung der u - bahn

in diesem teil des 3 . bezirks vorgenommen werden . ( 9 * )

+++
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kommunal :

8,8 Millionen fuer altstadterhaltung

4 Wien , 15 . 3 . ( rk ) tuen zwecke der altstadterhaltung werden
8,8 millionen Schilling ausgegeben , beschloss der gemeinde -
ratsausschuss fuer kultur , Jugend und bildung . davon sind 6,6 mil -
lionen Subventionen aus dem wiener altstadterhaltungsfonds . allein
fuer die haeuser 1 , am gestade 3 f 5 und 7 werden eineinhalb
millionen ausgegeben , weitere 2,2 millionen werden in form
von zinsenfreien krediten an die besitzer erhaltungswuerdiger
Objekte vergeben , ( hs )
-H-+
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kommunal :

floridsdorf :
schneller , besser mit autobuslinie 32 b

7 Wien , 15 . 3 . ( rk ) d er i . april wird fuer viele floridsdorfer ,
die mit der autobuslinie 32 ( gross ) b ( schwarzlackenau - s - bahnhoT

floridsdorf ) zum bezirkszentrum fahren , eine angenehme ueberraschung

bringen , ab diesem tag werden naemlich die autobusse , die bisher im

Stundenintervall verkehrten - es gab lediglich zu den Verkehrs¬
spitzen einschuebe - , a ^ s 30 minuten abfahren .

zwischen 4 . 45 uhr und 8 . 30 uhr , von 12 bis 14 uhr und von

16 bis 18 . 30 uhr werden die autobusse in 1 5 - minuten - intervallen

verkehren , noch kuerzere Intervalle - naemlich siebeneinhalb
minuten - wird es ab jenneweingasse - s - bahnhof floridsdorf von
6 . 15 uhr bis 8 uhr geben .

ab 1 . april werden die autobusse auch an sonn - und feiertagen
halbstuendlich verkehren , bisher gab es auf dieser linie keinen

sonn - und feiertagsbetrieb .
die linie 32 b wird in tarifgemeinschaft mit den Verkehrs¬

betrieben von einer privaten firma betrieben , der wesentlich

dichtere verkehr auf dieser linie wird die Verkehrsbetriebe

zusaetzlich 1,3 Millionen Schilling kosten .
die Verbesserung der Verkehrsdichte auf der linie 32 b , die

von bezirksvorsteher otmar emerling mit nachdruck

verlangt und nach vielen gruendlichen diskussionen und verkehrs -

zaehlungen auch erreicht wurde , war unbedingt notwendig , immerhin
verbindet die autobuslinie grosse wohnzentren - schwarzlackenau ,
jedlesser Strasse , gartenstadt , rosa weber - hof , karl seitz - hof -
mit dem bezirkszentrum . ( am )
+++
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kommunal international :

kein fluor in bayerns trinkwasser

5 Wien , 15 . 3 . ( rk ) die bayrische Staatsregierung hat es

abgelehnt , eine gesetzliche grundlage fuer die fluorisierung
von trinkwasser zu schaffen , der zusatz von fluor zum trinkwasser
waere * » eine bedenkliche zwangsmedikamentierung * ’ der bevoel -

kerung , ausserdem sei die moeglichkeit einer unguenstigen neben -

wirkung von fluor noch nicht ausreichend geklaert , ( quelle ;
* » sueddeutsche zeitung * ’ , 19 . februar 1975 . ) ( sti )

+++
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k u l t u r :

eduard veith zum gedenken

6 « im , 15 . 3 . ( rk ) auf den 18 . * aerz faellt der 50 . todestag

des maters eduard v e 1 1 n '
n ei . titschein / maehren

eduard veith wurde am 30 . maerz 1858 in neutitsche

geboren , er Kan, schon fruehzeitig nach wien studierte an der

kunstgewerbeschute und schloss seine ausbildung in Paris a .

er
”

schuf fresken , theatervorhaenge , . a. aelde . y ho g sehen

.» r» « « . ii« » , “ - : r „
allem portraits . viele Schauspieler wurden von ihm in
a ^ 10 P

< , i erhaffeskreisen war er als frauenmaler
festgehalten , in gesellschaftskreisen in wien >
sehr geschaetzt . der kuenstler starb am 18 . maerz

+++
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kommunal ;
sxsiBasBaaBsassas

donaustadt :
zwei kindertagesheime fuer wohnanlage * * trabrenngruende * »

1 wien t 17 . 3 . ( rk ) die bauarbeiten im rahmen der errichtung
einer modernen wohnanlage der Stadt Wien auf den ehemaligen trabrenn -
gruenden in der donaustadt sind bereits weit fortgeschritten , die
ersten Wohnungen werden - wie bezirksvorsteher rudolf k o e p p l
in einer bezirksvertretungssitzung bekanntgab - derzeit vergeben ,
gleichzeitig wurden vier Wohnungen mit je zweieinhalb zimmern fuer
ein kindertagesheim eingerichtet , das eroeffnet wird , sobald sich
das als notwendig erweist .

bereits im Oktober vorigen Jahres wurde in der neuen wohnanlage
mit dem bau eines kindertagesheims fuer fuenf gruppen und mit einem
mehrzweckraum begonnen , das heim soll ende des Jahres fertiggestellt
sein .

mit dem Schuljahr 1975/76 soll in der wohnanlage eine
24klässige schule in betrieb genommen werden , eine dazugehoerige
r'undturnhalle wird erst zu einem spaeteren Zeitpunkt - moeglicher -
weise 1976 - gebaut werden .

im neuen wohnbereich meissnergasse wird derzeit an einer
32klassigen schule gebaut , in zehn klassen ist bereits schul¬
betrieb . auch hier wird noch eine rundturnhalle errichtet .

im februar wurde in der gerambgasse mit dem bau einer zwoelf -
•« lässigen Sonderschule begonnen , in der nach ihrer fertigstellung
die bisher in drei verschiedenen donaustaedter schulen unter¬
gebrachten sonderschulklassen einzug halten werden , ( am )
0931
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kommunal

wieden : modelt des karlsplatzes wird ausgestellt

2 Wien , 17 . 3 . ( rk ) in der > * z » iliate 4 , wiedner haupt -

strasse 38 , wird ab 18 . maerz das fuer die wiedner besonders

interessante modelt zur neugestaltung des karlsplatzes - es

war vorher in der schmidthalle im wiener rathaus ausgestellt -

gezeigt .
die ausstetlung wird dienstag , dem 18 . maerz , um 17 uhr ,

von bezirksvorsteherin herta h a i d e r • eroeffnet und kann

bis 3 . april waehrend der kassastunden der * ’ z ’ * ( montag , dienstag ,

mittwoch , freitag von 8 bis 12 . 30 uhr und von 13 . 30 bis 15 uhr

sowie am donnerstag fuer berufstaetige sogar bis 19 uhr )

besichtigt werden , ( hs )

0933
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lokal :

die rettung im februar :
um 300 einsaetze mehr als im vorjahr

3 wien f 17 . 3 . ( rk ) die elf einsatzwagen der wiener rettung
hatten im februar 3 . 601 ausfahrten , bei denen sie insgesamt
37 . 564 kilometer zuruecklegten , dies bedeutet , verglichen mit gern

vorjahr , dass die zahl der einsaetze um rund 300 zugenommen hat .
des weiteren haben aber auch die interverntionen des rettungs -

dienstes in form von erste hilfe - leistungen bei patienten in

Wohnungen ( 1 . 035 faelle ) stark zugenommen .
des weiteren wurden von den aerzten des rettungsdienstes

unter anderem bei 379 verkehrsunfaellen , 108 betriebsunfaellen ,
66 sportunfaellen ur *d 20 Verletzungen bei haeuslichen arbeiten
interveniert , unter den personen , die in spitaeler eingeliefert
werden mussten , waren allein 476 herzerkrankungen und intarkte

zu verzeichnen .
die 22 wagen des krankenbefoerderungsdienstes legten bei

5 . 696 ausfahrten rund 71 . 900 kilometer zurueck . in sieben Taellen
wurden vom sanitaetspersonal entbindungen teils in der wohnung ,
teils im rettungswagen durchgefuehrt . ( zi )
0935
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lokal :

kriegsversehrte aegypter werden in Wien behandelt

4 wien f 17 . 3 . ( rk ) drei aegyptische Soldaten , die durch kriegs -

einwirkungen augenverletzungen erlitten haben , werden ueber

einladung der Stadtverwaltung nach Wien kommen , um hier untersucht

und in weiterer folge behandelt zu werden , die Stadt Wien kommt

damit einem ersuchen der aegyptischen botschaft nach , diese

kriegsversehrten in Wien zu behandeln .

die ankunft der aegyptischen soldtane ist fuer heute montag

vorgesehen und zwar auf dem flughafen wien - schwechat , wo die

drei verletzten mit einer aua - maschine ( os 702 ) ays beiruf

kommend um 17 . 05 uhr landen werden .
nach ihrer ankunft werden sie mittels krankenwagen in die

augenabteilung des Lainzer krankenhauses ( Vorstand prof # doktor

stepanik ) gebracht , erst nach genauen Untersuchungen

wird feststehen , wie schwer die Verletzungen sind und welche be -

handLungen beziehungsweise eingriffe vorgenommen werden muessen . ( 21

0937
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lokal

* » wien in amsterdam » » freitag eroeffnet

grosses Interesse fuer Jugendstil aus Wien

Wien , 17 . 3 . ( rk ) unter aussergewoehnlich grosser anteil -

nahme des Publikums wurde die ausstellung » » wien in amsterdam 700 * *

freitag abend im van gogh - museum <j er niederlaendischen metropole
vom amtsfuehrenden stadtrat ing . fritz hofmann in Ver¬

tretung des buergermeisters eroeffnet . die ausstellung ist ein
» geburtstagsgruss » Wiens an amsterdam , das heuer sein siebenhundert

Jahr - jubilaeum als stadt feiert .
der fremdenverkehrsverband Wien hat zu dieser praesentation

ein grosses modell der wiener Innenstadt , schaubilder und Projek¬
tionen sowie das schon mehrfach im ausland erfolgreiche » wiener
cafe * mit zwei kunstausstellungen aus den staedtischen Sammlungen
Wiens kombiniert : » Jugendstil in Wien » , rund 150 wertvolle Ob¬
jekte aus dem historischen museum , und » expressiver realismus aus
Wien » , gegenwartskunst aus dem besitz des kulturamtes . vor allem
die jugendstil - ausstellung wurde in den berichten von presse und
fernsehen ausfuehrlich rezensiert und findet groesstes Interesse .

in seiner begruessungsansprache im modern - legeren van gogh -
museum hob der amsterdamer buergermeister samkalden
zahlreiche Verbindungen amsterdams mit Wien hervor , von Lieferun¬
gen exotischer tiere an den kaiser durch amsterdamer kaufleute vor
300 Jahren bis zu einer 1929 von Wien zum Studium der muellver -
brennung nach amsterdam entsandten delegation . stadtrat ing . hofmann
lud amsterdam zu einem gegenbesuch ein . ( smo )

-H-+
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lokal :
ssrssarssss

Luxemburgs ministerpraesident im wiener rathaus

7 wien , 17 . 3 . ( rk ) der ministerpraesident des grossherzogtums

Luxemburg , dr # gaston t h o r n , besuchte montag im verlaufe

seines oesterreich - besuches das wiener rathaus und trug sich in das
» » goldene buch der stadt Wien » ’ ein .

buergermeister Leopold g r a t z begruesste in anwesenheit

von mitgliedern des wiener stadtsenats , des magistratsdirektors und

hohen beamten der Stadtverwaltung den gast und seine begleitung
im stadtsenatssaal . in seiner ansprache wies gratz auf die guten

beziehungen zwischen Luxemburg und Oesterreich hin .
der ministerpraesident dankte im namen seines Landes fuer den

herzlichen empfang und gab seiner hoffnung ausdruck , dass sich die

beziehungen zwischen Luxemburg und Oesterreich insbesonders mit

der bundeshauptstadt Wien noch mehr vertiefen werden , ( ka )

1110
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kommunal international :

erdbebensichere metro in taschkent

5 Wien , 17 . 3 . ( rk ) die u - bahn von taschkent wird von ihren

erbauern als erdbebensicher bezeichnet , die tunnel liegen in

relativ geringer tiefe und koennen durch elastische bauelemente

erdstoesse ausgleichen . in der usbekischen hauptstadt sollen

voriges jahr erdbeben der staerke 4 und 5 registriert , aber

im tunnel nicht merkbar gewesen sein , ( quelle adn ) . ( sti )
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Wirtschaft :

mayr : konjunkturtief ist ueberwunden

6 Wien , 17 . 3 * ( rk ) " die schwierigste phase in der Wirtschaft -

Lichen entwickLung Liegt offensichtLich bereits hinter uns * * , dies

stellte stadtrat hans mayr bei einem besuch des neuen aeg -

telefunken - zentrums in floridsdorf fest , wer etwa heute roch

darueber klage , dass es sehr schwer sei , einen kredit zu bekommen ,
sei drei monaten hinter der realitaet zurueck . trotzdem muesse

die oeffentliche hand in wirtschaftsfragen aktiv sein , damit der

aufwaertstrend nicht gestoppt wird .
im floridsdorfer aeg - telefunken - zentrum sind 700 arbeiter

und angestellte beschaeftigt , darunter 105 gewerbliche und

45 kaufmaennische lehrlinge . die beiden ersten baustufen des

Zentrums sind bereits im betrieb , die dritte steht vor dem ab -

schluss . fuer diese drei baustufen werden rund 250 millionen

Schilling investiert , unter den auftraggebern des werks stehen

die wiener stadtwerke an erster stelle , unter anderem werden

hier schutzrelais , schaltgeraete und schaltfelder , Steuerungen

fuer die u - bahn , geamatic - steuerungen und fahrscheinautomaten

fuer die Verkehrsbetriebe und die steuerschraenke fuer das neue

Umspannwerk Ottakring gebaut , aeg - telefunken beschaeftigt in

Oesterreich 2 . 100 mitarbeiter . der Umsatz liegt heuer ueber der

grenze von zwei milliarden Schilling , ( sti )
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k u L t u r t

ausstettung der stoober keramikschule

8 Wien , 17 . 3 # ( rk ) arbeiten der tandesfachschute tue ? keramik

in stoob , burgenland , bilden den Inhalt einer ausstellung , ai e

von bundesminister dr . fred sinowatz in anwesenheit

von bezirksvorsteher hubert h l a d e j und dem direkter der

schule josef h a u s n e r morgen dienstag , um 18 uhr , in den

raeumen des leopoldstaedter bezirksmuseums , 2 , karmelitergasse 9 ,

eroeffnet werden wird ,
bei den exponaten handelt es sich durchwegs um schueler -

arbeiten . neben gebrauchskeramik werden auch zahlreiche beispiele

kuenstlerischer keramikarbeiten gezeigt , unter anderen werden

verschiedene gross - und kleinptastiken - zumeist figurate

darstellungen und tierptastiken - mosaike , vasen und moderner

Wandschmuck und anderes mehr ausgestettt . angeschtossen daran ist

eine informationsschau , die mit zahtreichen exponaten auskunf *.

ueber das weitreichende erzeugungsgebiet der keramik und dem

vietseitigen beruf des Keramikers gibt , einen besonderen Punkt

in der Leistungsschau bitdet eine Vitrine mit erzeugnissen

der seit einem jahr bestehenden gtashuette in stoob mir asan ,

schaten und Objekten , an Samstagen ( 15 bis 16 . 30 uhr ) und Sonntagen

( 10 bis 11 . 30 uhr ) besteht ausserdem die moegtichkeit den « tton -

kuensttern ’ 9 bei der arbeit zuzusehen , darueber hinaus erhaeLt

jeder 300ste besucher der ausstettung eine handgeformte keramik

ats erinnerungsgeschenk ueberreicht .
die ausstettung ist bis 20 . aprit , jeden mittwoch von 17 bis

19 uhr , samstag von 14 . 30 bis 17 uhr und sonntag von 9 bis 12 uhr ,

geoeffnet . ( zi )
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lokal :

hilfe fuer den , ? greissler am eck * ’

9 Wien , 17 . 3 . ( rk ) der Wirtschaftsausschuss des gemeinderates
beschloss montag eine kreditaktion fuer den lebensmitteleinzelhandel
mit dem der bestand der nahversorgung gewaehrleistet werden soll , es
werden kredite von 5 . 000 bis 100 . 000 s , in sonderfaellen bis
300 . 000 s gewaehrt . die Verzinsung betraegt 5 Prozent die
tauszext fuenf jahre , in sonderfaellen bis zehn Jahre , wooei das
erste halbe Jahr rueckzahlungsfrei ist . die aktion wird ueber die
Zentralsparkasse abgewickelt , die Stadtverwaltung hat 15 millionen
Schilling zur verfuegung gestellt und haftet fuer die gewaehrten
kredite .

wirtschaftsstadtrat hans m a y r erklaerte dazu gegenueber
der ’ * rathaus - korrespondenz * * , dass die Stadtverwaltung mit der
unterstuetzung des lebensmittelhandeis den bestand der oertlichen
Versorgung sichern will . Wien beschaeftigt sich seit laengerer
zeit mit diesem Problem , eine Untersuchung ueber die Situation
am Stadtrand wurde bereits abgeschlossen , eine zweite ueber die
innenbezirke laeuft derzeit , bei der lebensmittelversorgung
erwiesen sich massnahmen als vordringlich , sie sollen die einzel -
haendler auch in die läge versetzen , von der neuen gewerbeordnung
gebrauch zu machen , darin wird zum beispiel den einzelhaendlern
die abgabe von getraenken und imbissen gestattet , » » wir sind
jedenfalls bemueht » » , betonte mayr , » » den » greissler am eck » zu
erhalten - im Interesse einer einwandfreien Versorgung der bevoel -
kerung , aber auch im Interesse des belebten Stadtbildes * » ( sti )
1312
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Heute in der "Rathaus - Korrespondenz " ;
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kommunal :

die letzte neubaustrecke der ersten u - bahn - Phase

1 Wien , 18 . 3 . ( rk ) m it der vergäbe des bauabschnittes der Linie
u 1 zwischen rotensterngasse und wolfgang schmaelzl - gasse ein¬
schliesslich der Station praterstern werde nun das letzte stueck
der ersten bauphase fuer die u - bahn - ausgenommen adaptierungs -
arbeiten bei der Stadtbahn - in angriff genommen , erklaerte stadtrat
ing . fritz ho f m a n n dienstag im verlauf einer Pressekonferenz ,
diese erste ausbauphase umfasse rund 25 kilometer , deren Inbetrieb¬
nahme bis ende 1980 vorgesehen sei . die beiden ersten teilabschnitte
- vom reumannplatz bis zum karlsplatz und von heiligenstadt bis
zum karlspLatz - wuerden bereits im ersten quartal 1978 vom
» tsilberpfeil » » befahren werden , erklaerte hofmann .

die kostenentwicklung beim u - bahn - oau sei am besten durch zwei
zahlen gekennzeichnet , fuehrte der stadtrat aus : die annahme - aut
der preisbasis des jahres 1967 - lautete urspruenglieh fuer diese
rund 25 kilometer einschliesslich des Wagenparks auf 5 . 063 millionen
Schilling , auf der preisbasis 1974 und nach nun mehr als fuenf -
jaehriger bauerfahrung seien die gesamtkosten nun mit 11,4 mil -
liarden Schilling errechent worden , darin spiegeln sich nicht nur
erhebliche preiserhoehungen wider , sondern kaemen auch ausweitungen
des planungs - und baugeschehens zutage , bisher seien rund
1,2 millionen kubikmeter erdreich ausgehoben sowie 360 . 000 kubik -
meter betont und 64 . 000 tonnen stahl verbaut worden , wofuer rund
sechs milliarden Schilling aufgewendet worden seien , zu denen noch
rund zweihundert millionen Schilling fuer die anschaffung des
rollenden materials kaemen .

hofmann ging auch auf die finanzierung ein : der weitaus groesste
teil stamme aus den normalen steuermittein der wiener bevoeIkerung ,
rund 235 millionen floessen jaehrlich dem u - bahn - bau durch
die zweckgebundene dienstgeberabgabe zu und insgesamt 2,4 Milliarden
Schilling steuere der bund zur bewaeltigung des oeffentliehen
Verkehrs im Land Wien bei . dieser bundesbeitrag habe zum Zeitpunkt
des Vertragsabschlusses zwischen dem finanzminister und dem
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finanzstadtrat rund 48 prozent der damals auf rund fuenf milliarden
Schilling geschaetzten gesamtkosten ausgemacht .

der letzte abschnitt einer neubaustrecke ist 1 . 040 meter lang
und fuehrt von der rotensterngasse durch die praterstrasse und
unter dem praterstern in die lassaltestrasse bis zur wolfgang
schmaelzl - gasse . es wird voraussichtlich ab heurigen herbst in
offener bauweise gearbeitet , wobei der schwierigsten teilbereich
die Unterfangung der bestehenden oebb - bruecke ueber den praterstern
mit ihren neun gleisen darstellt . denn der betrieb der bundesbahnen
darf in keiner weise durch die baumassnahmen gestoert werden .

die Station praterstern wird zu den bedeutendsten des wiener
u - bahn - netzes deshalb zaehlen , weil sie ebenso wie die Stationen
karlsplatz und hauptzollamt eine umsteigmoeglichkeit zwischen
u - bahn , strassenbahn und s - bahn bietet , die Station wird zwei
geschosse sowie ausgaenge zur heinestrasse , nordbahnstrasse , dem

praterstern ( tramway ) zur s - bahn und in die lassallestrasse vor der
venediger au aufweisen , die gesamtkosten fuer diesen abschniit
machen voraussichtlich 1 . 046 millionen Schilling aus . die bauzeit
fuer den rohbau ist mit 30 monaten veranschlagt .

waehrend der bauarbeiten bleiben im wesentlichen alle
relationen des oeffentliehen und individualverkehrs aufrecht ,
selbstverstaendlich wird die zufahrt fuer anlieger in der prater¬
strasse waehrend der gesamten bauzeit ebenfalls gewaehrleistet .
* » Ombudsmann » » fuer diesen bauabschnitt wird dipl . - ing . helmut
johannides sein , der in dieser funktion bereits im zweiten bauab¬
schnitt erfahrungen gesammelt hat . johannides wird nach aufnahme
des baugeschehens heuer im herbst in der baukanzlei in der venediger
au sein buero haben und dann telefonisch unter der nummer 24 75 97
erreichbar sein .

die ' bauarbeiten im bereich des Stephansplatzes gehen plan -
maessig vor sich , die tiefe baugrube ist bis auf etwa fuenf meter
bereits ausgehoben , die erste schraegpLatte fuer den stiegenauf -
9ang in den graben bereits betoniert und das oberste geschoss der
u 3 im zug graben - singerstrasse nimmt gestalt an . die Linie u 3
wird kuenftig bekanntlich hier aus platzgruenden in zwei ueber -
einanderliegenden etagen verkehren , waehrend die Linie u 1 noch
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ein Stockwerk tiefer von nord nach sued die Innenstadt durchqueren
wird , die aus dem zwoelften Jahrhundert stammende unterkirche von
maria magdalena mit ihren romanischen originalfresken , die jetzt
einige monate hindurch so gut wie abgemauert war , ist nun wieder
fuer die fachleute zugaenglich . dieser bedeutende Sakralbau wird
kuenftig in die u - bahn - station stephansplatz integriert und als
ausstellungsraum dienen , ( gt ) ( forts . mgl . )
0948
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kommunal :

mehr gruen fuer die wieden

2 Wien , 18 . 3 . ( >"k ) der vierte bezirk soll mehr gruenflaechen
erhalten : die bezirksvertretung wieden beschloss mit den stimmen
der oevp und fpoe einen vp - antrag , in dem die gestaltung einer
erholungs - und Parkanlage auf dem gebiet der scalagruende - sie
sind derzeit als bauland gewidmet - gefordert wird , die scala¬
gruende waren bis zum beginn des u - bahn - baus ein oeffentlich
zugaenglicher , provisorischer park , eigentuemer des grundstueckes
ist die stadt Wien .

die sozialistische fraktion stellte dazu einen abaenderungs -
antrag und verlangte , auf den scalagruenden entlang der paulaner -
gasse sowie der favoritenstrasse eine wohnhausanlage zu errichten
und dahinter einen park anzulegen , die ruhereaeume der wonnungen
sollen i n richtung gartenanlage liegen , die gruenanlage selbst
waere durch das haus vom strassenverkehr abgeschirmt , durch den
neubau von Wohnungen koennte ausserdem die abwanderung der
bevoelkerung in die aussenbezirke etwas verringert werden , meinten
die sozialistischen bezirksraete .

der abaenderungsantrag wurde mit den stimmen der spoe und
der fpoe - sie betrachtet ihn als alternativloesung , talls nicht
das gesamte grundstueck als park gewidmet wird - angenommen , ( hs )
0950
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kommunal :

am freitag Landtag und gemeinderat

6 Wien , 18 . 3 . ( rk ) am freitag , dem 21 . maerz , tritt der wiener
Landtag um 10 uhr zu einer geschaeftssitzung zusammen , aut der
tagesordnung steht eine aenderung des wiener schulzeitausfuehrungs -
gesetzes .

im anschluss daran tagt der gemeinderat . die tagesordnung
umfasst 40 geschaeftsstuecke , mit einem nachtrag ist jedoch zu
rechnen , ( pr )
0956

mehr als 2 milliarden s fuer u - bahn - bau

Wien , 18 . 3 . ( r ^ ) der Stadtsenat machte dienstag auf antrag
der stadtraete ing . fritz h o f m a n n und franz n e k u La
weitere 2,1 milliarden Schilling fuer den u - bahn - bau fluessig .

stadtrat hofmann beantragte 1 . 046 millionen s fuer den
bau der u - bahn im bereich praterstern . stadtrat nekula vertrat
656 rrullionen s fuer den umbau der Stadtbahn zwischen ober¬
st . veit und karlsplatz , 293 millionen s fuer den umbau der
Stadtbahnstation friedensbruecke und helligenstadt und 173 mil¬
lionen s fuer die Umstellung der zweierlinie zwischen landes -
gericht und secession . ( sti )
1107
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kommunal :
BBB3SS3B3ESSSSSSB

gratz in moskau

9 Wien , 18 . 3 . ( rk ) buergermeister Leopold gratz ist
dienstag frueh - begleitet von vizebuergermeister hubert p f o c h ,
finanzstadtrat hans m a y r , stadtrat walter l e h n e r und
praesidialchef Obersenatsrat dr . josef bandion - nach moskau
abgereist , er erwidert damit den besuch des Vorsitzenden des
exekutivkomitees des moskauer Sowjets wladimir promyslow ,
der im Oktober in Wien war .

die wiener delegation wird die ausstellung ueber den general¬
plan zur entwicklung von moskau , neue Stadtviertel , einrichtungen
des gesundheitswesens , der Stadtreinigung und der muellabfuhr ,
die u - bahn , den neuen fernsehturm und die Volkswirtschaftsausstellung
besuchen , auch eine besichtigung des kreml steht auf dem Programm ,
es ist auch ein kurzer besuch von Leningrad vorgesehen .

zugleich mit der delegation der stadt Wien ist auch eine Ver¬
tretung der wiener handelskammer in moskau . in gemeinsamen gespro¬
chen soll eine verstaerkung der wirtschaftlichen kontakte zwischen
den beiden staedten angestrebt werden , dabei wird auch zur spräche
kommen , ob wiener firmen bauarbeiten fuer die olympischen sommer¬
spiele , die 1980 in moskau stattfinden werden , ueoernehmen koennen .

buergermeister gratz und seine begleiten werden samstag nach
Wien zurueckfliegen , ( sti )
1110
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kommunal international :
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auftrag fuer kabelfernsehanlage in duesseldorf

5 Wien , 18 * 3 . ( r ^ ) durch den bau eines neuen 11geschossigen
buerogebaeudes der oberpostdirektion an der duesseldorfer sohn -
strasse entstand ein 9 » abschattungsgebiet 99 , in dem der fernseh -
und hoerfunkempfang stark beeintraechtigt war * die deutsche

bundespost hat daraufhin eine firma mit der errichtung einer

kabelfernsehanlage betraut , die die urspruengliche empiangsguete
nicht nur wiederherstellte sondern darueber hinaus das Programm -
angebot gegenueber frueher wesentlich erweitert .

die insgesamt 12 Fernsehprogramme umtassende ueuertragungs -
kapazitaet der anlage wird zunaechst zur haelfte genutzt , fuer
die westdeutschen Programme und die beiden niederlaendischen
tv - programme . ausserdem werden den teilnehmem 16 hoertunk -
Programme im ukw- bereich zur verfuegung stehen , ( pr )
0955



18 . maerz 1975 blatt 683* ’ rathaus - korrespondenz » •

offene tore im Lainzer tiergarten

3 Wien , 18 . 3 . ( rk ) am kommenden sonntag , dem 23 . maerz oeitnet
der Lainzer *• - ergarten nach der wintersperre seine tore . er ist
r «iin wieder bis zum 2 . november bei freiem eintritt von 8 uhr trueh
bis elnbruch der dunkeLheit geoeffnet . von mittwoch bis samstag
kommt man durch das Lainzer - , nikoLai - , puLverstampf - , Laaber -
dhd guettenbachtor in den tiergarten , an sonn - und feiertagen werden
auch noch das adoLfstor und das st . veiter - tuerL aufgesperrt .

der Lainzer tiergarten , der s0 gross ist , dass man in ihm
bequem aLLe bezirke zwischen donaukanaL und guerteL unterbrlngen
koennte , bietet heuer einige neue attraktionen : zu den bereits
bestehenden wHdgehegen beim Lainzer tor kommt ein neues dazu ,
fuer kinder sind nun vier naturspieLpLaetze mit geraeten vorhanden ,in der hermesviLLa kann man vom 16 . aprlL bis 29 . juni die aus -
steLLung ’ ’ makart und seine zeit * ’ sehen .

wanderer finden insgesamt 80 klLometer markierte wander -
wege in dieser erhoLungsoase am rand der stadt . aucn die drei
"astgaststaetten sind natuerLich ab kommenden sonntag geoertnet .die bevoeLkerung wird ersucht , nur die markierten wege zu
benuetzen , bLumen und forstkuLturen zu schonen , das wiLd nicht
zu fuettem und nicht zu beunruhigen , und wege n der gefahr von
waLdbraenden kein teuer zu entzuenden oder brennende Zigaretten
wegzuwerfen , das mitnehmen von radioapparaten , PlattenspieLern
und fussbaeLLen ist untersagt , das fuettern des wiLdes ist ge -
faehrlich und daher verboten , kLaubhoLzsammeLn waehrend der
besuchszeit ist nicht gestattet , der aufenthaLt unter baeumen bei
sturm ist gefaehrLich und daher zu Untertassen , hunde duerfen
nicht mitgenommen werden . { rp )
0952
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k u t t u r :
BSS3SSCSSCS3S

die fotografie als gestaltungsmittet der bildender kurst

wier , 18 . 3 . ( rk ) mit einer verrissage begann montag nachmittag
im aussteltungsraum des kulturamtes der stadt Wien , 1080 Wien ,
friedrich schmidt - Platz 5 , in anwesenheit von vizebuergermeisterin
und kulturstadtraetin gertrude froeh lich - sandner
die ausstellung ’ ’ das medium fotografie - gestaltungsmittet
der bildenden kurst ’ ’ , diese ausstellung , Pi © vom kulturamt der
stadt Wien in Zusammenarbeit mit der galerie ” Pie bruecke ’ ’

veranstaltet wird , sott als beitrag zur anerkennung der kuenstle -
rischen fotografie verstanden werden . Pie ausstellung bleibt bis
11 . april geoeffnet . sie wird jeweils montag bis freitag von
10 bis 15 . 30 uhr bei freiem eintritt zugaenglich sein , ( may )
-H -+
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hausmusikabend in Cier viLU wertheimstein

4 wier } f 18 . 3 . ( r !< ) kommenden donnerstag , dem 20 , maerz , findet
um 19 bhr , in den raeumen des bezirksmuseums cioebting in ^ er
Villa wertheimstein , 19 , doeblinger hauptstrasse 96 , ein haus -
musikabend statt * auf dem Programm stehen das Violinkonzert
op 8 3 a - moll , das trio fuer Violine , Violoncello und klavier
op * T>r 2 vot ) Kaufmann , das klaviertrio c -» dur von josef
haydn , die sonatine op . 137/1 d - dur von franz Schubert und die
sonate op * 5 r ^ oll von Johannes Prahms , ausfuehren . de sind
mxtgli @ üe t - der musikschule der stadt Wien , der eintritt
ist frei, , ( zi )
0954
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kommunal :

fortsetzung Pressekonferenz stadtrat ing . hofmann :

baubeginn fuer fussgaengerzone graben 1976

10 Wien , 18 . 3 . ( r k ) im verlauf der Pressekonferenz erklaerte

stadtrat ing . ho fmann , m &n werde voraussichtlich i m

herbst 1976 mit der ausgestaltung der fussgaengerzone graben -

stephansplatz beginnen , er habe jedenfalls in gespraechen mit
finanzstadtrat mayr angeregt , budgetaer fuer dieses vornaben

im jahr 1976 vorzusorgen , das heisse natuerlich nicht , aass

1976 diese gestaltungsarbeiten bereits beendet sein koennten . was
die absichten verschiedener bildhauer angehe , alte grabsteine
im nahbereich von st . Stephan fuer die ausgestaltung der ober -

flaeche zu verwenden , so gelte es , ein missverstaendnis aus -

zuraeumen : die bildhauer wollten selbstverstaendlich diese alten

steine lediglich ihrer qualitaet wegen verwenden , es sei aber
natuerlich nicht daran gedacht , die grabsteine , als solche kenntlich ,
fuer die Pflasterung zu verwenden , vor einer beschlussfassung
ueber die ausgestaltung dieses innersten stadtraumes werde nicht
nur der neue betrat fuer Stadtgestaltung um seine meinung
befragt werden , sondern es werde auch die erzdioezese Wien

bezueglich der Pflasterung im nahbereich von st . Stephan ein
gutachten abgeben .

auf die finanzierung der u - bahn beziehungsweise den beitrag
des bundes ging der stadtrat noch einmal detailliert ein : habe
seinerzeit bei vertragsabschluss der anteil des bundes an den
damals geschaetzten gesamtkosten noch 48 Prozent ausgemacht , so
liege er bei den auf der preisbasis 1974 ermittelten gesamtkosten
nur noch bei 21 Prozent , die gemeinderaetliehe Planungskommission
werde bei ihrer naechsten Sitzung am 7 . april - am selben tag
wird auch eine pressekonferenz abgehalten , zu der einladungen
gesondert ergehen - ueber die zweite bauphase fuer die wiener
u- bahn beraten , nach empfehlungen der Planungskommission und noch
vor einem formellen beschluss durch den wiener gemeinderat werde
der finanzreferent der gemeinde Wien mit dem bund Verhandlungen
ueber dessen beteiligung fuehren . in diesem Zusammenhang meinte
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stadtrat hofmann , der * bund strebe in der reget bei seinen beteili -

gungen an taendervorhaben einen Pauschalbetrag an , waehrend er

umgekehrt , das beste beispiet sei die un - city , lieber eine

prozentuelle beteiligung der laender an seinen Vorhaben anstrebe .

fuer die aufnahme des u ~bahn « betriebes im jahr 1978 zwischen

reumannplatz und karlsptatz sowie zwischen heiligenstadt und

kartsplatz wuerden 55 doppeltriebwagen benoetigt , bis anfang

1978 ausgeliefert sein werden , zunaechst werde man auf diesen beiden

strecken in fuenf - minuten - intervallen verkehren , doch werde man

selbstverstaendlich die Intervalle den verkehrsbeduerfnissen

anpassen , ( gt ) ( schluss )

1407
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kommunal

Simmering : aerztezentrum im amtshaus ?
nur 24 praktische aerzte fuer 65 . 000 simmeringer

1 Wien , 19 . 3 . ( rk ) in einer bezirksvertretungssitzung wies
dienstag der simmeringer bezirksvorsteher Johann p a u las
neuerlich auf den mangel besonders an praktischen aerzten im
11 . bezirk hin « fuer die rund 65 . 000 simmeringer stehen insgesamt
nur 24 Praktische aerzte zur verfuegung , deren durchschnittsalter
ueberdies 60 Jahre betraegt . auf einen arzt entfallen also 2 . 389
einwohner . besonders schlecht ist es um die betreuung der 25 . 000
bewohner des aeusseren , locker verbauten teils von Simmering
bestellt , ihnen stehen nur sieben praktiker zur verfuegung .

» » uns fehlen Jedoch keineswegs nur praktiker ” , sagte paulas ,
» » wir haben auch zuwenig fachaerzte » » . in Simmering gibt es nur 25
fachaerzte . dazu kommt , dass in den letzten Jahren tausende wiener
aus anderen bezirken in simmeringer neubauten gezogen sind , was
den aerztemangel noch vergroessert hat . im -

j 1 . bezirk kommen n,6mal
mehr einwohner auf einen arzt als im 1 . bezirk , bei den fachaerzten
19,4mal mehr als im 1 . bezirk .

seit seinem amtsantritt versucht bezirksvorsteher paulas die
medizinische Versorgung der bevoelkerung zu verbessern , es ist ihm
sogar — in eigeninitiative — gelungen , drei praktische aerzte fuer
Simmering zu gewinnen ( wobei die Stadtverwaltung Wohnungen und
praxisraeume zur verfuegung gestellt hat ) .

wie kann man die aerztliche betreuung der bevoelkerung in
Simmering verbessern ? diese frage beantwortete der bezirksvor¬
steher mit einer idee , deren realisierungsmoeglichkeit derzeit ge -
prueft wird , im amtshaus am enkplatz 2 stehen raeumlichkeiten leer ,
die frueher von der feuerwehr benuetzt worden waren . Paulas schlug
vor , in diesen raeumen eine gemeinschaftspraxis verschiedener aerzte
einzurichten .

> » di e raeume waeren nach entsprechender adaptierung durchaus
geeignet , eine solche aerztepraxis aufzunehmen , betonte paulas .
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• ’ das amtshaus ist zudem ein zentraler punkt in Simmering , der von
allen bezirksteilen leicht zu erreichen ist . ’ *

der bezirksvorsteher stellt sich dabei nicht nur eine gemein -
schaf tspraxis von praktikern vor , sondern ein richtiges medizini¬
sches Zentrum , in dem auch fachaerzte , ein internist , ein gynaeko -
loge , ein Chirurg und eventuell ein urologe der bevoelkerung zur
verfuegung stehen .

um diese idee verwirk liehen zu koennen , hat paulas - wie er
in der bezirksvertretungssitzung mitteilte - schon mehrere positive
gespraeche mit gesundheitsstadtrat prof . dr . alois s t a c h e r
und dem praesidenten der wiener aerztekammer dr . Tritz d a u m e
gefuehrt . das projekt hat gute Chancen verwirklicht zu werden . ( am )
0958
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kommunal :
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75 jahre brigittenau
die alte dampftramway faehrt zum jubilaeum durch den bezirk

2 Wien , 19 . 3 . ( rk ) das 20 . Jahrhundert war erst wenige wochen
alt , als am 24 . maerz 1900 die brigittenau und zwischenbruecken ,
bis dahin teile der Leopoldstadt , aufgrund eines beschlusses des
niederoesterreichischen Landtages - Wien gehoerte ja damals zu
niederoesterreich - zum 20 . oezirk erklaert wurden . 75 jahre ist
also nun die » » bre » »

^
wie die brigittenau liebevoll von vielen

wienern genannt wird .
die brigittenau war frueher ein von vielen grossen und kleinen

donauarmen durchzogenes stromland , das immer wieder von ueber -
schwemmungen heimgesucht wurde , erst nach der donauregulierung
( 1871 bis 75 ) , die das territorium erst zu bauland machte , nahm
die brigittenau einen ungeheuren aufschwung .

die Industrialisierung setzte ein , aus allen teilen der donau -
monarchie , vor allem aber aus boehmen , maehren und der Slowakei
stroemten menschen in die brigittenau , die von anfang an ein
arbeiterbezirk war . ueberall schossen zinshaeuser aus dem boden .

die bevoelkerungszahl der brigittenau wuchs in rund vier
Jahrzehnten von 1857 ( 3620 ) bis 1900 ( 71 . 445 ) um Ta st das zwanzig¬
fache an . 1910 9 a b es sogar 101 . 326 einwohner , denen damals aller¬
dings nur 22 . 000 Wohnungen ( meist kleinste kueche - zimmer - gelasse )
zur verfuegung standen , heute gibt es 82 . 722 brigittenauer mit
37 . 577 Wohnungen .

der kinderreichtum war damals enorm , sieben , acht kinder in
einer arbeiterfamilie , das war nichts aussergewoehnliches . an¬
sprechend den damaligen verhaeltnissen waren in der brigittenau
auch hunger und not zu hause , die waehrend und nach dem ersten
Weltkrieg ihren hoehepunkt erreichten .

in den zwanziger und dreissiger jahren unseres Jahrhunderts
kamen auch im 20 . bezirk die grossen Sozialleistungen der von
Sozialdemokraten gefuehrten wiener Stadtverwaltung zum ausdruck .
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allein in der brigittenau wurden mehr als 5000 gemeindewohnungen
errichtet , es entstanden so grosse anlagen wie der robert blum - hof t
der winarskyhof , der janecekhof , der beerhof und der friedrich
engels - bau . die zeit des faschismus brachte dem bezirk zerstoerung
und not . fast ein drittel der Wohnungen waren nach dem krieg zer -
stoert oder beschaedigt . in harten jahren konnten aber die Schwie¬
rigkeiten ueberwunden werden .

der Wohnungsbau stand auch nach dem krieg an erster stelle ,
noerdlich und suedlich der adalbert Stifter - Strasse wurden rund
2500 Wohnungen errichtet , weitere gemeindebauten folgten , in deri
letzten jahren wurde eine reihe bedeutender bauvorhaben verwirk¬
licht ; adolf schaerf - studentenheim , lorenz boehler - arbeitsunfall -
krankenhaus usw . mehrere grosse Projekte sind derzeit in realisle -
rung : das technologische gewerbemuseum ( tgm ) fuer 1700 schueler
sowie das neue verwaltungsgebaeude der allgemeinen Unfallver¬
sicherungsanstalt .

jubilaeumsprogramm
die brigittenauer bezirksvertretung hat das Programm anlaess -

lich des jubilaeums gruendlich vorbereitet « am samstag , dem
22 . maerz , um 14 uhr , wird bezirksvorsteher hans stroh die
jubilaeumsveranstaltungen vor dem amtshaus auf dem brigittaplatz
feierlich eroeffnen . im rahmen eines » » tages der offenen tuer » »
werden feuerwehr , Polizei und rettung ihre ausruestung von einst
und jetzt zeigen : eine alte dampfspritze und ein modernes einsatz -
fahrzeug , funkwagen und ein motorboot der strompolizei , einen
alten sanitaetskarren und ein moderner rettungswagen .

ab 10 . 30 uhr gibt es vor dem amtshaus ein Platzkonzert , ab
13 . 30 uhr spielt die polizeimusik Wien , kurz nach 14 uhr wird die
alte dampftramway eine jubilaeumsfahrt ueber die wexstrasse ,
jaegerstrasse , wallensteinstrasse , klosterneubburger strasse
machen .

besichtigungsmoeglichkeiten wird es im bahnhof wexstrasse
Ausstellung » » von der dampftramway zum schaffnerlosen zug » » ) im
dr . adolf schaerf - studentenheim ( mit aussichtsterrasse ) , dar
brigittakirche , der brigittakapelle und beim gasbehaelter geben .
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an den baustellen des technologischen gewerbemuseums ( we xstrasse )
der allgemeinen Unfallversicherungsanstalt ( aoalbert Stifter -
Strasse ) sowie beim nussdorfer wehr und der schleuse sind fuehrun -
gen vorgesehen .

am 24 . maerz , 19 u ^ r , findet im amtshaus eine festsitzung der
bezirksvertretung statt , die festrede haelt buergermeister leopold
g r a t z . um 20 uhr wird die ausstellung * * 75 jahre brigittenau *
im amtshaus durch den buergermeister eroeffnet .

im rahmen des bezirksjubilaeums finden ueberdies ein foto -
wettbewerb , eine briefmarkenausstellung im amtshaus ( sonderpostamt
mit ausgabe eines Sonderstempels ) , ein tischtennis - turnier , ein
radrennen um den allerheiligenplatz und ein staffellauf * ’ quer
durch die brigittenau » » statt , um vorerst nur einige aktivitaeten
zu nennen , ( am )
1014
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kommunal :

gratz wird sicherheitsplan fuer Wien vorlegen

9 Wien , 19 . 3 . ( rk ) mitte mai wird buergermeister leopold

gratz einen sicherheitsplan fuer wien vorlegen , an dem derzeit
in engem kontakt mi t dem Innenministerium und der polizei gearbeitet
wird , die sicherheitsverhaeltnisse sind schon jetzt in Wien weit
besser a ^ s in allen anderen vergleichbaren grosstaedten . damit
es so bleibt und nach moeglichkeit noch besser wird , sollen im
rahmen des sicherheitsplanes verschiedene massnahmen gesetzt
werden , er soll selbstverstaendlich nicht nur in einzelnen teilen
der stadt , wie ß twa der City , sondern in allen 23 bezirken
wirksam sein .

unter anderem ist daran gedacht , dass wieder kontrollgaenge
zu f uss durchgefuehrt werden , die stadt Wien wird der polizei
dafuer sprechfunkgeraete zur verfuegung stellen , daoei soll auch
die ueberwachung von Parkanlagen sowie von Stationen der Schnell¬
bahn , der Stadtbahn ün d kuenftig der u - öahn verstaerkt werden ,
am Stadtrand , namentlich in den neuen Siedlungsgebieten , sollen
neue wachzimmer errichtet werden , die stadt Wien hat sich
bereit erklaert , fuer die Ausbildung der zusaetzlich benoetigten
Polizisten raeume freizumachen .

der gesamte massnahmenkatalog wird in den naechsten wochen
fertiggestellt und dann von buergermeister gratz der oeffentlich -
keit vorgelegt werden , ( sti )
1038
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kommunal :

der aktenlauf wird schneller

8 Wien , 19 . 3 . ( rk ) zwar nicht zum galoppieren , aber doch
immerhin auf trab dringen will man den » ’ amtsschimmel * * im
wiener rathaus . durch einen erlass des magistratsdirektors
verspricht man sich den aktenlauf , der derzeit durch viele

videnden gebremst wird , schneller zu machen .
aö sofort sind solche videnden , also unterschriften anderer

dienststellen auf einem aktenstueck , nur mehr in einigen wenigen ,
ausdruecklieh aufgezaehlten faellen zulaessig , zum beispiel
bei berichten an den buergermeister oder bei dienststuecken fuer

den finanzstadtrat .
ueberdies hat buergermeister L © opo ^ d gratz auch alle amts -

fuehrenden stadtraete ersucht , bisher uebliche einsichtsvermerke
auf ihre notwendigkeit zu pruefen und auf vidierungen zu
verzichten . ( Pr )
1027
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kommunal :

bezirksvertretung neubau :
spittelberg - kommission gebildet

10 Wien , 19 . 3 . ( rk ) die bezirksvertretung neubau bestimmte

dienstag in ihrer Sitzung eine kommission * » spitteloerg » > und gab
ihrer hoffnung ausdruck , dass das aus bezirksvorsteher Otto

limanovsky und bezirksvorsteher - stellvertreter walter
w a n a sowie den Vertretern der fraktionen zusammengesetzte
gremium im interesse der bevoelkerung bald zu brauchbaren

ergebnissen im rahmen einer Sanierung des abgewohnten und zum
teil desolaten bezirksbereichs spittelberg kommen moege .

die bezirksraete der sozialistischen fraktion haben fuer die

beratungen der kommission bereits eine diskussionsgrundlage
ausgearbeitet , danach sollen die grundeigentuemer ueber ihr
verhalten bei der assanierung des spittelberges befragt werden ,
an interessenten , die bereit sind

?
mit hilfe der stadt Wien und

unter beratung der interessensgemeinschaft spittelberg wonnraum

zu schaffen , soll auf gemeindegruenden eine baurechtsvergabe
erfolgen , mit der erneuerung der haeuser spittelnerggasse 7 bis
17 durch die gesiba soll begonnen werden , im sogenannten
» » amerlinghaus * * soll ein haus der begegnung eingerichtet werden ,
schliesslich ist in der diskussionsgrundlage eiri gesamtkonzept
fuer die Verkehrswege des spittelberges vorgesehen , ( am )
1044
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Lokal :

ab freitag : zweite freizeitgruppe fuer kontaktarme jugendliche

5 wien f 19 . 3 . ( rk ) am freitag , dem 21 . maerz , wird i n W i erl
waidhausenstrasse 4 , Wiens zweite freizeitgruppe fuer kontakt¬
arme jugendliche premiere haben , hier werden burschen und maeachen

zwischen 14 und 18 jahren von nun an jeden freitag zwischen

19 und 22 uhr gelegenheit zu gruppengespraechen , einzelaussprachen

und vor allem gemeinsamen freizeitaktivitaeten haben , die gruppe
wird 12 bis 14 jugendliche umfassen und soll dazu dienen , den

jugendlichen beim abbau ihrer kontakthemmungen zu helfen .
die erste kontaktgruppe dieser art wurde vom jugendamt der

stadt Wien bereits im mai 1973 in Wien 6 , damboeckgasse 1 , ein¬

gerichtet . auch dort haben jugendliche zwischen 15 und 19 jahren

jeden freitag zwischen 19 und 22 uhr gelegenheit , zusammen mit

vier speziell ausgebildeten Sozialarbeitern ihre verhaltens -

stoerungen zu besprechen , abzubauen und zu eigener sinnvoller frei -
zeitaktivitaet zu finden , diese seit nunmehr fast zwei jahren
bestehende gruppe hat ihr * » Plansoll * * bereits bei vielen

jugendlichen erreicht : die gruppe ist inzwischen in der läge , die

gestaltung der gruppenabende selbst zu uebernehmen , so dass von den
betreuern nur mehr geringe hilfe bei der planung und durch -
fuehrung angeboten werden muss , die aktivitaeten , die die gruppe
ergreift , waehlen die jugendlichen selbst aus . nach den bis¬

herigen erfahrungen stehen sportliche betaetigungen , wie
schwimmen , wandern und tischtennis , gemeinsame theaterbesuche und

diskussionen zu aktuellen themen im Vordergrund des interesses . ( may )
1022
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lokal :

boItzmarm - Institut :
internationale tagung ueber knochenmarkserkrankungen

12 Wien , 19 . 3 . ( rk ) mittwoch begann in Wien die aritte

internationale Arbeitstagung des Ludwig boltzman - institutes fuer

leukaemieforschung und haematologie . die eroetfnung , der fuer

vier tage anberaumten tagung , nahm vizebuergermeisterin gertrude
froehlich - sandner in anwesenheit des obmannes

der wiener gebietskrankenkasse nationalratsabgeordneten karl

sekanina vor . tagungspraesident ist prof # dr
# h .

fleischhacker , der wissenschaftliche Leiter prof .
dr # a ^ stacher .

die diesjaehrige arbeitstagung ist den knochenmarkserkrankun¬
gen gewidmet , wobei vor allem die erkrankungen der weissen blut¬
zellen ( leukaemien , blutkrebs , erkrankungen mit ueoer - und Unter¬

produktion von normalen und krankhaft veraenderten blutzellen ) im

mittelpunkt stehen , rund 250 Wissenschaftler aus
20 laendern werden sich in 130 vortraegen und ausgedehnten
diskussionen ueber generell noch nicht geklaerte fragen
der behandlung und der diagnose befassen , ferner sind forums -

diskussionen der immunotherapie , dem wert der milzentfernung
bei verschienen krankheiten sowie moegliche blutdiagnosen gewidmet

das Ludwig boItzmann - institut fuer leukaemieforschung
wurde 1968 gegruendet und 1969 in Zusammenarbeit m ü der wiener

gebietskrankenkasse und der Ludwig boltzmann - gesellschaft aus¬

gebaut . es entstand aufgrund der leukaemieforschungsspende des

verstorbenen bundespraesidenten dr * franz j o n a s und arbeitet

in enger gemeinschaft mi t der haematologie der 1 . medizinischen

abteilung im hanuschkrankenhaus . ( zi )
1115
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lokal :

» » einruecken » * zur gemeinde Wien
die ersten zivildiener kommen im april

3 Wien , 19 . 3 . ( rk ) Bis ersten zwanzig zivildienst leistenden
werden ab 1 . april zur gemeinde Wien » » einruecken♦ * . sie werden f
wie amtsfuehrender stadtrat kurt heller der » » rathaus -
korrespondenz * * mitteitte , im anstaltenamt zur pTlege und

betreuung der kranken , im stadtgartenamt u hd hei der stadt -
reinigung arbeiten , auch bei den Verkehrsbetrieben werden zivil¬
diener ihren Wehrersatzdienst leisten koennen .

de r wiener stadtsenat beschloss am Dienstag als erstes bundes -
land einen Biesbezueglichen vertrag mit dem ound . dieser vertrag
regelt Bie sich aus dem Zivildienstgesetz ergebenden gegenseitigen
finanziellen Beziehungen und sonstigen Vereinbarungen .

die kosten fuer die finanziellen ansprueche cier zivildienst¬
leistenden traegt Ber bund . die stadt Wien hat dem bund eine an¬
gemessene verguetung zu leisten

^ wobei insbesondere der wert
zu beruecksichtigen ist , den die dienst Leistung hat . fuer die
kosten , Bie durch erbringung von haturalleistungen wie unter -
kuenfte , arbeitskleidung usw . auftaufen , hat wieder der bund
aufzukommen . ( pr )
1016
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k u l t u r :

klassische wiener Volksmusik und mundartdichtung

6 wien , 19 . 3 . ( r ^ ) echte wiener Volksmusik verbunden mit

wiener dialektdichtung bietet das klassische wiener Schrammel¬

quartett in einem konzert kommenden samstag , den 22 . maerz
$

um

16 uhr , im barocksaal , 17 , kalvarienberggasse 28 a . das ensemble ,
in ihrer Originalbesetzung von zwei Violinen , kontra - Q ^ tarre

und g - klarinette , dem » » picksuessen hoelzl > > f unter der leitung
von Prof . Lois b o e c k wird kompositionen von johann und

josef schrammel , alois strohmayer und johann schmutzer zur
auffuehrung bringen , leopold s w o s s i l wird mit dem

vortrag eigener wiener dialektgedichte das Programm ergaenzen . ( zi )
1024
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Wirtschaft :

zahl der gastarbeiter weiter ruecklaeufig
um 11,5 Prozent weniger als im Vorjahr

4 Wien , 19 . 3 . ( r M die zahl , der in Oesterreich beschaeftigten
gastarbeiter ist weiterhin ruecklaeufig . dies ist einer soeben
veroeffentlichten Statistik der landesarbeitsaemter 2U entnehmen ,
im februar waren in Oesterreich insgesamt 180 . 766 Qastarbeiter

beschaeftigt , das sind um rund 11,5 Prozent weniger als im ver »
gleichsmonat des jahres . 1974 . damals gab es insgesamt 203 . 778
auslaendische arbeitskraefte in Oesterreich .

die meisten gastarbeiter im februar , naemlich 80 . 236 waren
in wien beschaeftigt . im vergleichsmonat des Vorjahres waren es
87 . 936 . es folgen niederoesterreich mit 22 . 049 ( februar 1974 25 . 551 )
Oberoesterreich mit 20 . 301 ( 22 . 440 ) , Vorarlberg mit 19 . 043
( 20 . 594 ) , Salzburg mit 13 . 425 ( 15 . 807 ) , tirol mit 11 . 607 ( 14 . 348 ) ,
Steiermark mit 10 . 479 ( 11 . 885 ) , kaernten mit 2 . 742 ( 4 . 283 ) und
burgenland mit 884 ( 934 ) gastarbeitern , ( zi )
1019
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Sport :

» » sport - olympische spiele - und was noch ? ’ ’

11 Wien , 19 . 3 . ( rk ) unterrichtsminister dr . fred sinowatz ,
oeoc - praesident und sportstadtrat kurt heller , sowie

der vizebuergermeister der Olympiastadt innsbruck , ferdiand
obenfeldner stellten sich dienstag einem Sport ,
interessiertem publikum zu einer diskussion , an der namhafte
ehemalige Spitzensportler , wie herma b a u m a , eva p a w l i k ,
karl d e c k e r , willi hahnemann , kurt
mrkwicka und viele andere teilnahmen . *

sinowatz sagte , dass der Staat jaehrlich eine miliiarde
fuer den Sport ausgibt , diese investition sei sinnvoll , denn sie

traegt nicht nur zum internationalen ansehen Oesterreichs bei ,
sondern kommt auch der gesamten beveolkerung zugute .

sportstadtrat kurt heller meinte , dass der sinn des sports
leider vielfach verloren gegangen sei . das sei bedauerlich , da
der Sport gerade in der modernen industriegesellschaft eine
bedeutende funktion zu erfuellen hat . sport dient eer gesund -
heit der menschen und leistet seinen beitrag zur voelkerverstaendi -
gung # die stadt Wien , so fuehrte der stadtrat aus , oemueht sich f
allen bevoelkerungsschichten sportliche betaetigung zu Dieten .
so gibt allein die stadt Wien im laufenden jahr mehr als 160
millionen fuer den Sport aus . eine partnerschaft zwischen sport
und Wirtschaft ist heute unbestritten , dennoch wuerde eine
totale kommerzialisierung des Leistungssports seine funktion in
der gesellschaft ernstlich in frage stellen , wenn nicht gar zu
seinem Untergang fuehren .

in der diskussion erklaerte heller , dass die stadt Wien in
Zukunft fuer das wiener Stadion keine miete mehr einheben werde .
es wird lediglich ein geringer betriebskostenbeitrag kassiert .

von sportinteressierten jugendlichen als oeoc - praesident
angesprochen , der jugend den besuch der olympischen Winterspiele
1976 zu ermoeglichen , erklaerte heller , dass man in Innsbruck

/
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Jugendlager einrichten werde und durch aktlonen der Jugend den
besuch der spiele ermoeglichen wird .

der innsbrucker vizebuergermeister ferdinand obenfeldner

zu den olympischen spielen ; » » diese grosse sportliche Veranstaltung
soll zwa r auch zur heoung des oesterreichischen fremdenverkehrs

beitragen die olympischen spiele sollen jedoch Keine tiroler

angelegenheit , sondern eine gesamtoesterreichische werden , denn

die hierfuer notwendigen steuermittel werden von allen oesxerreichern

aufgebracht . ( ka )
1107
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Sport :

erste generalversammlung der oesterreichischen sporthilfe
im wiener rathaus

wien , 19 . 3 . ( rk ) unter vorsitz von unterrichtsminister
dr . fred sinowatz ging dienstag im wiener rathaus die
1 . generalversammlung der oesterreichischen sporthilfe ueber die
buehne .

nach den taetigkeitsberichten des Vorstandes und des
kuratoriums , sowie des rechnungspruefers berichtete der Vorsitzende
des Vergabeausschusses , ing . franz h o e l b l , ueber die 1974
durchgefuehrten foerderungsmassnahmen . waehrend der vergabeaus -
Schuss 1973 unterstuetzungen in der gesamthoehe von rund 1,4
lionen bewilligte , erhoehte sich diese summe 1974 auf 1,7 milLionen
und wird heuer etwa 2,5 Millionen erreichen * ende 1974 wurden
von der oesterreichischen sporthilfe insgesamt 156 Sportler ge -
foerdert , im jahr 1974 allein waren es 123 Sportler , die entweder

ganzjaehrig oder teilweise in den genuss einer unterstuetzung durch
die oesterreichische sporthilfe gekommen sind .

auch in Zukunft haben namhafte firmen , so auch einige firmen
der wiener holding , ihre finanzielle hilfe zugesagt , so dass das

budget der oesterreichischen sporthilfe auf etwa 4 millionen s
steigen wird .

anschliessend an die generalversammlung lud sportstadtrat kurt
heller in Vertretung des wiener buergermeisters die beteilig¬
ten zu einem mittagessen in den rathauskeller , ( ka )
+++
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kommunal :
B9eaSB3SC = SS = = SBS

Verkehrskommission neubau begruesst
beschleunlgungsprogramm auf 49

13 Wien , 19 . 3 . ( rk ) im nahmen einer erweiterten Sitzung der
Verkehrskommission der neubauer bezirksvertretung wurde dienstag
ueber die verkehrsmassnahmen beraten , die das beschleunigungs -

programm auf der Strassebahnlinie 49 © rfordert . ooersenatsrat

dr . hans v 0 r r a t h erlaeuterte die verkehrsmassnahmen , die
fuer den * » probebetrieb » * im verlauf der linie 49 notwendig sind ,

die sozialistische fraktion der bezirksvertretung degruesste
das beschleunigungsprogramm , die neubauer bevoelkerung wurde

aufgefordert , waehrend des » » Probebetriebs » > , der am 5 . april
beginnt , mitzudiskutieren , der Sprecher der oevp - fraktion erklaerte
man muesse zu einer Verkehrsverbesserung grundsaetzlieh ja sagen ,
er gab jedoch seiner befuerchtung ausdruck , dass es im rahmen

des tests zu Verkehrsbehinderungen kommen koennte . ( am )
1200
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kommunal international :
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keine nachttaxis in rom

7 Wien , 19 . 3 . ( rk ) aus Protest gegen die staendig zunehmenden
ueberfaelle lehnen es roms taxifahrer seit dem Wochenende ab ,
den spaeteren abendstunden zu fahren , bei einer Protestkundgebung
auf der piazza venezia wurde besonders auf zwei brutale ueberfaelle
in der vergangenen woche hingewiesen , clie taxilenker fordern von
der polizei nachts mehr Streifenwagen einzusetzen , ueberdies
sollten die taxis mit alarmgeraeten ausgeruestet werden , die direkt
mit der polizeizentrale verbunden sind , ( die weit ) ( smo )
1025
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kommunal :

eheberatung und familienplanung :

beratungsstellen in der karwoche teilweise geschlossen

1 Wien , 20 . 3 . ( rk ) die eheberatungs - und familienplanungssteilen

der stadt wien im 1 . , 12 . und 22 . bezirk bleiben waehrend der kar¬

woche geschlossen , nach ostern findet die erste beratung im

1 . bezirk , gonzagagasse 23 , donnerstag , den 3 . a Phil , im 12 . bezirk ,
meidlinger hauptstrasse 2 , mittwoch , den 2 . april , jeweils von
16 bis 18 . 30 uhr , im 22 . bezirk , schroedingerplatz 2 , donnerstag ,
den 3 . april , von 19 bis 20 uhr , statt .

in den familienplanungsstellen semmelweis - frauenklinik ,
18 , bastiengasse 36 - 38 ( rnontag bis freitag 8 bis 12 uhr ,
dienstag und donnerstag 16 bis 18 uhr ) und im wiIhelminenspital ,
16 , montleartstrasse 35 , pavillon 28 ( dienstag und donnerstag
13 bis 15 uhr ) werden die beratungen auch in der karwoche unver -

aendert abgehalten , ( zi )
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kommunal international :

udssr : laermschutznormen ausgearbeitet

2 Wien , 20 . 3 # ( rk ) das forschungsinstitut fuer arbeitsschutz
beim zentralrat der sowjetischen gewerkschaften hat den entwurf
eines staatlichen Standards fuer den laermschutz ausgearbeitet und
zur diskussion gestellt , wie die ’ ’ prawda * * berichtete , sei dies

der erste schritt zur ausarbeitung eines ganzen gesetzeswerkes ,
das der * ’ zuegelung der blinden gewalt laerm ’ * dienen soll , mit
dem laermproblem befassten sich in der udssr zahlreiche wissen¬

schaftliche Institute , am weitesten vorgestossen seien die
medizin und der hygienedienst , die Wirkung akustischer einfluesse
auf den menschlichen Organismus seien bestimmt und fuer Strassen ,
Wohngebiete , Wohnungen , Werkhallen und krankenhaeuser hoechst -

zulaessige laermpegel festgelegt worden , diesen normen - die ersten
ihrer art auf der weit - sei gesetzeskraft verliehen worden ,
( quelle : tass ) ( smo )
0915
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kommunal international :

muenchen bleibt auf altpapier sitzen

3 Wien , 20,3 . ( rk ) das muenchner experiment , altpapier vom

uebrigen hausmuell getrennt in speziellen behaeltern einzusammeln ,
scheint zu misslingen , wie das kommunalreferat der stadt berichtete

geht die menge des gesammelten altpapiers staendig zurueck . zusaetz
lieh gibt es Schwierigkeiten , das altpapier abzusetzen , waren zu

beginn des Versuchs im juli vorigen jahres die 200 gekennzeichneten
abfalIbehaelter fuer papier zu rund 40 Prozent gefuellt , so dass
rund 5,8 tonnen altpapier woechentlich an eine papierverwertung
verkauft werden konnten , sank das woechentliehe aufkommen jetzt auf

3 tonnen ab . gleichzeitig sanken die preise fuer altpapier . seit
november vergangenen jahres gibt es fuer verschmutztes altpapier
ueberhaupt kein geld mehr , so dass fuer die aktion jetzt zuge¬
schossen werden muss , die ausdehnung der altpapiererfassung auf
andere Stadtteile wurde zurueckgestellt . in neuperlach soll der
versuch vorlaeufig noch weiterlaufen . ( sueddeutsche zeitung ) ( smo )
0917
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Lokal :

englisch fuer kiridergartenkinder

4 Wien , 20 . 3 . ( rk ) im staedtischen kindertagesheim 19 , raimund
zoder - gasse 2 , laeuft seit kurzem ein fremdsprachenprogramm
( englisch ) fuer Vorschulkinder im alter von fuenf bis sechs
jahren . im zweimal woechentlich je zwei stunden wird hier versucht ,
vorschuIkindern in kleinen gruppen von neun bis zehn kindern
auf spielerische weise Zugang zur englischen spräche zu verschaffen
die Unterweisungen beziehen sich vor allem auf dinge des engeren
lebensbereiches der kinder , mit verschiedene kinderspiele , kleinere

Verrichtungen des alltags etc . die aktion , fuer die sich eine
kindesmutter , die gepruefte dolmetscherin ist , zur verfuegung
gestellt hat , ist bei kindern und eitern auf grosses Interesse
gestossen . es wird hier bewusst auf jeden Lehrplan verzichtet und
es erfolgt daher auch keine quantitative Zielsetzung , die
jeweils erarbeiteten englischen begriffe werden von der kinder -

gaertnerin fuer die eitern an einer anschlagtafel festgehalten ,
um sie so zu informieren und zu eventueller Weiterarbeit zu
hause anzuregen . ( may )
0919
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Lokal :

Verbesserungen auf der bustinie 65 a

5 Wien , 20 . 3 . ( rk ) ab samstag , den 22 . maerz , faehrt auf

der autobuslinie 65 ( gross ) a , Stephan fadinger - pLatz - inzersdorf ,
purkytgasse , der erste autobus vom Stephan fadinger - pLatz nach

inzersdorf um 5 . 08 uhr , von inzersdorf nach Stephan fadinger -

platz um 5 . 15 uhr . der Letzte autobus faehrt vom Stephan fadinger -

platz nach inzersdorf um 23 . 52 uhr , inzersdorf nach Stephan

fadinger - pLatz um 23 . 42 uhr . ( Pr )
0921
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k u t t u r :

anton hanak zum gedenken

6 wien , 20 . 3 . ( rk ) am kommenden samstag , dem 22 . maerz , jaehrt

sich zum hundersten male der geburtstag des bildhauers anton

h a n a k . hanak wurde in bruenn geboren , ging bei einem wiener

Holzbildhauer in die lehre und wurde nach mehrjaehriger Wanderschaft

schueler der wiener akademie unter hellmer . ein reisestipenaium

ermceglichte ihm einen laengeren aufenthalt in Italien , ab 1914

lehrte er an der kunstgewerbeschule . einzelfiguren und portraet -

buesten von ihm wurden im hagenbund und in der wiener secession ,

in muenchen , berlin , duesseldorf , Stuttgart , amsterdam und rom

ausgestellt , hanak schuf u . a . die monumentalen plastiken " schoepfer

und ' » verklaerung ’ ’ fuer den oesterreichischen pavillon der werkbund

ausstellung in koeln . 1921 erwarb die wiener staatsgalerle die

’ » sphinx ” und mehrere terrakotten . im gleichen jahr entstand das

Standbild des anatomen zuckerkandl fuer die wiener universitaet .

1925 schuf hanak die krieger - grabstaette der gemeinde wien auf dem

zentralfriedhof , 1928 die bueste Viktors adlers fuer das republik -

denkmal auf dem schmerlingpLatz , wertvolle ergebnisse zeitigte

auch die Zusammenarbeit hanaks mit seinem freund josef hoffmann .

anton hanak starb am 7 . jaenner 1934 . ( may )

0923



20 . maerz 1975 * ’ rathaus - korrespondenz ’ ’ bLatt 714

k u l t u r :

I
federzeichnungen in der galerie alsergrund

7 Wien , 20 . 3 . ( rk ) federzeichnungen von harry neustaedtl

zeigt die galerie alsergrund 9 , waehringer Strasse 43 , gegenwaertig
im rahmen einer sonderausstellung .

der 1916 in wien geborene kuenstler ist absolvent der

graphischen lehr - und Versuchsanstalt und der akademie der bildenden
kuenste . neustaedtl hat bereits im rahmen mehrerer ausstellungen
seine arbeiten der oeffentlichkeit vorgestellt , wie zum beispiel
in der kleinen galerie ( 1973 und 74 ) , in der secession und
in der galerie zweymueller in baden ( 1974 ) .

die ausstellung ist noch bis 26 . maerz mittwoch und freitag
von 18 bis 20 uhr , Samstag und sonntag von 10 bis 12 uhr ^
geoeffnet . ( zi )

0925
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lokal :

bandwettbewerb 1975 m it grosser abschlussveranstaltung
in der stadthalle

8 Wien , 20 . 3 . ( rk ) ab kommenden montag liegen in allen jugend -
zentren der stadt Wien , in allen Zweigstellen der Zentralsparkasse
und bei der firma music - bauer anrneIdeformulare fuer den oand -
wettoewerb 1975 unter dem motto ’ ’ rnusik der kontraste ’ ’ auf .
der bandwettbewerb 1975 wird vom landesjugendreferat Wien in

Zusammenarbeit roit der Zentralsparkasse und der obengenannten firma
veranstaltet , zu r teilnahrne berechtigt sind alle cesterreichischen
bands , deren mitglieder amateure und nicht aelter als 30 jahre
sind , die ausgefuellten teiLnahmescheine muessen bis spaetestens
19 . april dieses jahres im haus der Jugend , Wien q zeitgasse 7
ein langen .

am 1 . mai , um 17 uhr , wird im haus der wiener Jugend
eine auslosung der termine fuer die verschiedenen qualifikations -
abende stattfinden , an allen Sonntagen zwischen dem 3 . mal und
dem 28 0 juni werden xm haus der wiener Jugend in der zeitgasse
die ausscheidungsbewerbe stattfinden , aus denen die 20 punkte -
besten gruppen von einer Jury , die aus aktiven musikern und
musiksachverstaendigen des orf besteht , ermittelx werden , diese
20 gruppen bewerben sich in fuenf Veranstaltungen zwischen dem
11 . Juli und dem 8 . august in verschiedenen haeusern aer begegnung
iri wien um die qualifizierung fuer das finale , das am 4 . September
1975 in der grossen halle aer wiener stadthalle stattfinden wird ,
ins finale werden fuenf gruppen gelangen , der besten gruppe ces
Wettbewerbs winkt ein waren gutschein in der hoehe von 25,000 schil -
L ing von der firma music - oauer , der zweit - und drittbester
geldpreise in der hoehe von 10 . 000 beziehungsweise 5 . 000 Schilling .

mit dieser aktion will aas landesjugendreferat wien
talentierten jungen musikern eine Chance einraeumen , in der oeffent -
lichkeit staerker bekannt zu werden , mit einem dem anmelde -
formular angeschlossenen fragebogen will das landesJugendreferat
auch aufschluesse ueber die finanzielle und proberaummaessiga
Situation dieser gruppen gewinnen , ( may )
1105
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kommunal :

wie sicher ist die innere stadt ?

11 Wien , 20 . 3 . ( rk ) bezirksvorsteher ing . heinrich a * h e i n z
hatte mittwoch nachmittag den wiener polizeipraesidenten dr . karl
reidinger , den stadthauptmann der inneren stadt , hofrat
dr . wolfram t r i s k a und andere Vertreter der polizei sowie
den sachverstaendigen fuer elektronisch gesteuerte alarm - und
sicherheitsantagen , rudotf wein , zwecks information und dis -
kussion zu einer bezirksvertretungssitzung eingeladen .

der polizeipraesident betonte in seinem referat , dass man die
Sicherheit fuer Wien als ganzes betrachten muesse . so gesehen , sei
Wien mit anderen staedten aehnlicher groessenordnung verglichen ,eine der sichersten staedte der weit , bei schweren verbrechen
betrage die aufktaerungsquote 99 Prozent , bei einbruechen ( Wohnungen ?Qeschaefte , Pkw ) sei zwar die aufktaerungsquote nicht so guenstig ,aber noch immer wesentlich besser als anderswo .

dr . reidinger verwies in diesem Zusammenhang auf die bisher
334 planquadrateinsaetze der polizei , die die aufgabe haben , der
bevoelkerung ein gefuehl der Sicherheit zu geben und die
” galerie ” zu verunsichern , im rahmen dieser ueberraschend durch -
gefuehrten einsaetze seien bisher 500 festnahmen erfolgt , bei
5 . 000 kfz - kontrotlen habe man 800 wagen unversperrt vorgefunden .

die polizei habe in der letzten zeit vom kriminologischen
institut alle in Oesterreich in Verwendung stehenden schtoesser
untersuchen lassen , sagte reidinger . das untersuchungsergebnis
sowie wertvolle schtuesse und anregungen daraus wuerden der bevoel¬
kerung demnaechst mitgeteilt werden .

c*er President wies erneut auf g rund re ge ln hin , die man
beachten sollte , um ein " sicheres heim " zu haben : Anbringung von
zwei schloessern an wohnungstueren , dafuer sorgen , class i m rahmen
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von nachbarschaftshilfe die im briefschlitz steckende post entfernt
wird , wenn die wohnung laengere zeit unbewohnt ist , und anderes
mehr .

man wolle von derzeit 5 . 300 beamten wieder auf einen stand von
6 . 000 sicherheitswachebeamten kommen ^ sagte reidinger . was die
innere stadt betreffe , so muessten die rayonsposten im Zusammenhang
mit den immer groesser werdenden fussgaengerzonen und den menschen¬
leeren geschaeftsvierteln verstaerkt werden , es S ei vorgesehen , dass
die rayonsposten mit funkgeraeten ausgeruestet werden , damit im
notfall ein sofortiger einsatz moeglich ist .

es sei der polizei bekannt , dass ein teil der wiener bevoel -
kerung ein emotionell bedingtes unsicherheitsgefuehl habe , die

polizei werde dem rechnung tragen , sobald es der personalstand
erlaube , wuerden sicherlich einige geschlossene wachzimmer wieder
geoeffnet werden , im Zusammenhang mit der u - bahn kuendigte der
praesident die einrichtung von wachzimmern in den Stationen
karlsplatz und praterstern an , wo sie bereits eingeplant seien .

derzeit , s0 fuehrte reidinger aus , seien gespraeche zwischen
polizei und magistrat wegen der installierung einer notrufsaeule
beim stadtpark im gange , er werde sich auch fuer die aufstellung
einer notrufsaeule auf dem stephansplatz nach abschluss der bau¬
arbeiten einsetzen . die notrufsaeulen der polizei koennten
uebrigens von der bevoelkerung auch fuer die einholung von polizei¬
lichen auskuenften benuetzt werden , betonte er .

hofrat dr . triska berichtete ueber intensive bezirksstreifen ,
die von zentralen streifen der polizei und des wiener sicherheits -
bueros ergaenzt wuerden . er bezeichnete die sicherheitsverhaeltnisse
im 1 . bezirk als gut . durch die streifen sei die zahl der einbruchs -
diebstaehle in letzter zeit sogar zurueckgegangen , sagte er . ( am )
1219
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kommunal :

1 . 349 neue gemeindebedienstete engeloot

12 Wien , 20 . 3 . ( rk ) donnerstag vormittag wurden im festsaal des
wiener rathauses 1 . 349 neue gemeindebedienstete durch personalstadt -
rat kurt heller angelobt , in seiner anprache wies er darauf
hin , dass sich in letzter zeit der aufgabenbereich der heute
56 . 000 Mitarbeiter der Stadtverwaltung grundlegend geaendert
habe , die taetigkeit der gemeindebediensteten habe sich von der
reinen verwaltungstaetigkeit zu echten dienst Leistungen gewandelt .
° as aber erfordere neben korrekter pflichterfuellung in ver -
staerktem masse hilfsbereitschaft und hoeflichkeit . ( Kd )
1219
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kommunal :

der » » mautwurf » » im ziel

6 wien , 21 . 3 . ( rk ) in der nacht von heute , freitag , auf samstag

wird der » » mautwurf » » sein ziel , den weichenschacht am stephans -

platz , erreichen , damit hat die schildma ^ chine beim oau des

betriebstunnels zwischen dem rabensteig und dem stephansplatz

deutlich den urspruenglichen terminkalender unterschritten . sie

363 meter lange tunneIstrecke wurde in insgesamt 43 Arbeits¬

tagen gebaut , das ergibt einen tagesdurchschnitt von rund neun

meter , der etwas unter den ansonst in Wien erreichten durchschnitts -

leistungen liegt , dies hat aber seinen grund darin , dass bei dem

bau dieser tunnelroehre ausserordentlieh schlechte bodenverhaelt -

nisse zu beruecksichtigen waren , zudem musste mit der 200 tonnen

schweren schitdmaschine ein so enger radius » » gefahren ” werden , wie

er mit einer maschine dieser art noch nie versucht worden war .

ein grossteit der tunnelarbeit ist unter druckluft vor sich

gegangen , eine besondere anforderung an die schiLdmannschaft war

diesmal zudem die forderung nach extremer genauigkeit . dies

deshalb , weil der platz im weichenschacht am stephansplatz sehr

knapp ist , weit hier auf engstem raum drei tunnetroehren ein -

muenden werden , ( gt )

0923
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kommunal :

Start fuer neues naturschutzgesetz

Wien , 21 . 3 . ( rk ) ein neues naturschutzgesetz soll die

erhaltung , pflege und erweiterung der natuerlichen Landschaft in

wien auf ein staerkeres fundament stellen , mit den vors * oe ^ ten

soll sofort begonnen werden , dies gab umweLtstadtrat peter

schieder donnerstag vormittag als neuer Vorsitzender

des vom Landeshauptmann einberufenen naturschutzbeirates bekannt .

der beirat , dem fachleute der verschiedensten bereiche und

interessengruppen angehoeren , billigte einstimmig die erklaerte

absicht , das naturschutzgesetz aus der isolation der konservierung

von bestehenden zustaenden herauszufuehren und zu einem instrumen -

tarium aktiver umweit - , erholungs - und freizeitgestaLturg zu

machen .
fuer die neufassung des wiener naturschutzgesetzes ist ein

Zeitraum von ungefaehr drei jahren vorgesehen .

ein wichtiger tagesordnungspunkt bei dieser Sitzung befasste

sich mit der lobau : es wurde vereinbart , im mai eine ausserordent¬

liche Sitzung des beirates einzuberufen , die Probleme an crt und

stelle zu studieren und , darauf , aufbauend , konkrete empfehlungen

abzugeben . ( rp )

+++
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L o k a L :

neuregelung fuer monatskarten der verkehrsbetriebe

wier , 21 . 3 . ( rk ) im zuge der bemuehungen um rationalisierung
und kostensenkung bleiben die betriebseigenen vorverkaufsstellen
der verkehrsbetriebe kuenftig an samstagen geschlossen , die
beanspruchung an diesen tagen war sehr gering .

den fahrgaesten sollen daraus natuerlich keine nachteile
entstehen , deshalb wurde eine neuregelung fuer monatskarten
getroffen , wenn der monatsletzte auf einen samstag , Sonntag oder
feiertag faellt , wird die gueltigkeit der monatswertmarken
verlaengert . das wird jeweils aus dem aufdruck erkennbar sein , ein

beispiel : der 31 . mai ist heuer ein samstag , die monatswertmarken
fuer mai erhalten deshalb den aufdruck , dass sie bis einschliesslich
2 . juni gueltig sind . ( sti ) .
+++

u - oahn - publikumsfahrten von 13 bis 17 uhr

Wien , 21 . 3 . ( rk ) die bisherigen erfahrungen mit den u - bahr . -
publikumsfahrten haben gezeigt , dass sich das interesse auf den
nachmittag konzentriert . deshalb werden die fanrten ab kommenden
samstag , dem 22 . maerz , jeden zweiten samstag von 13 bis 17 uhr
durchgefuehrt . die abfahrt erfolgt in der Station taubstummengasse -
favoritenstrasse , gefahren wird zum karlsplatz und wieder zurueck ,
( sti )
-H-+
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lokal :

elterntrainingskurs abgeschlossen

1 Wien , 21 . 3 . ( rk ) mit einem » 1 follow - up - abend * ’ wurden diese
woche die ersten eIterntrainingskurse des Jugendamtes der stadt
Wien abgeschlossen , in diesem von den teilnehmenden eitern und den
sie betreuenden fachleuten gleichermassen verlangten nachfoIgeabend
wurde das in den seit herbst 1974 abgehaltenen eIterntrainings -

kursen erworbene wissen anhand der konkreten paedagogischen
Situation in der familie aufbereitet , die zeitliche distanz zum

eigentlichen kursende - zwei bis drei mcnate - gab den eitern

gelegenheit , erworbenes wissen in der eigenen paedagogischen
Praxis zu testen , ausserdem zeigte sich , dass die eitern das
beduerfnis haben , den kontakt mit den * ’ kurstrainern » > auch ueber
ihre kurszeit hinaus zu erhalten und die einmal erworbenen kennt -
nisse zu verstaerken .

die elterntrainingskurse werden seit herbst 1974 vom Jugendamt
der stadt Wien unter der Leitung zweier fachpsychologen durchge -
fuehrt . dabei werden in einem 8 - wochen - kurs beide eiternteile in

parallelveranstaltungen am gleichen veranstaltungstag von je
einem kurstrainer mit dem gleichen paedagogischen und psychologischen
problemkreis vertraut gemacht , wie sich bei dem 1 ’ follow - up - abend ’ 9

zu den ersten dieser kurse nun gezeigt hat , hat sich in diesen
gruppen auch unter den kursteiLnehmern ein starkes zusamrnengehoerig -

keitsgefuehl entwickelt , das auch ueber die eigentliche Kursdauer
hinaus bestehen blieb .

der naechste anfang april beginnende elterntrainingskurs ist
dank des grossen interesses der eitern bereits ausgebaut , das
Jugendamt der stadt Wien hat sich daher entschlossen , Anfang juni
einen weiteren kurs zu starten , anmeldungen fuer diesen kurs
werden montag bis freitag von 8 bis 15 uhr unter der telefonnummer
34 65 35 , klappe 268 entgegengenommen , ( may )
0911
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Lokal :

brigittenau : Jubilaeumsfahrt der dampftramway

tramway - aussteLlung im bahnhof wexstrasse

2 wien , 21 . 3 . ( rk ) kurz vor 14 uhr wird morgen samstag , an -

laesslich der feiertichkeiten ’ ’ 75 Jahre brigittenau eine alte

dampftramway auf der route wexstrasse - Jaegerstrasse - wallen -

steinstrasse - kLosterneuburger Strasse - bahnhof brigittenau
eine jubilaeumsfahrt unternehmen , die tram wird auf dem origitta -

platz feierlich empfangen werden , wo bezirksvorsteher hans
stroh die jubilaeumsveranstatfungen eroeffnet . in

dieser zeit wird die Linie 331 ab obere donaustrasse ueber

gaussplatz - klosterneuburger Strasse - wexstrasse zur Stromstrasse
und umgekehrt fahren , von der Linie 5 kann man in der haltesteile
wallensteinstrasse - klosterneuburger strasse in den 331er
umsteigen .

alte und neue fahrzeuge der wiener Verkehrsbetriebe sind in
einer ausstellung zu sehen , die morgen , samstag , im rahmen des

jubilaeums ’ ’ 75 Jahre brigittenau ’ ’ stattfindet , sie kann von
10 bis 17 uhr im bahnhof brigittenau , 20 , wexstrasse 13 - 15
besichtigt werden , unter dem motto ’ * von der dampftramway zum
schaffnerlosen zug ’ ’ werden eine Lokomotive der dampftramway , ein
triebwagen des bau Jahres 1900 , ein ’ ’ amerikaner ’ ’ aus der nach -

kriegszeit , der modernste schaffnerlose ge lenk triebwagen ur , d

verschiedene andere wagen gezeigt , ( sti )
0913
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l o k a L :

fitness - wettbewerb fuer Journalisten im ath letic - center

3 Wien , 21 . 3 . ( rk ) aLLe aktiven Journalisten , graphiker ,
Photographen , Layouter und redaktionsangestelIten Wiens , koennen
nun ab sofort im athletic - center auf dem mittersteig 15 , ihre
sportliehe fitrass testen , die trainingszeiten sind montag
bis freitag von 8 bis 14 uhr , sonntag von 9 bis 13 uhr . die
abnahme der Wettbewerbsleistungen erfolgt jeden dienstag und
donnerstag von 10 . 30 bis 14 . 30 uhr . sonntags von s bis 10 uhr #
nach ab Legung der leistungstests wird schliesslich jeweils der
gruppenbeste ermittelt .

a ls regiebeitrag fuer die durchfuehrung dieses Wettbewerbs ,
sowie fuer die trainingstage , benuetzung der bade - und saura -
anlagen , wird eine nenngebuehr von 50 Schilling eingeheben . ( ka )
0916
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k u L t u r :

zum 75 - todestag von nikolaus dumba

4 Wien , 21 . 3 . ( rk ) als nikolaus dumba am 23 . maerz 1900
ganz unerwartet einem herzschlag erlag , verlor seine Vaterstadt
Wien einen maezen , dessen taetigkeit noch heute spuerbar ist .
nikolaus dumba , der am 24 . juli 1930 als sohn eines in Wien
ansaessig gewordenen griechischen kaufmannes geboren wurde , war
nicht nur eine persoenLichkeit , die am wirtschaftlichen und politi¬
schen leben Oesterreichs mitbeteiligt war , sondern vor altem auch
ein grosser foerderer der kuenste . er war der erste , der dem
jungen hans markart einen auftrag gab , er foerderte hans canon ,
er bemuehte sich zusammen mit einigen gleichgesinnten , franz
Schuberts werke neu zu entdecken , die vom ihm gesammelten schubert -
manuskripte gehoeren heute zu den kostbarsten bestaenden der musik -
sammlung der wiener Stadtbibliothek , neben diesem wertvollen Legat
vermachte dumba auch einige der in seinem besitz befindlichen
gemaelde dem museum der stadt Wien , wichtige andere Stiftungen
enthielt sein testament fuer den wiener maennergesangverein und
den pensionsfonds der wiener kuenstlergesellschaft . die
stadt Wien widmete dem grossen foerderer der kunst ein ehrengrab
auf dem wiener zentralfriedhof , mitten unter den wiener tonheroen
und benannte die bis dahin * ’ kuenstlergasse 99 bezeichnete strasse
im 1 . wiener gemeindebezirk in dumba - gasse . ( may )
0918
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Kommunal :

Wiener Landtag

Wien , 21 . 3 . ( R K ) Heute Freitag trat der Wiener Landtag unter
dem Vorsitz seiner Lrsten Präsidentin Maria HJLW £ k

_
a ( SPö ) zu

einer Sitzung zusammen . Auf der Tagesordnung stand die Novelle
zum Wiener Schulzeitausführungsgesetz . Diese Novelle wurde durch
die Änderung des Bundesschulzeitgesetzes notwendig . Durch sie
wird die Semesterferien - Woche im Wiener Schulzeitgesetz ver¬
ankert . Die Novelle wurde vom Landtag in erster und zweiter
Lesung einstimmig angenommen .

Im Landtag wurde auch ein Antrag der Ö
'
VP - Fraktion auf

Novellierung der Wiener Bauordnung beziehungsweise des Wiener
Kleingartengesetzes eingebracht . Der Antrag wurde an die zu¬
ständigen Ausschüsse weitergeleitet . ( May )

( Ende des Sitzungsberichtes )
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Kommunal :

Wiener Gemeinderat

Wien , 21 . 3 . ( RK ) Im Gemeinderat , der unter dem Vorsitz

von GR . Schreiner ( SPÖ ) zusammentrat , lagen 3 Anfragen der FPÖ

und eine Anfrage der ÖVP vor . Von der FPÖ wurden vier Anträge
betreffend die Pauschalierungsvereinbarung nach dem Parkometer -

gesetz , die Vorlage eines Kontrol1amtsberichtes über die Ge¬

schäftsgebarung des Zuwandererfonds , den Kostenersatz bei der

Abschleppung von Pkws sowie die Aufstellung von Altpapier -

Sammelmaschinen eingebracht . Die ÖVP brachte zwei Anträge ein ,
betreffend ein Förderungskonzept zum Ausbau von Dachböden für

Wohnzwecke und die Entgasung der Abwässer der Kuranstalt Ober - Laa .
Anschließend erfolgte die Angelobung der neuen Gemeinderats -

mitglieder Albert Holub ( SPÖ ) und Johann Sevcik ( SPÖ ) . Sie über¬

nahmen das Mandat von Gemeinderätin Stadtrat a . D . Maria Jacobi

und GR . Richard Stockinger ( beide SPÖ ) , die ihre Funktion zu¬

rückgelegt hatten . Der Vorsitzende würdigte in einer kurzen

Ansprache die Tätigkeit von Maria Jacobi , die das letzte Mit¬

glied des Wiener Gemeinderates war , das seit 1945 ununterbrochen

der Stadtvertretung angehört hatte . ( Smo )

Vereinsaustritt

GR . Ing . Hofstetter ( SPÖ ) referierte den Antrag , daß die
Stadt Wien aus der österreichischen Gesellschaft für Straßen¬
wesen austritt . Der Austritt erfolge , weil die Erwartungen ,
bessere Informationen über das Straßenwesen zu erhalten , sich
nicht erfüllt hätten . GR . Dr . Hirnschal 1 ( FPÖ ) meinte dazu , daß
dies kaum der wahre Grund sein könnöt .: Vielmehr sei die Ursache
für den Austritt auf politischer Ebene zu suchen - nämlich an
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der Kritik der Gesellschaft an der Straßenbaupolitik der Gemeinde
Wien . Deshalb sei der Austritt ungerechtfertigt und werde in der
Fachwelt auf wenig Verständnis stossen , GR . Hoffmann ( ÖVP ) er¬
klärte , daß sich die Einstellung der SP zum Straßenbau offen¬
sichtlich verscn ! echtert hat . Man sei an Forschungsergebnissen
nicht mehr interessiert . Die Budgetansätze für den Wiener Straßen¬
bau seien der Beweis . Standen 1972 noch 181 Millionen oder 0,9
Prozent des Gesamtbudgets zur Verfügung , seien in den folgenden
Jahren bis 1975 die Straßenbaugel der auf 117 Millionen oder 0,5
Prozent des Budgets zurückgegangen . Im fünfjährigen Finanzplan
seien für 1976 sogar nur mehr 109 Millionen oder 0,3 Prozent
vorgesehen . Der Redner meinte , man säge sich den Ast ab , auf
den man selbst sitzt , weil die Straße nicht nur Träger des
Massenverkehrs , sondern auch eines bedeutenden WirtschaftsVer¬
kehrs sei , der zu beträchtlichen Steuereinnahmen führe . Man
habe einfach die Kritik der Gesellschaft nicht vertragen , deshalb
trete man aus . Die oft zitierte Toleranz sei dabei zu vermissen .

GR « In 9 * Hofstetter nahm im Schlußwort zu den Budgetziffern
Stellung : Man müsse dabei in Betracht ziehen , daß im genannten
Zeitraum zahlreiche Wiener Straßen 1n die Bundesverwaltung über¬
nommen wurden . Beide Budgetansätze zusammen , die des Bundes und
jene des Landes , zeigten eine steigende Tendenz . Der Austritt
aus der Gesellschaft erfolge deshalb , weil leider keine wissen¬
schaftlichen Erkenntnisse zu erhalten gewesen wären . Die Gesell¬
schaft habe sich als Interessensgemeinschaft der Straßenbauwirt -
schaft erwiesen , die daran interessiert sei , Aufträge zu er¬
halten . Die eigentliche Forschungsarbeit werde von der Forschungs¬
gesellschaft für das Straßenwesen im Ingenieur - und Architekten¬
verein getan , und diese Gesellschaft werde die Stadt Wien weiter¬
hin unterstützen . Was schließlich die Kritik betreffe - gegen
Kritik sei nichts zu sagen , wenn sie sachlich ist . Ist sie un¬
sachlich , müßte man wenigstens die Möglichkeit der Richtigstellung
haben . Dies sei aber nicht möglich gewesen ,

Abstim mung : mit den Stimmen der SPD angenommen . ( Smo )
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Marktstände

GR . Pelzelmayer ( ÖVP ) referierte eine Verwaltungsverein¬
fachung : Die Vergabe von Marktständen der Type B und C auf dem
Großmarkt Inzersdorf soll nicht mehr an die Zustimmung des Ge¬
meinderatsausschusses gebunden sein , sondern vom Marktamt er¬
folgen können . GR . Krenn ( FPö ) erklärte , daß es überall Schwie¬
rigkeiten gebe , wo das Marktamt selbständig handeln könne . Er
verwies auf Meinungsverschiedenheiten über die Öffnungszeiten
im Großmarkt Inzersdorf . GR . Pelzelmayer erwiderte , daß ein
Markt etwas sehr Lebendiges sei , wo es eben Meinungsverschieden¬
heiten gebe . Die Neuregelung bedeute jedenfalls eine wesentliche
Vereinfachung .

Abstimmung : Von SPÖ und ÖVP angenommen .

Ausstellung Stadtbilderhaltung

GR . Prof . Sackmauer ( SPÖ ) beantragte , 568 . 200 S für die
Gestaltung einer Ausstellung über Stadtbilderhaltung und weitere
50 . 000 S für die Präsentation dieser Ausstellung in der Sparkassen -
halle der Zentral Sparkasse . Anschließend geht die Ausstellung
zur großen Europarat - Aussteilung , die anläßlich des Denkmal¬
schutzjahres in Brügge stattfindet .

GR . Dkfm . Bauer ( FPÖ ) kritisierte , daß die beantragten
Summen aus den Erträgen des Kulturschillings genommen werden
sollen . Er brachte den Antrag ein , die Ausstellungskosten aus
den für Veröffentlichungen und Information bereitgestellten
Budgetmittel zu decken .

GR . Dr . Erika Danzinger ( ÖVP ) warf der Mehrheit vor , statt
wirklicher Altstadterhaltung eine Ankündigungspolitik zu be¬
treiben . Bisher seien erst 16 Schutzzonen beschlossen worden ,
bei gleichbleibende » Tempo werde es noch vier bis fünf Jahre
dauern , bis alle Schutzzonen festgelegt sind , überdies genüge
der Schutz nicht , man müßte ihn zur Revitalisierung ausweiten .
Die Rednerin kritisierte besonders das Fehlen eines Konzepts
für den Spittelberg .
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GR . Ascherl ( SPÖ ) sagte * daß die Ausstellung nach Brügge
auch in Bonn , Stockholm und Rom gezeigt werden wird . Vorher

aber könnten sie die Wiener besichtigen und sich davon über¬

zeugen , was tatsächlich für die Altstadterhaltung geschieht .
Ein Spittelbergkonzept gebe es seit 1969 . Damals sei allerdings
erst ein Teil der Häuser im Besitz der Stadt gewesen und es sei

sehr schwer gewesen , weitere Häuser anzukaufen . Seit zwei Jahren

werde nun das Spittelbergkonzept verwirklicht .

Abstimmung : Beide Anträge wurden von SPÖ und ÖVP genehmigt ,
der FPÖ - Antrag wurde von SPÖ und ÖVP abgelehnt . ( Sti )

Telefonanlage für Gemeindedienstste11e

Berichterstatter GR . Deistler ( SPÖ ) stellte den Antrag auf
Ankauf und Montage einer Telefonanlage für das Haus 8 , Lange
Gasse 30 . Die Anlage erfordert Kosten in der Höhe von 2,34
Millionen Schilling . Der Gemeinderat hat seinerzeit beschlossen ,
das fünfstöckige Gebäude für Amtszwecke zu mieten . Eine Anfrage
von GR . Krenn ( FPÖ ) , wie hoch die Vermittlungsprovision bei

Abwicklung des Mietvertrages gewesen sei und welche Dienststellen
der Gemeinde Wien in das Gebäude Einzug halten werden , wurde
zur Beantwortung dem zuständigen Ausschuß zugewiesen . Der Antrag
wurde einstimmig angenommen .

Anschüttung der Löwy - Grube

Stadtrat Ing . Hofmann ( SPÖ ) ersuchte in einem Antrag um

nachträgliche Bewilligung der Anschüttungen auf den Liegenschaften
in Favoriten , Löwy - Grube , die im Rahmen einer Anlage für Er¬

holungszwecke vorgenommen wurden . Die Schüttungen seien , aus
einem Versehen , vor Vorlage der Baugenehmigung vorgenommen worden ,

GR . Dr . Hirnschall ( FPÖ ) erklärte , seine Fraktion stehe nach
wie vor zu dem Beschluß über die Anlage des Erholungsgebietes
( mit Aussichtsberg und Teich ) , lehne jedoch das Vorgehen der
Gemeinde - Vornahme der Erdbewegungen ohne Baubewilligung - ab .

Auch GR . Arthold ( ÖVP ) erklärte , seine Fraktion könne dem
Vorgehen der Stadt Wien keine Zustimmung geben . Gesetze und Ver¬
ordnungen seien dazu da , eingehalten zu werden . Die Gemeinde
müßte da mit gutem Beispiel vorangehen . Es sei nicht das erste Mal ,
daß in solchen Fällen um nachträgliche Genehmigung durch den
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Gemeinderat ersucht werde . Der Antrag wurde mit den Stimmen
der SPD angenommen . ( AM )

Sonderheilanstalt in Ober - Laa

Eine von GR , Hermine Fia1a ( SPD ) beantragte Abänderung des
Flächenwidmungs - und Bebauungsplanes östlich des Kurzentrums
Ober - Laa , die die Zustimmung aller drei im Rathaus vertretenen
Parteien fand , schafft nun die Voraussetzungen für die Schaffung
einer Sonderheilanstalt für Rheumakranke der Pensionsversicherungs¬
anstalt für Arbeiter und eines Verwaltungsgebäudes der Austrian
Airlines .

GR . Windhab ( SPD ) bezeichnete diese Widmungsänderung als
Grundlage eines sehr positiven Beitrages für das Wiener Ge¬
sundheitswesen . Die Rheumakrankheit sei in Österreich weit ver¬
breitet . Jährlich würden rund 200 . 000 Krankenstände wegen dieses
Leidens registriert . 3,6 Millionen Krankentage seien nicht nur
ein großer Verlust für die Wirtschaft , sondern brächten auch
großes menschliches Leid für die Betroffenen . Die Sonderheilanstalt
werde den modernsten medizinischen Erkenntnissen entsprechen .
Durch die Schaffung dieser Anstalt würden in den Spitälern Betten
für Akutfäl1e frei .

Eine von ÖVP - Gemeinderat Dr . Strunz vor einiger Zeit ab¬
gegebene Erklärung , Wien halte den Weltrekord an Lungenkrebstoten ,
sei unrichtig und habe der Stadt und ihren Bewohnern einen
schlechten Dienst erwiesen . Windhab warf Strunz vor , bei den
Mortalitätsziffern die Altersstruktur unberücksichtigt gelassen
zu haben . Wenn man die Statistik standardisiere und das Alter
berücksichtige , komme man zu ganz anderen Ergebnissen .

Diese Richtigstellung sei notwendig gewesen , weil es in Wien
viele Menschen gäbe , die an überaus großer Krebsfurcht leiden
und diesen Menschen die Unruhe genommen werden müsse . ( RP )



21 . März 1975 " Rathaus - Korrespondenz " Blatt 733

Wirtschaftspolitische Debatte

Als Berichterstatter beantragte GR . Ing . # ofstetter ( SPÖ )
die Zustimmung zu einer Kreditaktion , mit der Lebensmitteleinzel -
handeisbetrieben geholfen werden soll . Für diese Kreditaktlion werden
15 Millionen Schilling zur Verfügung stehen .

GR . Krenn ( FPÖ ) betonte , daß seine Fraktion diesem Antrag
die Zustimmung geben werde , obwohl es sich hier offensichtlich
um ein sehr durchsichtiges Manöver der SPÖ angesichts der be¬
vorstehenden Wahlen zur Handelskammer und zum Nationalrat handle .

GR . Sa 1laberger ( SPÖ ) wies diese Behauptung seines
Vorredners zurück und betonte , daß diese Aktion allein auf Grund
der wirtschaftlichen Notwendigkeiten und in einem Zeitpunkt ,
wo noch geholfen werden könne , gestartet werde . Der Redner
betonte , daß der Rückgang der Einzellebensmittelhandelsgeschäfte
seit 1960 in Wien um mehr als 47 Prozent vor allem auf das
geänderte Kaufverhalten der Bevölkerung zurückzuführen sei . Es
sei aber bemerkenswert , daß - wenn man sich die Argumentation
der ÖVP zu eigen machen wolle , die Regierung sei an allem schuld -
dieser Rückgang während der Jahre der ÖVP - Alleinregierung 1966 /
bis 1970 wesentlich stärker gewesen sei als in den Jahren 1970
bis 1973 . In Wien wolle man mit dieser Kreditaktion nicht nur
die bedrohliche wirtschaftliche Situation vieler Einzel 1ebens¬
mi ttel händl er verbessern , sondern auch den Mitbürgern die Bei¬
behaltung ihres gewohnten Kaufverhaltens ermöglichen . Wie
günstig die Konditionen der Kreditaktion seien , beweise ein
Vergleich mit Niederösterreich .

Diese Aktion ist die 14 . Kreditaktion , mit der die Stadt
Wien Handels - und Gewerbetreibende unterstützt . Der Redner
erwähnte in diesem Zusammenhang die Existenzgründungsaktion der
Stadt Wien , die Erneuerungskreditaktion und die Kreditaktionen
im Rahmen der Getränkesteuer . Allein im Rahmen dieser drei
Aktionen seien von der Stadt Wien 1,2 Milliarden Schilling
an Krediten ermöglicht worden , von denen 150 Millionen noch dazu
rückzahlungsfrei seien .
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Auf die Aktivitäten der sozialistischen Regierung zur
Förderung des Kleinhandels eingehend , betonte GR . Sallaberger , daß
erst Handelsminister Staribacher mit der neuen Gewerbeordnung dem
kleinen Handel - und Gewerbetreibenden neue Nebenrechte ermöglicht
habe . Finanzminister Androsch wiederum habe durch die dreimalige
Novellierung der Lohn - und Einkommensteuer im Interesse der Wirt¬
schaft beträchtliche Summen dem privaten Konsum zugeführt , während
etwa durch den Koren - Plan der vorangegangenen ÖVP - A11 einregierung
mehr als fünf Milliarden S durch Steuererhöhungen der Bevölkerung
und damit auch der Wirtschaft entzogen worden seien . Auch die von
ÖVP- Sprechern immer wieder kritisierten Großbauvorhaben, wie etwa
die UNO - City,sorgten für eine gute Auftragslage in der österreichischen
Wirtschaft .

Die Bemerkungen GR . Sallabergers zu diesen Aktivitäten der
Bundesregierung führten zu Zwischenrufen der ÖVP- Fraktion und schließ¬
lich zur Aufforderung durch die Vorsitzende , der Redner möge all¬
mählich zur Tagesordnung zurückkehren .

Als nächster Redner kritisierte Stadtrat Neusser ( ÖVP ) , daß die
Vorsitzende ( GR . Maria Szöllösi ) viel zu spät eingegriffen habe .
Was die in Auftrag gegebene Studie über die Nahversorgung der
inneestädtisehen Bezirke auf dem LebensmittelSektor betreffe , so
sei eine solche Studie von der ÖVP schon seit Jahren verlangt worden .
Die SPö - Mehrheit des Gemeinderates betreibe aber eine Politik ,
die zuerst durch Flächenwidmungen die vorhandene Struktur zerstöre ,
um sie dann mühevoll wieder herstellen zu lassen .

Was den Vergleich der Wirtschaftspolitik der ÖVP beziehungs¬
weise SPÖ - Al1einregierung anbetreffe , erinnerte Stadtrat Neusser
daran , daß der SPÖ - Opposition 1968/69 eine Inflationsrate von drei
Prozent bedrohlich erschienen sei , während man heute bei einer
Inflationsrate von zehn Prozent halte . Was den Entzug von Geldern
durch die Finanzpolitik eines Finanzministers betreffe , sei die
noch immer nicht erfolgte Auszahlung der Länderanteile aus dem
Finanzausgleichsgesetz in der Höhe von mehr als einer Milliarde S
ein eklatantes Beispiel dafür .
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GR . Dr . Ebert ( ÖVP ) wies als nächster Redner darauf hin ,
als der ÖVP - Handelsminister Mitterer eine Zusatzsteuer für
Großbetriebe gefordert habe , der Konsumverein zu den heftigsten
Gegnern gehört habe . Er stellte weiter an GR . Sallaberger die
Frage , warum er bei so viel angeblichem Engagement für den
Kleinhandel nicht die in seinem Bezirk massiv laufende Werbe -
kampagne für den Großmarkt Vösendorf stoppe . Der Redner be¬
zweifelte weiter die Effizienz der Kreditaktion bei der geringen
Verdienstspanne des Wiener Lebensmittelkl einhandels und betonte ,
daß die freie Wahl des Kreditinstituts , wie sie das niederöster¬
reichische Modell vorsehe , ihm günstiger erscheine . Bezug¬
nehmend auf internationale Erfahrungen betonte Ebert , daß man
in anderen Städten nicht nur längst Überlegungen und auch Maß¬
nahmen zur Erhaltung der Lebensfähigkeit des Lebensmitteleinzel¬
handels angestellt habe , sondern daß man heute dort bereits
grundsätzliche Überlegungen über die Verhinderung von groß¬
räumigen Überkaufangeboten anstelle . In Wien hingegen biete
man immer neue Theorien und Hilfen an , ohne aber die grund¬
sätzlichen Planungsfehler zu revidieren .

In seinem Schlußwort betonte GR . Hofstetter , daß der
Zinssatz für den Kreditwerber in Wien tatsächlich nicht viel
mehr als fünf Prozent betragen wird , weil die Manipulations¬
gebühren durch die Bearbeitung von einer einzigen zentralen
Stelle aus wesentlich niedriger gehalten werden könnten , als
bei der Bearbeitung durch verschiedene Kreditinstitute .

Abstimmung : einstimmig angenommen . ( May )

U - Bahn - Bau

GR . Ing . Nedwed ( SPD ) referierte den Antrag , den Bau des IV .
Bauabschnittes der U 1 zwischen Rotensterngasse und Wolfgang
Schmälzel - Gasse mit einem Gesamterfordernis von 1 . 046,000 . 000 S
zu genehmigen . Für heuer soll ein Teilbetrag von 130 Millionen
zur Verfügung gestellt werden .
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GR . Dr . Macher ( ÖVP ) kritisierte , daß bei einer jährlichen
Baurate von 130 Millionen mit der Fertigstellung des Grundnetzes
nicht 1980 zu rechnen sei , wie in letzter Zeit immer wieder
behauptet werde . Der Zuschuß durch den Bund sei bereits auf
21 Prozent abgesunken . Bereits vor einem Jahr habe die ÖVP
kritisiert , daß der Bürgermeister mit zu wenig Nachdruck eine
Erhöhung des Zuschusses verlange . Es sei jedenfalls in den
nächsten Jahren eine Finanzierungsenge zu befürchten . Der
Redner behauptete auch , daß bei der Planung starke Unsicher¬
heit bestehe . Nur so sei es zu verstehen , daß über Verlängerungen
der U - Bahn nach Kagran und Ober - Laa und der Verbindung von der
Gürtel - Stadtbahn zur Philadelphiabrücke noch keine Entschei¬
dungen gefallen seien .

GR . Bedner ( SPÖ ) hielt dieser Kritik entgegen , es sei von
vornherein jedem klar gewesen , daß man eine U - Bahn nicht fix
und fertig planen könne . In allen Städten der Welt habe man die
Erkenntnis gewonnen , daß - n ur ein permanenter Planungsprozeß
möglich sei . Was das jetzt beschlossene Teilstück betreffe , werde
man jedenfalls heuer spätestens im August beginnen . Bei den Ver¬
handlungen mit den Bundesbahnen seien jedoch noch Schwierig¬
keiten über die Inanspruchnahme des Nordbahngeländes zu überwinden .
Von den Planern sei jedenfalls zu erwarten , daß sie schon jetzt
ein künftiges Park- and - Ride - System im Bereich Praterstern vor¬
bereiten . Eine Aufstockung des Bundeszuschusses werde sicher
möglich sein , weil Wien mit der Errichtung der U - Bahn ein Regional¬
programm für drei Bundesländer , nämlich für Wien , Niederöster¬
reich und das Burgenland erfülle .

Im Schlußwort ging GR . Ing . Nedwed nochmals auf die Bautermine
ein : Es werde sicher möglich sein , 1978 die erste Teilstrecke der
U 1 zwischen Reumannplatz und Karlsplatz in Betrieb zu nehmen .
Und die Fertigstellung des Grundnetzes mit U 1 , U2 und U 4 wird
aller Wahrscheinlichkeit nach 1980 erfolgen . Wenn die ursprünglich
geschätzten Kosten heute nicht mehr stimmen , seien dafür nicht
nur die Baupreis - und Lohnkostenerhöhungen maßgeblich , sondern
auch Ausweitungen in der Planung und des Baugeschehens , die zum
Teil einer größeren Sicherheit dienen werden .

Abstimmung : Einstimmig angenommen , ( smo )
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U - Bahn Karlsplatz - Qber - St . Veit

GR . Hatzi ( SPD ) beantragte 656,2 Millionen Schilling
für den Umbau der Stadtbahn zwischen Karlsplatz und Ober - St . Veit
zur U - Bahn . GR . Dr . Hirnschal 1 ( FPÖ ) verwies auf die not¬
wendige Koordinierung mit dem Ausbau der S - Bahn auf den ÖBB -
Strecken im Wiener Raum . Er brachte den Antrag ein , in der
Station Unter - St . Veit attraktive Umsteigemöglichkeiten zu
künftigen S - Bahn - Strecken auf der Verbindungsbahn und der Vor¬
ortelinie vorzusehen . GR . Hatzi erklärte , daß sich die Gemeinde -
rätliche Planungskommission schon bald mit diesen Fragen , die
den kommenden Verkehrsverbund betreffen , befassen werde .

Abstimmung : Der Umbau der Stadtbahn wurde einstimmig be¬
schlossen , der FPÖ - Antrag einstimmig dem zuständigen Ausschuß
zugewiesen .

Schafberg - Restaurant

Eine Erhöhung des Sachkredites für den Bau des Schafberg -
Restaurants um 5,16 auf 13,16 Millionen Schilling beantragte
GR . Lustig ( SPD ) . Die Mehrkosten ergeben sich aus Lohn - und
Preiserhöhungen , Investitionssteuer und zusätzlichen Arbeiten
für den ursprünglich nicht geplanten ganzjährigen Betrieb .

GR . Dkfm . Bauer ( FPÖ ) erinnerte daran , daß dt Baukosten
für das Schafbergbad von 39 auf 139 Millionen Schilling gestiegen
sind und bis zum voraussichtlichen Bauende 1976 noch weiter
steigen dürften . Das gleiche spiele sich nun beim Restaurant
ab , das ursprünglich mit 5,5 Millionen Schilling beschlossen
worden sei und nun schon mehr als 13 Millionen koste . Es sei
höchste Zeit , hier auf Ordnung zu schauen .

GR . Prof . Zörner ( ÖVP ) erklärte , daß hier mit Steuergeldern
leichtfertig umgegangen werde . Bodenuntersuchungen und Planungen
seien schlampig gewesen . Die Meinungen über das Bad seien geteilt ,
es wäre vielleicht besser gewesen , die Landschaft mehr einzube¬
ziehen . Das Restaurant werde , von wenigen Sommerwochenenden ab¬
gesehen , nicht genügend frequentiert sein , es sei überdimensioniert .
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GR . Schreiner ( SPD ) erwiderte , daß dieses Gebiet auch
außerhalb der Badesaison von Fußgängern stark frequentiert
werde , im Winter auch von Ski - und noch mehr von Rodelfahrern .
Früher habe es hier zwei sehr gut besuchte Restaurants gegeben .
Man habe anfangs gehofft , daß sich ein privater Interessent
für den Bau des Restaurants finden werde . Die Privatinitiative
habe sich aber wieder einmal nicht bewährt . So habe man zuerst
einen einfachen Bau mit Mindestkücheneinrichtung vorgesehen ,
sich aber dann zu einem vollwertigen Restaurant entschlossen .
Das Kontrollamt habe die nun beantragten Mehrkosten genau ge¬
prüft und für richtig befunden . Das Bad selbst sei von der
Bevölkerung mit großer Zustimmung aufgenommen worden und bereits
im vergangenen Sommer , trotz mancher Provisorien , das bestaus -
genützte Wiener Sommerbad gewesen .

Abstimmung : Von der SPD beschlossen , ( sti )

( Ende des Sitzungsberichtes . )
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kommunal :

kaiser - ebersdorfer friedhof : sperrfristverlaengerung

3 Wien , 22 . 3 . ( rk ) die bezirksvertretung simmering hatte im

Vorjahr einen ausschuss gebildet , der * sich mit der Problematik
der Sperrfrist fuer den kaiser - ebersdorfer friedhof zu beschaef -
tigen hatte , nach gruendlichen beratungen empfahl ^ un der Vor¬
sitzende des ausschusses , bezirksvorsteher p a u las , der

bezirksvertretung , den gemeinderat in einem antrag zu ersuchen ,
die Sperrfrist fuer den kaiser - ebersdorfer friedhof um zehn jahre
bis 1985 zu verlaengern . der antrag wurden einstimmig beschlossen ,
( am )
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Lokal :

bessere Chancen gegen btutkrebs

Wien , 22 * 3 . ( rk ) die verschiedensten erkrankungen des

knochenmarks , im besonderen solche der weissen blutzellen

( leukaemie , blutkrebs sowie erkrankungen mit ueber - und Unter¬

produktion von normalen und krankhaft veraenderten blutzellen )
standen im mittelpunkt der diesjaehrigen , heute samstag zu ende

gehenden internationalen Arbeitstagung des Ludwig boltzmann -
institutes fuer leukaemieforschung und haematologie . tagungs -

praesident war Prof , dr # hans fleischhack er ,
der wissenschaftliche Leiter prof . dr . alois s t a c h e r #
in mehr als 130 vortraegen und zahlreichen diskussionen hatten

die tagungsteiInehmer - 250 Wissenschaftler aus 20 Sendern -

gelegenheit , sich ueber generell noch nicht geklaerte tragen
der behandlung und der diagnose zu befassen ,

einer der hauptpunkte der tagung bestand in der diskussion
der ergebnisse der behandlung akuter leukaemien , wobei neben der

ueblichen zellzerstoerenden behandlung auch die immunotherapie ,
von der man sich kuenftighin grosse Chancen zur heilung dieser

erkrankungen erhofft , besprochen wurde , ebenso wurden die
diversen vorstadien der leukaemien und die chronisch verlautenden
Leukaemieaehnlichen erkrankungen vom theoretischen , diagnostischen
und therapeutischen Standpunkt aus diskutiert , der wert der

miIzentfernung bei verschiedenen krankheiter sowie neue rnetnoden
zur kontrolle der behandlung und zur ausschaltung mceclicher
fehIdiagnosen waren weitere wesentliche punkte des

tagungsprogramms . ( Z1 )
+++
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Lokal :

jeder sechste berufstaetige arbeitet im bezirk

1
' Wien , 22 . 3 . ( rk ) 126 . 879 Wienerinnen und wiener naben ihren

arbeitsptatz im 1 . bezirk , das bedeutet , dass jeder sechste

berufstaetige in der inneren stadt arbeitet , mit weitem abstand

folgen die naechsten bezirke , landstrasse mit 61 . 633 , favoriten

mit 51 . 400 und alsergrund mit 42 . 094 beschaeftigten . in nietzing

und in waehring haben 'weniger als 10 . 000 wiener ihren arbeits -

platz .
diese takten ergeben sich aus der analyse ber volkszaehlung

1971 , bie in heft 4/1974 der ’ » mittelLungen aus Statistik und

Verwaltung der stadt wien > > veroeffentlieh t wurde .
die grossen arbeiterbezirke , die einst um Industriebetriebe

entstanden sind , entwickeln sich immer mehr zu reinen Wohnbe¬

zirken , waehrend sich die beschaeftigung immer men r aur

die einstigen buergerlichen Wohnbezirke konzentriert , der 1 . bezirk

mit 1 . 108 beschaeftigten auf 100 berufstaetige einwohner ist

dabei ein extremfall . mehr beschaeftige als berufstaetige ein¬

wohner gibt es ausserdem in den bezirken 7 ( 218 ) , 6 ( 181 ) , 9 ( 177 ) ,
4 ( 174 ) , 8 ( 139 ) und 3 ( 138 ) . hingegen entfalten in favoriten auf

100 berufstaetige einwohner nur 72 beschaeftigte , in floridsdorf

66 , in Ottakring 65 , in der brigittenau 62 und in donaustadt 57 .
hier wirkt sich aus , dass immer mehr personen im sogenannten

tertiaeren sektor ( handel , dienst Leistungen , Verwaltung , Geld¬

wesen und dergleichen ) taetig sind , waehrend die zahl der

industriearbeiter trotz steigender Produktion sinkt , von den

786 . 209 erfassten berufstaetigen waren 57,6 prozent im tertiaeren
sektor taetig , 41,5 Prozent in der industrie und o,9 Prozent in

der Land - und forstwirtschaft . ( sti )
-H-+
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Lokal :

dokumentation ueber Verfolgung und widerstand m Wien

2 Wien , 22 . 3 . ( rk ) drei daende mit je etwa 500 seiten umrasst

die dokumentation » » Verfolgung und widerstand in wien 1934 - 1945 ” ,

die gemeinsam vom oesterreichischen bundesverlag und vom vertag

jugend und volk herausgebracht wird , herausgeber ist das

dokumentationsarchiv das oesterreichischen Widerstandes , der

erste band betrifft die jahre 1934 bis 1938 . die beiden anderen

baende , die das material aus den jahren 1938 bis 1945 enthalten ,

sind in die abschnitte » » arbeiterbewegung » » , » » ueberparteiliche

und sonstige gruppen » ’ , » » das katholisch - konservative Lager » » ,

» » andere religioese gruppen » » , » » die Verfolgung der jucen * * ,

* » etnische minderheiten ’ » , » » fremdarbeiter und Kriegsgefangene ’ » ,

» » militaerischer widerstand ” und » » individueller widerstand » » .

Q ie drei baende kosten zusammen 600 Schilling , sub -

skpriptionspreis bis 31 * mai 500 Schilling . ( üu )

+++
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Drei neue Wohnbauvorhaben

Bürgermeistersendung : Wohnungsverbesserung - nun
noch einfacher
Wichtige Wirtschaftskontakte Wien - Moskau

Lebenserwartung ist weiter gestiegen
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Ostertisch ist reichlich gedeckt
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kommunal :

drei neue wohnbauvorhaben

3 wien , 24 . 3 . ( rk ) die errichtung von drei staedtischen wohn -

hausanlagen genehmigte der gemeinderatsausschuss fuer wohnen

und liegenschaftswesen : die baukosten fuer alle drei haeuser

werden rund 111 Millionen Schilling betragen .
ein staedtisches wohnhaus mit 28 Wohnungen und einer tief -

garage wird in wien - a lsergrund , salzergasse 29 - 31 , srricntet 0
trotz der relativ kleinen bauflaeche wird es gaertnerisch

gestaltete erholungs - und spielflaechen im hof geben , eine

groessere anlage ist in wien - liesing , amstergasse - dirmhirngasse ,
mit 102 Wohnungen auf sieben stiegen vorgesehen , auch hier wird

eine tiefgarage gebaut , der dritte neubau entsteht in wien - m e ic | ling

hetzendorfer strasse 100 - 104 . in sechs stiegen sind 36 wonnungen

geplant , ( smo )
0921
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kommunal :

buergermeistersendung t

Wohnungsverbesserung - ^ un noch einfacher

4 Wien , 22 . 3 . ( rk ) in eitlem gespraech mit vizebuergermeister
hubert p f o c h erlaeuterte buergermeister g r a t z samstag
in seiner rundfunksendung die kuerzlich verbesserten und verein¬

fachten initiativen der Stadtverwaltung bei der Wohnungsverbesserung ,
durch das Wohnungsverbesserungsgesetz ist fuer jede Wienerin und

jeden wiener finanzielle hilfe des landes bei der modernisierung
alter Wohnungen moeglich . das Land gewaehrt fuer kredite mit einer

Laufzeit bis zu zehn jahren einen Zuschuss von 40 Prozent .
der schwache punkt dieser aktion war die zeitraubende ueber -

pruefung der kostenvoranschlaege durch die zustaendige fachdienst -

stelle des magistrats . dadurch ging fuer den kreditwerber viel zeit

verloren , vizebuergermeister p f o c h : ’ » wir haben nun genug er¬

fahrungswerte , um die durchschnittskosten generell schaetzen zu

koennen . um das verfahren abzukuerzen , haben wir daher je nach woh -

nungsgroesse Pauschalsummen festgelegt , eine informationsbroschuere
» wie verbessere ich meine altbauwohnung ? * gibt genauestens darueber

auskunft , was man tun muss , um einen Wohnungsverbesserungskredit zu

erhalten , diese broschuere ist in der rathaus - information erhaelt -

lich . , , allein im vergangenen jahr - so vizebuergermeister pfoch -

wurden mit hilfe dieser aktion 22 . 000 Wohnungen modernisiert ,
buergermeister Leopold g r a t z wertete das wohnungsverbesserungs¬
gesetzt als wertvolle hilfe in dem bemuehen , die stadt zu er¬
neuern . ( rp )
+++
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kommunal international :

mehr gruen fuer muenchen

1 Wien , 24 . 3 . ( rk ) ur *
'ter diesem motto startet die Stadt¬

verwaltung heuer erstmals einen Wettbewerb mit zwanzig preisen zu

je tausend mark , die preise werden fuer vorbildliche vorgarten -

und hofbegruenung vergeben , ziel der aktion , die in zukun ; t jedes

jahr durchgefuehrt werden soll , ist eine bessere » ’ durchgruenung ’ 9

der dichtbesiedelten Stadtgebiete und insbesonders eine

Verbesserung der wohnumgebung . ( sueddeutsche ) ( smo )
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Lokal :

Lebenserwartung ist weiter gestiegen

4 Wien , 24 . 3 . ( rk ) gegenueber der zeit vor dem ersten Welt¬

krieg Leben heute im durchschnitt maenner um 24 und trauen um

26 jahre Laenger . das ergab eine analyse der sogenannten Sterbe¬

tafeln durch das statistische amt der Stadt wien ( » » mitteilungen

aus Statistik und Verwaltung der Stadt Wien » ’ , heit 4/1974 ) .

die durchschnittliche Lebenserwartung eines neugeborenen

knaben betrug in den jahren 1906 bis 1910 nur 42,9 Jahre . m den

jahren 1930 bis 1933 war sie bereich auf 56 jahre gestiegen ,
1949 bis 1951 auf 62 jahre , 1959 bis 1961 auf 66,3 jahre und

1970 bis 1972 schliesslich auf 67,1 jahre .
trauen leben bekanntlich laenger . die durchschnittliche

Lebenserwartung eines neugeborenen maedchens stieg von 47,4 jahre

im Zeitraum 1906 bis 1910 auf 61 jahre ( 1930 bis 1933 ) , 67,8 jahre

( 1949 bis 1951 ) , 72,7 jahre ( 1959 bis 1961 ) und 73,7 Jahre

( 1970 bis 1972 ) .
wurden frauen vor dem ersten Weltkrieg im durchschnitt

4,5 jahre aelter als maenner , so betraegt ihr Lebenserwartungs¬

vorsprung jetzt bereits 6,6 jahre .
es wurde auch die sterbequote in den verschiedenen alters -

gruppen untersucht , sie ist im ersten Lebensjahr besonders hoch :

in den jahren 1970 bis 1972 starben 29 von 1 . 000 knaben und 22 von

1 . 000 maedchen vor dem ersten geburtstag . eine hoehere Sterblich¬

keit wird erst bei den maennern ueber 65 und bei den frauen

ueber 70 jahre erreicht , daraus ergibt sich die statistische

besonderheit , dass die Lebenserwartung einjaehriger kinder hoeher

ist als die von neugeborenen , sie betraegt bei knaben 69,2 und

bei maedchen 75,4 jahre .
aus den Statistiken laesst sich auch errechnen , wle hoch die

Lebenserwartung in jedem anderen Lebensalter ist . e in 3oJaehrlger
mann kann damit rechnen , wenn er genau durchschnitt ist , 70,5 jahre

alt zu werden , ein 50jaehriger bereits 72,6 jahre , ein 60jaehriger

74,9 und ein 70jaehriger 79 jahre .
eine 30jaehrige frau hingegen hat im durchschnitt die aussicht

76,2 jahre alt zu werden , eine 50jaehrige 77,6 jahre , sine

6ojaehrige 79,1 jahre und eine 70jaehrige 81,6 jahre . ( sti )
0925
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Lokal :

penzing : pfarre von mariabrunn dankt stadt Wien

5 Wien , 24 . 3 . ( rk ) die bekannte Wallfahrtskirche mariabrunn
im 14 . bezirk , hauptstrasse 9 , war in den letzten jahren so
desolat geworden , dass eine renovierung unbedingt notwendig wurde ,
stadtpfarrer dr . franz weninger wandte sich deshalb mit
dem ersuchen um Subvention an vizebuergermeister gertrude
froeh lich - sandner . dieses ansuchen wurde auch
durch die penzinger bezirksvertretung unterstuetzt .

auf grund eines gemeinderatsbeschlusses wurden fuer die

renovierung der kirche aus mittein der altstadterhaltung schliess¬
lich auch 200 . 000 Schilling zur verfuegung gestellt . nun praesen -
tiert sich der türm der kirche von mariabrunn in neuem zustand .
stadtpfarrer dr . weninger nahm den abschluss der renovierungs¬
arbeiten im türm zum anlass , um der bezirksvertretung brieflich
seinen dank auszusprechen , bezirksvorsteher heinrich m u e l l e r
( spoe ) brachte in einer bezirksvertretungssitzung den brief zur
Verlesung , in dem es unter anderem heisst : » » wir sind davon ueber -
zeugt , dass die einstimmig beschlossene befuerwortung unseres
ansuchens durch die bezirksvertretung nicht unwesentlich am
Zustandekommen dieses beschlusses beteiligt gewesen ist . ” ( am )
0927
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Lokal :

ostertisch ist reichlich gedeckt

6 Wien , 24 . 3 . ( rk ) die Versorgung der wiener bevoslkerung zu

den ostertagen mit allen wichtigen nahrungs - und genussmittein

sowie mit den traditionellen feiertagsspezialitaeten ist in vollem

ausmass gesichert .
frischeier sind in grossen mengen vorhanden . a ^ s ergaenzung

zu der saisonbedingt steigenden anlieferung von inlaendischen

eiern wurden mehr als zehn millionen stueck importiert , vor allem

aus den oststaaten . die preise liegen um durchschnittlich

10 groschen niedriger als voriges jahr .

auch gefluegel wurde reichlich importiert , in den kuehllager -

naeusern liegen derzeit 450 . 000 kg gefrorene wäre , weitere mengen

sind auf abruf bereit , inlaendisches gefluegel isi : heuer um 2 - is

3 s je kg teurer als voriges jahr , auslaendisches gefluegel hin¬

gegen um 2 bis 2 . 50 s billiger .
bei rindfleisch gibt es sogar ein ueberangebot , die preis¬

geregelten Verbraucherpreise sind gegenueber ostern 1974 unver -

aendert , beiried und gustostuecke sind um 4 bis 5 s teurer , Lungen¬

braten um 10 s je kg . die Versorgung mit Schweinefleisch ist durch

die anlieferungen aus dem Inland gesichert , 750 tonnen sind ein¬

gelagert , die preise liegen um 2 bis 4 s hoeher als im vorjahr .
kalbfleisch ist bei fast unveraenderten preisen ausreichend vor¬

handen .
es gibt ein reichliches angebot an auslaendischem salatgemuese ,

waehrend inlaendischer glassalat in geringeren mengen angeboten wird ,
das traditionelle gruendonnerstag - gemuese , der frische Spinat , hat

wegen des zunehmenden absatzes von tiefkuehIware stark an bedeutung
verloren , in ausreichenden mengen zu kaum veraenderten preisen ,
werden karfiol , kohl

$
kraut , karotten , Sellerie und radieschen

/
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angeboten . importierte frueherdaepfeln gibt es genuegend , aller¬
dings zu hohen preisen .

der bedarf an aepfeln kann infolge grosser lagervorraete an
steirischen aepfeln aus dem inland gedeckt werden , die birnen -
importe lassen nach , mit Preissteigerungen ist deshalb zu rechnen ,
ebenso bei bananen . importierte ananaserdbeeren und Weintrauben
sind sehr teuer .

orangen und Zitronen stehen genuegend zur verfuegung , die
preise sind niedriger als im Vorjahr , ( sti )
0957
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k u l t u r :

foerderung von jungtilmer - projekten

2 Wien , 24 . 3 . ( *" k ) auch in diesem jahr stellt das kulturamt

der stadt Wien finanzielle mittel zur foerderung von jungfilmern

zur verfuegung . gefoerdert werden kurzfilme bis zu 30 minuien

dauer , die experimentellen Charakter haben , jungfilmer , die inter -

esse an einer solchen foerderung haben , moegen ihr projekt mit

detailangaben ( drehbuch - exposÄ und kalkulation ) Di s 31 . mal bei

der ma 7 , 1082 wien , friedrich schmidt - platz 5 , 3 . stock , zimmer 319

oder zimmer 318 , einreichen , ( may )

0920
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kommunal :

wichtige wirtschaftskontakte wien - moskau

Wien , 24 . 3 . ( rk ) buergermeister Leopold g r a t z teilteder " rathaus - korrespondenz ” nach seiner rueckkehr aus moskaumit , dass die wiener delegation in der sowjetischen hauptstadt
vielversprechende wirtschaftliche kontakte anbahnen konnte , ineinem gespraech mit dem moskauer buergermeister promyslowwurde das beiderseitige Interesse an Leistungen der oesterreichischund besonders der wiener Wirtschaft fuer die olympischen sommer¬spiele 1980 in moskau betont , fuer die wiener Wirtschaft ist
besonders interessant , dass angesichts der grossen Vorhaben nichtnur die bauwirtschaft , sondern auch die gesamte Zulieferindustrie
beschaeftigt werden koennte . neben dem bereits bekannten projektzweier grosshoteLs kommt dabei vor allem die errichtung technischere nrichtungen in frage , dabei konnte auf die Leistungen oester -
reichischer firmen fuer die olympischen spiele in muenchen ver -
wiesen werden .

die delegation der stadt Wien konnte bei diesem gespraechauch die gleichzeitig in moskau weilende delegation der wiener
Handelskammer als Vertreter der Wirtschaft beim moskauer magistrateinfuehren . die gespraeche werden nun auf expertenebene weiter -
gefuehrt , wobei die stadt Wien ebenso wie die oesterreichischebotschaft in moskau jede unterstuetzung gewaehren werden

buergermeister gratz teilte weiter * mit , dass die wiener
delegation - der vizebuergermeister hubert p f o c h finanz -atadtrat hans m a y r , stadtrat walter l e h n e r und
praesidialchef Obersenatsrat dr . josef b a n d i o n angeho ° rthaben - zahlreiche kommunale einrichtungen in moskau und Leningradbesichtigen konnte , wobei S ie sich besonders mit dem u - bahn - bau
^

dSr ^ uenlandpolitik befasste , in den gespraechen wurde eine

,
n ensivierung der kulturellen Zusammenarbeit in die wege geleitet .war ein wertvoller erfahrungsaustausch in freundschaftlicheratmosphaere ” , erklaerte gratz , ” d e r sicher zu einer weiteren

IZ , VTIT
beziehu " ge " Aschen unseren staedten beigetragen• ( St1 )
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Kommunal :

( rosa )

Lokal :
( orange )

Kultur :
( gelb )

Kommunal

Rathaus - Korrespondenz " :

Bäume und Sträucher blühen nicht umsonst

Wäschepflegedienst : Bereits 1200 Betagte und
Behinderte lassen ihre Wäsche waschen
Floridsdorfer AusbildungsZentrum für
Sozialberufe : Gleichenfeier

529 Gemeindewohnungen für Rudolfsheim - Fünfhaus

25 . 000 Brigittenauer beim BezirksJubiläum

Favoritnerin feiert 100 . Geburtstag
Die Rathaus - Information am Karfreitag
Arbeiten im Dehnepark : Teich wird entschlammt
Universitätskinderklinik : Krankenzimmer werden bunt

Beschleunigungsprogramm für Linie 49 genehmigt

Viktor Emil Frankl zum 70 . Geburtstag
Von der Sophienbrücke bis zum Palmenhaus

Acht "U - Bahn - Städte " in der Bundesrepublik
■ Die erste Frau im Londoner Stadtrat

Chef vom Dienst : 42 800/2971 ( Durchwahl )
ron 7 - 30 bis 19 . 50 Uhr , Sa . 10 bis 17 Uhr , So .

14 bis 17 Uhr , übrige Zeit : Tonband
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kommunal :

baeume und straeucher bluehen nicht umsonst

fuer gaertnerarbeiten in den wohnhaeusern heuer 20 s

erforderlieh

4 Wien , 25 . 3 . ( rk ) Q ^ assamen gesaeht , baeume und straeucher

gepflanzt - damit , meinen viele , sei schon alles getan , um in den

hoefen der staedtischen wohnhaeuser erholung und bessere Luft finden

zu koennen . dass die erhaltung der hofgaerten und gruenanlagen

jaehrlich viel geld erfordert , vergisst man leicht , so werden

heuer fuer die gaertnerarbeiten zur erhaltung der gruenanlagen

in den staedtischen wohnhaeusern mehr als 21 millionen s aus¬

gegeben werden muessen . der gemeinderatsausschuss fuer wohnen und

liegenschaftswesen genehmigte diese geldmittel . ( smo )

0924



25 . maerz 1975
btatt 756♦ » rathaus - korrespondenz 9 *

kommunal :

waeschepflegedienst :

bereits 1200 betagte und behinderte lassen ihre waesche waschen

6 Wien 25 . 3 . ( r M der von der Stadt wien in Zusammenarbeit mit

dem verein
*

’ ’ wiener volkshilfe ” seit april vorigen jahres durchge -

fuehrte waeschepflegedienst fuer betagte und behinderte findet imme

mehr Interessenten , so werden gegenwaertig bereits mehr als 1200

Personen von diesem dienst betreut .
der dienst ist so organisiert , dass die schmutzige waesche in

regelmaessigen zeitabstaenden - etwa nach zwei wochen - abgeholt ,

in einer waescherei gereinigt und sodann schrankfertig wieder zuge¬

stellt wird , notwendige ausbesserungsarbeiten an der waesche werden

in eigenen naehwerkstaetten der Organisation ' » wiener volkshilfe ' »

durchgefuehrt . die betreuten personen haben lediglich die kosten

der waescherei ( kilopreis 14 . 50 Schilling ) zu tragen , die kosten

fuer das abholen und zustellen der waesche sowie die kosten der

ausbesserungsarbeiten uebernimmt die stadt wien als sozlalleistung .

anmeldungen fuer dieses sozialservice nehmen das Sozialamt

der stadt wien , 1 , schottenring 24 , ( telefon 66 14/252 ° der 243 )

und der verein » » wiener volkshilfe ” , 10 , senefeIdergasse 11 ,

( 62 92 31/14 ) entgegen , ( zi )
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kommunal :

floridsdorfer ausbiLdungszentrum fuer sozialberufe : gleichenfeier

7 wien , 25 . 3 . ( rk ) die absichten der stadt Wien zur bildung

eines bezirkszentrums in floridsdorf werden schritt fuer schritt

verwirk licht . in der schlosshofer Strasse konnte dienstag in

anwesenheit von vizebuergermeister hubert p f o c h ,
nationalratsabgeordneten n i t t e l und bezirksvorsteher

emerling die gleichenfeier beim ausbildungszentrum fuer

sozialberufe begangen werden , der bau dieses 133 - Millionen

schilling - projektes schreitet , wie pfoch betonte , planmaessig fort ,
mit der fertigstellung ist im herbst 1977 zu rechnen .

ds ausbildungszentrum soll einen entscheidenden beitrag
leisten , um die zunehmenden aufgaben im bereich der sozialarbeit in

den naechsten jahren durch heranbildung von geeignetem nachwuchs

bewaeltigen zu koennen . so wird das ausbildungszentrum fuer

sozialberufe folgende einrichtungen enthalten : eine mutter -

beratungsstelle , eine muetterschule , eine kinder - und jugend¬

psychologische beratungssteile und eine child guidance - k linik , die

alle in einem fuenfgeschossigen hochtrakt untergebracht sind ,
ferner wird dieser trakt raeume fuer die Lehranstalt fuer

gehobene sozialberufe und das institut fuer heimerziehung mit
allen erforderlichen nebenraeumen enthalten . 108 schueler werden
hier aufgenommen werden koennen . in den letzten Stockwerken
ist ein internet mit 40 einzelzimmern zur unterbringung von
studierenden aus den bundeslaendern vorgesehen .

ein dreigeschossiges Objekt wird die biIdungsanstalt fuer

kindergaertnerinnen ( 720 schuelerinnen ) beherbergen . im ver -

bindungstrakt zwischen beiden Objekten wird es einen festsaal mit
buehne , turnsaele und die erforderlichen nebenraeume geben , ( pr )
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8 Wien * 25 . 3 * ( rk ) im 15 . bezirk wurde - wie bezirksvorsteher

max e d e r in einer bezirksvertretungssitzung bekanntgab - mit

der errichtung von wohnhausanLagen mit insgesamt 329 Wohnungen

begonnen .
in der sturzgasse 14 werden zwoelf , in der sturzgasse 37 - 39

25 Wohnungen gebaut . 28 Wohnungen sind in der meiselstrasse 42 ,
33 in der oelweingasse 21 - 23 , 48 in der hollergasse 13 - 15 urlci

36 Wohnungen sind in der hollergasse 19 vo rgesehen . die wohnanlagen

in der robert hamerling - gasse 15 - 17 , in der turnergasse 23 urtd

in der pillergasse 12 - 16 werden 42 , 15 beziehungsweise 90 Wohnungen

aufweisen .
bei allen anlagen wird es keine freien stellplaetze geben ,

unter den geplanten gruenflaechen werden garagen gebaut , ( am )
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kommunal international :

acht ♦ » u - bahn - staedte » » in der bundesrepublik

1 Wien , 25 . 3 , ( rk ) in der deutschen bundeshauptstadt bonn

gibt es seit kurzem eine u - bahn : die erste , 7,5 kilometer lange

teilstrecke , die auf einer laenge von 3,2 Kilometern im tunnel

faehrt , wurde kuerzlich dem verkehr uebergeben . die inbetrieb¬

nahem dieses teilstuecks - es hat 203 Millionen Mark gekostet -

ist der erste schritt zum ausbau eines neuen Stadtbahnnetzes ,
das einmal die ballungsraeume bonn und koeln verbinden soll ,

bonn ist damit nach berlin , hamburg , muenchen , Stuttgart , koeln ,
frankfurt und nuernberg die achte u - Da hn - stadt der bundesrepublik

deutschland . ( quelle : dpa ) ( hs )

0921

die erste trau im Londoner stadtrat

9 Wien , 25 . 3 . ( rk ) das jahr der trau macht auch vor dem

londoner stadtrat nicht halt : nach 800jaehriger herrschaft der

maenner ist die erste trau , Lady donaldson , in den aldermen > s

court gewaehlt worden , die mitglieder dieses stadtrats der city

von London werden alljaehrlich neu gewaehlt . ebenso jedes jahr
wird eines seiner mitglieder Lord mayor ( buergermeister ) .

( quelle : neue zuercher zeitung ) ( hs )
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lokal :

favoritnerin feiert 100 . geburtstag

2 Wien , 25 . 3 . ( rk ) ihren 100 . geburtstag feierte dienstag
frau maria wild aus favoriten , vettersgasse 2 . die ehemalige
baeuerin wurde in deutsch - kreutz geboren , sie ist verwitwet und
lebt mit ihrer tochter zusammen , frau wild hatte neun kinder , vcm
denen noch vier am leben sind , das noch ueberaus ruestige
geburtstagskind hat sechs enkel und 13 urenkel . bezirksvorsteher
f u c i k ueberbrachte der Jubilarin herzliche glueckwuensche und
ein ehrengeschenk der stadt Wien , ( am )
0922

die rathausinformation am karfreitag

3 Wien , 25 . 3 . ( rK ) die rathausinformation in der schmidthalle
ist am freitag , dem 28 . maerz ( karfreitag ) nur bis 12 uhr ge -
oeffnet . der tonbanddienst unter der telefonnummer 43 89 89 sxent

jedoch auch waehrend der osterfeiertage tag und nacht fuer wuensche ,
Anregungen und beschwerden zur verfuegung . die auswertung der
anrufe erfolgt ab dienstag frueh . ( P r )
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k u l t u r :

Viktor emil trankt zum 70 . geburtstag

5 Wien , 25 . 3 . ( rk ) am 2 6 . maerz vollendet der neurotoge

univ . - prof . ddr . Viktor emil frank t das 70 . leuensjanr #

der gebuertige wiener trankt studierte an der wiener universitaet

medizin und Psychologie und war in der folge bis 1938 als Leiter

der von ihm gegruendeten jugendberatungsstellen taetig . fiach

dem zweiten wettkrieg nahm er seine medizinische taetigkeit

wieder auf . er wurde primararzt an der poliktinik und Vorstand der

neurologischen abteilung . 1947 habilitierte er sich als privat -

dozent fuer neurologie und psychiatrie , wurde praesident der

wiener allgemeinen gesellschaft fuer Psychotherapie und erwarb 1949

als zweiten akademischen titel den eines doktor phit . frankl ist

der schoepfer der sogenannten togotherapie oder wie sie in fach -

kreisen ebenfalls genannt wird , der » » dritten wiener richtung der

Psychotherapie * ’ - der Psychoanalyse von sigmund freud und

der individualpsychologie von alfred adler . seine philosophischen

ansichten und seine Psychotherapie legte frankl in einer reihe von

Publikationen nieder , die in der ganzen weit grosses echo fanden ,

von ihm stammen unter anderem die buecher » » aerztliche seelsorge * * ,
» » Psychotherapie in der praxis » » und » » theorie und therapie der

neurosen ’ ’ . seine Vorlesungen erschienen unter dem sammeltitel
» » der unbedingte mensch » » und » » homo patiens » ’ . seine arbeiten

wurden in zahlreiche sprachen uebersetzt , voriragsreisen fuehrten

ihn an universitaeten in alten fuenf kontinenten . von den zahl¬

reichen in - und auslaendischen auszeichnungen , die prof . frankl

fuer sein wirken erheilt , seien der grosse staatspreis fuer Volks¬

bildung ( 1956 ) , das ehrenkreuz ( roem ) 1 . klasse fuer Wissenschaft

und kunst ( 1969 ) und der preis der Stadt Wien fuer medizin ( 1970 )

besonders erwaehnt . ( ma y )
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l o k a L :

arbeiten im dehnepark : teich wird entschlammt

10 Wien , 25 . 3 . ( ) kein grund zur aufregung fuer besucher des
dehneparkes : fahrende lastautos sind keineswegs Vorboten eines
anschlages auf dieses erholungsgebiet , sondern zur verschoenerung
des areals notwendige transportmittel . vom 1 . april an beginnen
umfangreiche sanierungsarbeiten im bereich des teiches .
um geruchsbelaestigungen im sommer hintanzuhalten soll ins¬
besondere der schlämm aus diesem teich entfernt und damit der
wasserinhalt des teiches vergroessert werden , die arbeiten , die

von der zustaendigen abteilung fuer schutzwasserbau durchgefuehrt
werden - unter anderem wird der dämm verstaerkt - , dauern
voraussichtlich zwei monate . ( rp )

«

1141

universitaetskinderklinik :
krankenzimmer werden bunt

13 Wien , 25 . 3 . ( rk ) dle krankenzimmer der universitaets -
kinderklinik im neuen akh werden schon in den naechsten tagen
mit bunten färben belebt werden : eine wiener tageszeitung
spendete hundert reproduktionen von gemaelden alter meister ,
wie etwa renoir und breughel , um damit die krankenzimmer der
kleinen patienten auszuschmuecken . dienstag wurden diese bilder
von Vertreter der tageszeitung in anwesenheit von gesundheits -
und sozialstadtrat prof . dr . alols stacher an den
k linikvorstand prof . csr # hans asperger uebergeben , ( zi )
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lokal

beschleunigungsprogramm fuer linie 49 genehmigt

11 Wien , 25 . 3 . ( rk ) das beschleunigungsprogramm fuer die

Strassenbahnlinie 49 wird am samstag , dem 5 . april
?

in vollem umfang
in kraft treten , das wurde bei der Verkehrsverhandlung , an der

alle beteiligten stellen teilgenommen haben , einvernehmlich

besch Lossen .
das beschleunigungsprogramm fuer die wiener strassenbahn -

und autobuslinien , das dem oeffentLichen verkehr ermoeglichen soll ,
rascher und puenktlicher zu fahren , wurde von den Verkehrsbetrieben

konzipiert , buergermeister Leopold g r a t z hat dafuer gesorgt ,
dass es kurzfristig auf der besonders stark frequentierten und vom
autoverkehr besonders stark behinderten linie 49 erprobt wird ,
die getroffenen massnahmen wurden mit den bezirksvorstehern , den

zustaendigen magistratsabteiLungen und der polizei vereinbart .
in der Verkehrsverhandlung wurd noch eine zusaetzliche mass -

nahem zur entlastung der westbahristrasse beschlossen . Q s war
bereits vereinbart , dass autofahrer , die vom guertel stadteinwaerts
durch die westbahnstrasse fahren , ir » die bandgasse nach rechts

einbiegen muessen . um zu verhindern , dass man ueber bandgasse -

seidengasse - hermanngasse wieder in die westbahnstrasse zurueck -

kehren kann , wurde vereinbart , dass man aus der bandgasse nur nach
rechts in die seidengasse einbiegen kann , ( sti )
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kommunal :

25 . 000 brigittenauer beim bezirksjubilaeum

feierliche festsitzung der bezirksvertretung

12 Wien , 25 . 3 . ( rk ) nachdem am » » tag der offenen tuer » »

anlaesslich des jubilaeums 75 jahre brigittenau mehr als

25 . 000 brigittenauer die fahrt der alten dampftramway be -

gruesst , die verschiedenen Veranstaltungen und ausstellungen

besucht sowie die grossbaustellen des tgm , der allgemeinen

Unfallversicherungsanstalt und andere anlagen besichtigt hatten ,
fand montag abend eine festsitzung der bezirksvertretung statt .

bezirksvorsteher hans stroh begruesste Leopold g r a t z

und viele ehrengaeste . in seiner festrede skizzierte der

buergermeister die entwicklung des bezirks vom stromland zum

modernen zentrumsstadtteil . 1857 zaehlte die brigittenau

3 . 620 einwohner , 1910 waren es 101 . 000 . nach der donaureguLierung
hatte eine sprunghafte entwicklung eingesetzt , industrieanlagen
und Verkehrswege entstanden , die typischen zinshaeuser wurden

gebaut , der bezirk war von anfang an ein arbeiterbezirk , in dem
unter den damaligen verhaeltnissen die not zu hause war .

gratz erwaehnte den grossartigen sozialen wohnbau der gemeinde
Wien in den zwanziger - ur * d dreissigerJahren , der durch faschismus
und krieg unterbrochen wurde , er wies auf den bewundernswerten

aufbauwillen und einsatz der brigittenauer nach dem krieg hin und
auf jene jahrzehnte , in denen der bezirk zum heutigen modernen
Stadtteil wurde , das donauinselprojekt mit dem neuen dämm werde
die brigittenau endgueltig hochwassersicher machen , sagte gratz .
die entwicklung zum Zentrumsbezirk stelle freilich die bezirks¬

vertretung , vor allem aber die Stadtverwaltung in fragen der Infra¬
struktur , des massen - und individualverkehrs vor grosse aufgaben .

im rahmen der feierstunde , die von kuenstlern der musikschule
der stadt wien ( brigittenau ) umrahmt wurde , trug prof . gsorg
s t r n a d t seinen fuer das bezirksjubilaeum verfassten fest -

prolog vor . anschliessend eroeffnete buergermeister gratz im
amtshaus die ueberaus interessante jubilaeumsausstellung des
bezirksmuseums , » * 75 jahre brigittenau » » , die bis 13 . april ( montag
bis freitag von 9 bis 19 uhr , samstag , sonn - und feiertag von
9 bis 12 uhr ) bei freiem eintritt geoeffnet ist . ( am )
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k u l t u r :
saasscsssssoa

von der sophienbruecke bis zum palmenhaus

14 Wien , 25 . 3 . ( rk ) von der ehemaligen sophienbruecke bis zum
palmenhaus reicht der bogen frueher eisenkonstruktionen , denen die
neueste ausstellung im historischen museum der stadt Wien am karls -
Ptatz gewidmet ist . mit dieser 37 . sonderaussteLlung hat es sich der
direktor des historischen museums der stadt Wien , dr # robert
waissenberger , zur aufgabe gemacht , erscheinungen im
wiener baugeschehen , die man bislang nicht genuegend gewuerdigt hat ,
in den mittelpunkt des Interesses zu ruecken . diesem Vorhaben kommt
umso groessere bedeutung zu , als die hier anhand von fotografien ,
originalplaenen und kuenstlerischen darstellungen gezeigten Objekte
zum ueberwiegenden teil heute nicht mehr existieren .

einige der wenigen noch erhaltenen eisenkonstruktionen , deren
entstehung die besucher im museum studieren koennen , sind das schoen -
brunner palmenhaus und das nussdorfer wehr , nur mehr aeltere wiener
werden sich an die zahlreichen kettenbruecken erinnern , die einst
an donau , donaukanal und wienfluss standen , ebenfalls verschwunden
sind seit dem zweiten Weltkrieg eine reihe von anderen hervorragenden
beispielen fuer die fruehe ingenieurkunst des 19 , Jahrhunderts : die
grossen einfahrtshat len der wiener bahnhoefe . zu den markantesten
beispielen fuer solche fuer ihre zeit beispielgebenden eisen¬
konstruktionen gehoerte auch das dach der hofoper . nostalgische
erinnerungen werden auch die darstellungen vom alten dianabad und
sophienbad sowie vom eisernen pavillon im wiener stadtpark wecken .

in diesen fruehen eisenkonstruktionen ist ein wesentlicher
Ursprung zum modernen bauen zu suchen , dementsprechend ist in
den letzten Jahren international auch das Interesse an ihnen ge¬
stiegen . die nun in Wien gezeigte ausstellung wird bei freiem
eintritt bis 27 . april zu sehen sein , jene wiener , die die oster -
feiertage in der bundeshauptstadt selbst verbringen , koennen sie auch
am karsamstag von 14 bis 18 uhr und am Ostersonntag von 9 bis
13 uhr besichtigen , am Ostermontag bleibt das historische
museum wie an allen montagen geschlossen , ( may )
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kommunal :

novelle zun , wiener Veranstaltungsgesetz zur begutachtung ausgesandt

1 Wien , 26 . 3 . ( rk ) in den letzten tagen wurde der entwurf zueiner novelle des wiener veranstaltungsgesetzes zur begutachtung aus¬gesendet . diese novelle sieht unter anderem eine verschaerfungbeziehungsweise genauere definierung der bestimmungen ueber denoetrieb von Unterhaltungsspielapparaten vor . so so iLen in Zukunft in
gastgewerbebetrieben nicht mehr als zwei Unterhaltungsspielapparate
aufgestellt werden duerfen . man wilL damit dem entstehen von getarn¬ten spiethallen Vorbeugen , ausgenommen davon sind nur die ver -
anstaltungsstaetten im Volksprater .

nicht mehr gewaehrt werden sollen konzessionen fuer den betriebvon Spielapparaten , bei denen dem benuetzer eine " vermoegens -
?r :r ^ i°? von seid ’ 3etons ° der ^ ^ ch t gestehrd . auch bei Spielapparaten , wo die gestaltung des apparatesem spielen den nachwels seines erfolges gestattet - zaehlwerk zumbeispiel - aufgrund der erfahrung sehr haeufig eingriffe in das

gluecksspielmonopol erfolgen , in de m der Veranstalter diesen nach¬gewiesenen spielerfolg honoriert , soll in Zukunft auch fuer dieseart von apparaten keine konzession mehr erteilt werden , um diedurchfuehrung der verschaerften bestimmungen zu garantieren , sieht

e ds
'

t 7 r
99Set2eS " 0VeUe ^ n erhoehtes strafausLss vor :geldstrafen bis zu 100 . 000 s oder fuenf monate arrest .um haertefaelle zu vermeiden , sieht der entwurf eine Ueber¬

au
" 93 oesung fuer jene Veranstalter vor , die am 31 . dezember 1974

apparatfi
0 ° *" 9P * ° " zessio " zum be * rieb von nunmehr verbotenen spiel -n

.
9 rectl 9 t waren , diesem personenkreis kann , wenn nichtschwere sicherheitspolizeiliche bedenken dagegensprechen , die

'

bestehende konzession auf zwei Jahre bis zum 31 . dezember 1976 ver -L aengert werden .
J

“ W « • » reiten » oeff . nuleneel , in , en . ee ,

ZZlZZT ’ * ' a,r e" W ' z » r des »lenen „ n.nst. l-un 3 sgesetzes n . „ . n„ n 3 , „ , « ug „ f al . Isch . „ Mr ble, „ „ g, n
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in ’ ’ schanigaerten ’ > und die Veranstaltung von feuerwerken . um - wie
im fall von fussgaengerzonen durchaus im bereich des moegtichen - die
Lautstarke konkurrenz von zwei in benachbarten schanigaerten vor¬
gesehenen musikalischen darbietungen zu verhindern , sollen diese
zusaetzlich anmeldepflichtig sein , damit will der magistrat auch
den veranstaltern die gegenseitige Information erleichtern , in
bezug auf die Veranstaltung von feuerwerken sott es zu einer Verein¬
fachung kommen , durch das inkrafttreten des Pyrotechnikgesetzes 1974
waren bisher fuer die abhaltung eines feuerwerkes zwei bewiltigungen
erforderlich , und zwar eine vom magistrat auf grund des alten wiener
Veranstaltungsgesetzes und eine weitere von den bundespolizei -
behoeraen . in Zukunft wird bei vortiegen einer bewitligung seitens
der bundespolizeibehoerden der magistrat auf die anmeldepflieht
verzichten , ( may )
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kommunal :

Internat fuer 40 schwesternschuelerinnen

modernisierung im elisabethspitaL

wien , 26 . 3 # ( rk ) in der ersten aprilwoche werden - wie

bezirksvorsteher max e d e r in einer bezirksvertretungssitzung
von rudolfsheim - fuenfhaus mitteilte - 40 schwesternschuelerinnen
der krankenpflegeschule das zweite Stockwerk des ehemaligen Wohn¬
hauses der geistlichen ordensschWestern des elisabethspitals be¬
ziehen . der umbau des hauses ist nahezu abgeschlossen , das Internat
fuer schwesternschuelerinnen kann damit seinen betrieb aufnehmen ,
im ersten stock wird noch gearbeitet , hier werden nach beendigung
der umbauarbeiten im herbst weitere 40 internatsplaetze zur ver -

fuegung stehen .
im elisabethspital wird die nachwuchsfoerderung fuer kranken -

schwestern grossgeschrieben . 47 schuelerinnen besuchen den ersten
Jahrgang der » » zentralen fachschule fuer humanitaere berufe » » ,
40 schuelerinnen absolvieren derzeit den zweiten jahrgang , der
bereits Vorschule fuer die krankenpflegeschule des spitals ist .
der erste jahrgang der krankenpflegeschule wird von 30 schuelerinnen ,
der zweite von 19 schuelerinnen besucht , einen dritten jahrgang wird
es erst ab dem naechsten Unterrichtsjahr geben .

im rahmen des umbaukonzeptes der Stadtverwaltung wurden ferner
im vergangenen jahr im elisabethspital zwei grosse krankensaele in
kleinere einheiten umgebaut , im pavillon ( roem ) 2 gibt es nun statt
des grossen saales nur noch drei - und Vierbettzimmer , im pavillon
( roem ) 3 wurde der krankensaal ( roem ) 6 ( 32 betten ) in Zweibett¬
zimmer mit nunmehr 24 betten unterteilt , die roentgentherapie
wurde in einem kellergeschoss neu installiert .

weiter wurden in der huglgasse ein portierhaus samt ein - und
ausfahrt errichtet und der alte eingang und die anderen einfahrten
geschlossen , diese massnahme ergibt nicht nur eine bessere ueber -
sicht , sondern auch mehr Sicherheit , frueher mussten naemlich die
Patienten auf der strasse aus dem krankenwagen geholt werden ,
waehrend dies nun im spitalsbereich moeglich ist . ( am )
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kommunal :

neuer sozialdienst :

einfuehrung eines kontaktbesuchsdienstes

7 Wien , 26 . 3 . ( rk ) bas derzeitige angebot an sozialen diensten
der Stadtverwaltung wird ab kommender woche durch eine neue ein -
richtung - einen kontaktbesuchsdienst fuer betagte - erweitert ,
der neue sozialdienst - ueber initiative von sozial - und gesundheits -
stadtrat prof . dr . alois s t a c h e r installiert - stellt eine
erweiterung des bereits im vorigen jahr eingefuehrten besuchs -
dienstes fuer betagte und behinderte dar .

erstes einsatzgebiet ist der 15 . bezirk , bezirksvorsteher
max e d e r diese aktion zunaechst einmal probeweise organisieren
und durchfuehren wird , der dienst wird so organisiert sein , dass
ein aus 20 oesucherinnen und besuchern bestehendes team saemtliche
ueber 70 Jahre alten bewohnerinnen und bewohner des bezirkes
besuchen wird , im rahmen dieses ’ ’ kontaktbesuches ’ ’ sollen die
betagten ueber die vorhandenen sozialen dienste und hilfen der
Stadtverwaltung beziehungsweise ueber deren Inanspruchnahme
informiert werden , ebenso soll den aelteren mitbuergern gelegenheit
gegeben werden , ihre Probleme , sorgen und wuensche den besuchern
anzuvertrauen , laut bezirksvorsteher eder hofft man auf diese weise
woechentlich etwa 400 betagte durch diesen kontaktbesuch erfassen
zu koennen . sinn und zweck dieses zunaechst ’ ’ auf probe ’ 9 im
15 . bezirk gestarteten dienstes soll es sein , aeltere menschen ,
die oft zurueckgezogen und ohne hilfe leben , aurcn den persoenliehen
kontakt aus ihrer Vereinsamung zu holen , ( zi )
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kommunal international :

brd : nahverkehr wird stark steigen

3 Wien , 26 . 3 . ( rk ) der personennahverkehr in der bundes -

republik deutschland wird bis 1985 um voraussichtlich 70 Prozent

zunehmen . zu diesem ergebnis kommt eine Studie , die das basier

wirtschaftsforschungsinstitut * > prognos > > in Zusammenarbeit mit
der daimLer - benz - a . g . ausgearbeitet hat . demnach wird sich der
oeffentliche nahverkehr auf schiene und strasse im genannten
Zeitraum etwa verdoppeln , die private pkw - benuetzung im nah¬
verkehr soll entgegen manchen erwartungen ebenfalls um 34 Prozent

zunehmen .
bei der Untersuchung oeffentlicher nahverkehrsmittet kommt

die Studie zu dem ergebnis , dass neuartige Verkehrssysteme -

wie etwa kabinenbahnen - wegen der hohen zusaetzliehen Inves¬
titionen wenig Chancen haben , wettbewerbsvorteile sieht die
Studie jedoch fuer den autobus . waehrend spurgebundene Systeme
erst mit einem genuegend grossen netz wettbewerbsfaehig seien ,
benoetige der autobus keine eigenen Verkehrswege , falls die

anlage von autobusspuren wuenschenswert sei , koenne dies schritt¬
weise und jeweils bedarfsangemessen realisiert werden .
( quelle : dpa ) ( smo )
0927
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Lokal :

mehr austaendische wien - besucher

4 wier , 26 . 3 . ( rk ) im februar wurde wieri von weniger fremden

besucht als im gleichen monat des jahres 1974 , meldet die

fremdenverkehrsstatistik : 51 . 682 Personen im berichtsmonat stehen

52 . 630 wien - besucher vom februar 1974 gegenueber . auch die zahl

der uebernachtungen hatte mit 149 . 177 gegenueber 162 . 163 Reicht

ruecklaeufige tendenz . Ursache dieser erscheinung ist ein

leichtes sinken der zahl der wien - besucher aus den oester -

reichischen bundeslaendern von 16 . 502 personen im februar 1974

auf 14 . 477 . die zahl der auslaender hat demgegenueber fast aus¬

nahmslos zugenommen .
waehrend im heurigen februar 34 . 962 auslaendische gaeste nach

wien kamen , waren es im februar 1974 nur 33 . 185 . a uch die zahl

der uebernachtungen hat mit 102 . 197 gegenueber 100 . 006

februar des Vorjahres zugenommen . ab erster stelle der auslaendi -

schen wien - besucher Liegen nach wie vor die gaeste aus der

deutschen bundesrepublik mit 9 . 593 Personen ( februar 1974 : 9 . 879 ) o

ebenfalls nur geringfuegig abgenommen hat die zahl der besucher

aus den usa mit 3 . 458 gegenueber 3 . 474 gaesten . die weitere

auslaender - reihung zeigt deutliche Zunahmen : aut platz drei liegen
die Jugoslawen mit 2 . 261 besuchern ( 1 . 766 ) , gefolgt von 2 . 056 ( 1 . 975 )

englaendern und 1 . 983 ( 1 . 785 ) Wien - besuchern aus der Schweiz und

aus Liechtenstein , ( we )

0930
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l

l o k a L :
B8SS2SSSS3S

» » buffalo bill , f in der » » stadt des kindes ’ ’

5 Wien , 26 . 3 . ( rk ) naechste woche beginnt in der » » stadt

des kindes ’ ’ eine serie von kinovorstellungen fuer kinder und
jugendliche , alle wiener kinder haben gelegenheit zum besuch von
guten filmen zu niedrigstpreisen . eien reigen eroeffnet am
2. april , um 17 uhr , » » buffalo bilL ”

fuer die Vorstellungen im mehrzwecksaal der » » Stadt des
kindes ’ ’ , 1140 wien f muehIbergstrasse 9 , zahlen kinder ueber
6 jahre zwei Schilling , kinder im Vorschulalter und begleit -

personen koennen die filmvorfuehrungen kostenlos besuchen , die
» » stadt des kindes ” ist mit der autobuslinie 50 ( gross ) b
( ab endstation der strassenbahnLinie 49 oder Stadtbahnstation
huetteldorf ) erreichbar , ( may )
0931

am karsamstag keine u - bahn - fährten

6 Wien , 26 . 3 . ( i*k ) am karsamstag entfallen die Publikums -
fahrten mit der u - bahn von der Station taubstummengasse zum
karlsplatz , ab 5 . a P r il wird dann an allen samstagen von 13 bis
17 uhr den wienern gelegenheit ' gegeben , gratis mit der u - bahn
zu fahren , ( gt )
0932
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Lokal t

zwei faelle von maul - und ktauenseuche in Wien
■

9 wlen t 26 . 3 . ( rk ) wie das veterinaeramt der Stadt Wien mit -

teitt , wurde an zwei kuehen in der tieraerztlichen hochschule
maul - und ktauenseuche festgestellt , es ist derzeit nicht moeglich ,
zu sagen , wodurch die beiden tiere an der seuche erkrankt sind ,
alle tierbestaende in der bundeshauptstadt sind gegen die maul -

und ktauenseuche geimpft , ( pr ) ( forts . mgl . )
1332
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k u L t u r :
ssas = = sssraxs

arena 1975 im alten austandsschlachthof

10 Wien , 26 . 3 . ( rk ) in einer der hallen des alten auslands -

schlachthofes sankt marx wird die arena der heurigen festwochen
stattfinden , derzeit wird die dafuer vorgesehene ehemalige
Wartehalle fuer Schlachtvieh ausgeraeumt und gereinigt , das

Programm der arena 1975 werden le grand magic circus aus paris
mit > ’ von moses bis mao , f , die groupes de recherches theatrales
de l * opera de paris , das philobolus dance theatre new york ,
das stomu yamashta ’ s red buddha theatre und die gruppe La mama
bestreiten , la mama wird ihre Version der trojaner von euripides
praesentieren . ausserdem kommt auch des oesterreichischen
autors jury soyfer , tucholsky und hasenclever nachempfundenes
stueck ’ » kolumbus ” zur auffuehrung . die musikgruppe misthaufen
wird die neue wiener musikkomoedie 1 ’ Schabernack * * zur auf¬

fuehrung bringen , im mittelpunkt dieser musikkomoedie steht die

figur des urwieners . ( may )
1350
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kommunal :

sozial - und gesundheits - notruf 63 11 77 :
rat und hilfe zu den osterfeiertagen

1 Wien , 27 . 3 . ( rk ) die stadt Wien hat , um moeglichst rasch
helfen zu koennen , einen zentralen sozial - und gesundheits - notruf
eingerichtet . durch die wähl der rufnummer 63 11 77 ist der
hilfesuchende direkt mit einem beamten verbunden , der ihm die
noetigen auskuenfte geben beziehungsweise in dringenden faellen
auch hiIfeleistungen , durch verstaendigung der in frage kommenden
stellen wie zum beispiel rettung , bettenzentrale , Pflegeheim ,
aerztlicher wochenend - und feiertagsbereitschaftsdienst und
seuchendienst , vermitteln kann , die fuer ploetzlich entstandene
notsituation gedachte einrichtung wird auch zu den kommenden
feiertagen in der zeit von 8 bis 20 uhr der wiener bevoelkerung
zur verfuegung stehen , ( zi )
0941
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kommunal :

Sicherheit fuer die u - bahn - stationen

2 Wien , 27 . 3 . ( rk ) im sicherheitsplan fuer Wien , den buerger -

meister leopold g r a t z im mai der oeffentlichkeit vorlegen
wird , ist auch die Sicherheit in den kuenftigen u - bahn - stationen ,
die schliesslich die groessten Verkehrsknotenpunkte des oeffent -

Lichen Verkehrs ln Wien sein werden , beruecksichtigt . ueber anre -

gung von stadtrat ing . fritz h o f m a n n wurden Verhandlungen
zwischen magistrat , Verkehrsbetrieben und polizeidirektion aufge¬
nommen * die bisherigen ergebnisse : in der unterirdischen u - bahn -
station karlsplatz wird die polizei raeumlichkeiten zur Unterbrin¬

gung eines eigenen wachzimmers erhalten , in diesem fuenfgeschossi -

gen Verkehrsbauwerk werden in Zukunft nicht nur die benuetzer von
drei u - bahn - linien * ’ umgewaelzt ’ 9 , sondern es dient auch als passage
fuer die fussgaenger vom 1 . in den 4 . bezirk und umgekehrt , ins¬

gesamt werden nach den derzeitigen Prognosen im tagesdurchschnitt
120 . 000 menschen den unterirdischen karlsplatz passieren .

ein weiteres wachzimmer soll in der u - bahn - station stephans¬
platz eingerichtet werden , die kuenftig etwa die gleiche frequenz
wie der karlsplatz aufweisen wird , ueberdies ist der stephanspLatz
auch idealer Standort fuer die polizeiliche ueberwachung der sich
von hier ausbreitenden fussgaengerzonen . die details ueber das
wachzimmer stephansplatz muessen freilich noch fixiert werden .

zwei weitere wuensche der polizei betreffen die kuenftigen
Verkehrsknoten praterstern und landstrasse : iro bereich der s - bahn -

anlagen am praterstern befindet sich zwar derzeit ein wachzimmer ,
doch ist seine Lage ueberaus unguenstig , so dass ein neues wach¬

zimmer mit einer besseren erreichbarkeit angestrebt wird , im bereich

des hauptzoltamtes wiederum soll es nicht die u - bahn - station sein ,
die kuenftig einen stuetzpunkt der polizei beherbergen wird , sondern

das wachzimmer wird aller Voraussicht nach im neubau des markt -

gebaeudes untergebracht werden , ( gt )
0944
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kommunal :

favoriten : flaechwidmungsplanung abgeschlossen

wien , 27 . 3 . ( rk ) im rahmen der neufestlegung der flaechen -
widmung in favoriten wurden nun die beiden letzten teilplaene von
der favoritner bezirksvertretung einstimmig angenommen .

der neue flaechenwidmungs - und bebauungsplan fuer das gebiet
zwischen gussriegelstrasse — inzersdorfer strasse — laxenourger
Strasse - dieselgasse - herzgasse - graffgasse soll - wie bezirks -
vorsteher emil f u c i k ausfuehrte - eine entwicklung zur klein -
raeumigen entmischung einleiten , die dann auch zu einer Verbesserung
der Umweltbedingungen fuehren soll .

fuer jene gebietsteile , in denen die betriebliche nutzung
vorherrscht , soll die Widmung auf betriebsbaugebiet beziehungsweise
geschaeftsviertel lauten , damit dort die betriebe gesichert und
guenstige Voraussetzungen fuer die betriebliche Weiterentwicklung
geschaffen werden koennen . fuer jene bereiche , die ueberwiegend
Wohngebiet sind , wird die Widmung Wohngebiet vorgeschlagen .

fuer die hofflaechen ist eine gaertnerische ausgestaltung vor¬
gesehen , wobei allerdings auch die moeglichkeit zur errichtung
unterirdischer garagen bestehen soll , was den so wichtigen nah¬
erholungsbedarf der bevoelkerung betrifft , so ist im neuen plan
fuer die Zukunft die erweiterung der Parkanlage am paltramplatz
bis zur inzersdorfer strasse vorgesehen .

auch an die Verbesserung des ruhenden Verkehrs wurde gedacht ,
im bereich der derzeit als kLeingartengebiet genuetzten flaeche
am friesenplatz wird durch eine zusaetzLiche Widmung die kuenftige
errichtung einer tiefgarage unter der geplanten parkanlage moeglich
sein .

der flaechenwimdungs - und bebauungsplan im gebiet zwischen
laxenburger strasse - quellenstrasse - favoritenstrasse - trost -
^ trasse sieht ebenfalls massnahmen zur auflockerung und klein -
raeumigen entmischung vor . fuer den groessten teil dieses gebietes
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soll durch die Widmung auf Wohngebiet eine Verbesserung der wohn -
verhaeltnisse erreicht werden , die gaertnerische gestaltung von
hofflaechen und die errichtung von unterirdischen garagen dort ,
wo kein baumbestand ist , sind richtlinien des neuen plans .

die Verbesserung des ruhenden Verkehrs wird auch in diesem
bereich angestrebt . neben der geplanten tiefgarage auf dem reumann¬
platz ( u - bahn - endstation ) soll fuer den kuenftigen bedarf an
kfz - stellpiaetzen im bereich troststrasse - senefeldergasse -
hardtmuthgasse - leibnizgasse die moeglichkeit zur errichtung von
mehrgeschossigen parkgaragen gegeben sein .

einen interessanten Vorschlag gibt es fuer die davidgasse ,die in Zukunft die funktion einer sammelstrasse erfueLlen wird ,
um dann die Sicherheit der fussgaenger zu gewaehrleisten , will
man entlang der davidgasse beiderseits arkaden ausbauen .

vom zentralen bezirksbereich favoritens soll im zuge der
ettenreichgasse eine fussgaengerverbindung zur bruecke ueber die
grenzackergasse und damit zu den erholungsgebieten im bereich des
suedlichen wiener berges und des Laaer berges geschaffen werden .

isi Zusammenhang mit einer entscheidenden Verbesserung der
sozialen infrastruktur im bereich der pflichtschulen , soll schliess¬
lich der derzeit bestehende schulbauplatz in der leibnizgasse auf
den gesamten baubLock ausgedehnt werden .

diese neuen flaechenwidmungsplaene seien - wie bezirksvor -
steher fucik erklaerte - fuer die Zukunft favoritens von grosser
bedeutung , weil sie die moeglichkeit bieten , die alte staedte -
bauliche Substanz den modernen bezirksteilen im sueden favoritens
anzupassen , ( am )
0954
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kommunal :

der zweite europaeische gemeindetag in wien

Wien , 27 . 3 . ( rk ) vom 2 . bis 5 . april findet in Wien der
europaeische gemeindetag statt , tagungsort : kongresszentrum in
ober - laa . Wien ist die einzige europaeische stadt , die vom Ver¬
anstalter - dem rat der gemeinden europas - zum zweitenmal als
tagungsort ausersehen wurde - fuer Oesterreich und seine bundes -
hauptstadt sicherlich eine auszeichnung .

das hauptthema der diesjaehrigen konferenz ist der europaeischen
einigung gewidmet , eine analyse soll klaeren , inwieweit sich die
arbeit der regierung der einzelnen europaeischen laender mit den
Vorstellungen der gemeinden und regionen ueber die europaeische
einigung deckt .

an der konferenz nehmen rund 2 . 500 delegierte und ehrengaeste ,
unter ihnen bundespraesident dr . rudolf kirchschlaeger , bundes -
kanzler dr . kreisky , Spitzenvertreter der ewg und des europarates
teil .

geehrte redaktion
fuer Journalisten ist in der kurmittelhalle ein Pressezentrum

vorgesehen , gegen ende der tagung ist eine pressekonferenz ueber
die ergebnisse der tagung im tourotel mit den teilnehmern dr . henry
cravatte ( praesident des rates der gemeinden europas ) , ddr . atois
lugger ( Vizepresident des rates der gemeinden europas ) , Leopold
gratz ( ° ° mann des oesterreichischen staedtebundes ) und ferdinand
reiter ( praesident des oesterreichischen gemeindebundes ) statt . ( rp )
-H -+
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kommunal international :

persoenliches fernsehprogramm mit dem bildplattenspieler

7 Wien , 27 . 3 . ( rk ) tv - programme nach dem persoenliehen
geschmack soll jeder in Zukunft selbst zusammenstellen koennen :
den bildplattenspieler , produkt ihrer Zusammenarbeit , praesen -
tierten zwei elektrofirmen vorige woche in new york .

fernsehserien , Spielfilme , sportuebertragungen usw . auf
bildpLatten sollen ab herbst 1975 in den usa gekauft und auf
einem kleinen zusatzgeraet zum fernsehapparat abgespielt werden
koennen . ein Laserstrahl tastet die plastikscheibe - sie laeuft
dreissig minuten lang - optisch ab . der bildplattenspieler ist
f uer farbe oder schwarz - weiss geeignet und wird rund 500 dollar
kosten , die preise der bildplatten entsprechen jenen von lang -
spielp Latten : sie liegen zwischen zwei und zehn dollar .

ebenfalls in new york stellte eine weitere amerikanische
firma ihr bildplattensystem vor . hier werden die filme nicht
optisch , sondern durch einen saphir auf den bildschirm ueber -
tragen . ein aehnliches System ist in der brd bereits auf dem
markt , die Spieldauer der platten betraegt allerdings nur zehn
minuten , sie kosten zwischen zehn und 25 mark , das abspiel -
geraet ist um 1500 mark zu haben , ( quelle : dpa ) ( hs )
0956
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lokal :

die verkehrsmassnahmen in der kommenden woche :
umbau des johann nepomuk berger - p latzes

3 Wien , 27 . 3 . ( rk ) am 2 . april wird mit dem umbau des
johann nepomuk berger - platzes beziehungsweise eines teiles der

in ihn einmuendenden Strassen begonnen , die ersten arbeiten
stellen neuverlegungen von strassenbahngleisen dar , wodurch eine

sperre der ueberaus schmalen fesstgasse notwendig wird , gleich¬

zeitig werden auch die Ottakringer Strasse und die neulerchen -

felder Strasse bei der einmuendung in den bergerplatz gesperrt ,
die gesamten umbauarbeiten werden voraussichtlich in verschiedenen

etappen das ganze jahr 1975 ueberdauern .
es wurde ein Umleitungssystem fuer den johann nepomuk

berger - platz einvernehmlich mit allen dienststellen des magistrates ,
der kammer und der polizei festgelegt , dass fuer die ganze zeit
des umbaues gelten wird , der durch die Ottakringer strasse stadt -

einwaerts fliessende verkehr wird auf der route baldiagasse -

arnethgasse - lorenz bayer - platz - blumberggasse zur

Ottakringer strasse zurueckgeleitet . in der gegenrichtung ist
eine fixe umleitungsroute fuer den verkehr aus der neulerchen -
felder strasse und aus der Ottakringer strasse durch die

deinhardsteingasse , frauengasse , haslingerstrasse und gansterer -

gasse zurueck zur Ottakringer strasse eingerichtet , die um¬

leitungsroute haben die umkehrung einiger einbahnen zur folge
und werden ueberdies durch drei ' provisorische liehtsignalanlagen
abgesichert , ( gt )
0946
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Lokal :

kah lenberg - autobus verkehrt laenger

4 Wien , 27 . 3 . ( rk ) ab samstag , dem 29 . maerz , Taehrt auf der
autobuslinie 38 § ( grinzing - cobenzl - kahLenberg ) bis auf weiteres
der Letzte autobus von grinzing auf den kahLenberg um 21 unr

?
von

kahLenberg nach grinzing um 21 . 20 uhr . ( sti )
0947
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sport :
BSS3se = 33SS

sportangebot fuer rathaus - lehrLinge erweitert

5 Wien , 27 . 3 . ( rk ) auf grund des grossen Interesses der
rathauslehrlinge fuer den sport , hat sportstadtrat kurt heller
eine erweiterung der Sportaktionen angeregt .

derzeit laeuft fuer die rathauslehrlinge - es gibt fast
900 - in der wiener stadthalle ein konditionstrainingskurs .
schon in kuerze sollen die lehrlinge auch auf der Lang laufLoipe
sport betreiben , vom 14 . april bis 23 . juni wird jeweils montag
im joergerbad ein schwimmkurs unter anleitung von fachkundigen
trainern abgehalten .

mit beginn der schoenen Jahreszeit werden die rathaus -

Lehrlinge auch auf einer freianlage fussbalIsport , kLeinfeIdhand -
ball und Leichtathletik betreiben koennen . ( ka )
0949
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kommunal :

sportzentrum west : sitzen auf 10 millionen s

1 Wien , 28 . 3 # ( rk ) im sportzentrum west werden die Zuschauer
im uebertragenen sinne auf rund zehn millionen Schilling sitzen :
so viel kosten naemlich die mehr als 20 . 000 Sitzgelegenheiten ,
deren ankauf und montage der gemeinderatsausschuss fuer wohnen
und liegenschaftswesen genehmigte , etwa zwei drittel der
vorgesehenen sitzplaetze werden klappstuehle , der rest wird
fix montiert sein , ( smo )
0921
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kommunal :

europaeischer gemeindetag : wege zur europaeischen gewalt

5 wi „n ^ 28 . 3 « ( ^ ) cie Schaffung von wegen zur realisierung
einer demokratischen europaeischen gewalt steht im mittelpunkt der
politischen arbeit des vom rat der gemeinden europas veranstalteten
11 . europaeischen gemeindetages , der ueber einLadung des oester -
reichischen gemeindebundes und des oesterreichischen staedtebundes
i Wien stattfindet und am 3 . april beginnt , die kritik an der
Schaffung immer neuer europaeischer entscheidungszentren - schon
vor drei Jahren vom rat der gemeinden europas ( rge ) in nizza
geaeussert - bleibt aufrecht : nach ansicht des rge verbirgt sich
hinter der Vermehrung der europaeischen entscheidungszentren die
mangelnde bereitschaft der regierungen oder zumindest einiger
regierungen , eine echte europaeische gewalt zu schaffen ,ohne eine europaeische gewalt koenne es jedoch nach ansicht
fuehrender Vertreter des rat der gemeinden europas niemals zu
ei71er A' ahrers europaeischen einigung kommen , ueber die moeglich -
keiten zur verwirklichung einer europaeischen gewalt wird beim
gemeindetag umberto s e r a f i n i f generalsekretaer der
italienischen Sektion des rge , referieren .

ein zweiter bericht fuer den politischen ausschuss stammt vom
praesident der belgischen Sektion , paul m a y e r s und
beschaeftigt sich mit der " Ste -llung europas in der weit " .im kommunalpolitischen ausschuss - alle ausschuesse tagen am
freitag , den 4 . april - berichten juergen h a h n , buerger -
meister von Stuttgart , ueber die " geblets - und Verwaltungsreformunter besonderer beruecksichtigung des stadtumlandproblems " und
lucien s e r g e n t , generalsekretaer der franzoesischen
Sektion , ueber die " Verteilung der oeffentlichen mittel " .an der konferenz nehmen rund 2 . 500 delegierte aus fastallen europaeischen laendern teil ,

die tagung beginnt am donnerstag , dem 3 . aprH , i m « ongress -zentrum in oberlaa , unter den ehrengaestens bundespraesident doktorrudolf kirchschlaeger , bundeskanzler dr . bruno
• / .
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k r e i s k y , Spitzenvertreter des europarates und der
europaeischen gemeinschaft .

buergermeister Leopold g r a t z erhaelt an diesem tag nach
einer begruessungsansprache vom buergermeister von nizza , jaques
m e d e c i n , als wiener Stadtoberhaupt und obmann des
oesterreichischen staedtebundes , die fahne des rates der gemeinden
europas .

nizza war bekanntlich der veranstaltungsort des letzten
europaeischen gemeindetages . die europafahne bleibt bis zur ab -
baltung des 12 . europaeischen gemeindetages in der oesterreichischen
bundeshauptstadt . grussworte wird auch der praesident des oester¬
reichischen gemeindebundes , buergermeister von Zistersdorf und
3 . praesident des niederoesterreichischen Landtages , ferdinand
r e i t e r f an die tagung richten .

bei der sch Lussitzung am samstag , dem 5 . april f bei der die
berichte der ausschuesse und die resolutionen vorgelegt werden ,
fuehrt der Innsbrucker buergermeister ddr . alois Lugger
den Vorsitz . Lugger ist vizepraesident des rge . ansprachen des
neuen generalsekretaer des europarates , george kahn - acker -
mar,n und des oesterreichischen aussenministers dr . erich b i e l k a
beschHessen den 11 . europaeischen gemeindetag . ( rp )
1100



28 , maerz 1975 * ’ rathaus - korrespodenz * * btatt 790

mks - quarantaene aufgehoben

Wien , 28 . 3 . ( rk ) wie das veterinaeramt der Stadt Wien donners -
tag der 9 ’ rathaus - korrespondenz » 9 mitteiLte , konnte die quarantaene
fuer die 250 beschaeftigten der tieraerztlichen hochschute auf¬
gehoben werden , bekanntlich wurden mittwoch in der hochschute bei
einem rind mks - viren entdeckt , was eine strenge quarantaene fuer
die beschaeftigten notwendig machte .

da kein weiterer fall von maul - und klauenseuche aufgetreten
war , die tiere gekeult und die Stallungen desinfiziert wurden
- auch die kteider der beschaeftigten wurden mit formalindaempfen
desinfiziert - wurde die quarantaene aufgehoben .

als vorsichtsmassnahme bleiben bis auf weiteres noch die
ambutatorien gesperrt , es koennen weder tiere abgeholt , noch in
die hochschute gebracht werden , das betrifft nicht nur ktauen -
tiere , sondern auch hunde und katzen . ( ka )
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kommunal international ?

kinder bringen eitern in das krankenhaus mit

2 Wien , 28 . 3 . ( rk ) die jugendklinik fuer psychisch gestoerte
kinder in der bundesdeutschen stadt neuenkirchen ( niedersachsen )
startet ein neues experiment . gemeinsam mit den kleinen patienten
werden auch die eitern - zum erstenmaL in der bundesrepublik -
im krankenhaus leben und in die kinderpsychotherapie einbezogen .

durch den modellversuch will man die Ursachen besser er¬
kennen , die zu den seelischen stoerungen gefuehrt haben , und
eine zur heilung geeignete behandlung entwickeln , den eitern
werden methoden und Wirksamkeit der therapie gezeigt , sie sollen
dadurch eine andere einstellung zu ihren kindern erhalten und
ihnen den uebergang in den alltag erleichtern , ( quelle : die weit ) ( hs )

0922



28 . maerz 1975 • » rathaus - korrespodenz • » blatt 792

k u l t u r :
» ■ ssaasB « 8SC8

otto Wilhelm fischen - 60 . geburtstag

4 Wien , 28 . 3 # ( rk ) am 1 . april vollendet der weltbekannte
Schauspieler prof . o . w . fischer das 60 . lebensjahr .

otto Wilhelm fischer wurde 1915 in klosterneuburg als sohn
eines hoeheren Staatsbeamten geboren , er besuchte das gymnasium ,
inskribierte dann an der wiener universitaet germanistik ,
anglistik und kunstgeschichte , setzte das Studium aber nicht fort ,
sondern absolvierte im reinhardt - seminar einen kurzlehrgang , der
ihm bereits nach drei monaten das ersehnte abgangszeugnis brachte ,
er debuetierte in schnitzlers * Hiebelei » » unter der regie lothars ,
der ihn auch an das josefstaedter theater holte , nach seiner ersten
Spielzeit 1936/37 wurde er von falckenstein an die muenchner kammer¬
spiele geholt , konnte sich aber mit dem damals in deutschland
herrschenden geist nicht befreunden , so ging er 1938 wieder nach
Oesterreich zurueck und trat hier das erstemal in der auffuehrung
des » » frankenburger wuerfelspiels * • im arkadenhof des wiener rat -
hauses auf . bruno iltz , der damals regie fuehrte , uebernahm ihn
in das ensemble des deutschen volkstheaters , wo fischer bis zum
Jahre 1943 blieb , in der Zwischenzeit war allerdings der film schon
auf o . w . fischer aufmerksam geworden , hatte er schon 1936 in dem
Willi forst - film » » burgtheater * » eine kleine rolle spielen duerfen ,
so folgten nun eine reihe von ' filmen , in denen er als Partner von
hans moser auftrat und die ihn bald zum filmliebling machten , die
bekanntesten davon waren : » » anton der letzte * * und » » meine tochter
lebt in Wien * » , nach kriegsende erhielt er bereits ein burgtheater -
engagement , das ihn zu einem der bekanntesten Schauspieler Wiens
machte , in den wenigen Jahren seiner burgtheatertaetigkeit hat
o . w . fischer eine reihe von beruehmten rollen der weltdramatik
gespielt , genannt seien der oswatd in ibsens * » gespenster * » , der
anatol im gleichnamigen schnitzler - stueck , der st . Just in buechners
» » dantons tod » » , der wronski in der buehnenbearbeitung von tolstojs

. / •
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s p o r t i

europaeisches tt - ranglistenturnier in den wiener stadthaUe

3 Wien , 28 . 3 . ( rk ) vom 4 . bis 6 . aprH geht in der wiener
stadthaue das europaeische ranglistenturnier im tischtennls ueber
di *> buehne . unter den teilnehmern befinden sich mit maria
alexandru ( damen - doppel mit der japanerln takahashi ) ,istvan j o n y e r ( herren - einzel ) und Jonyer - gergely
( herren - doppel ) drei Weltmeister , sowie vier vizeweLtmeister
( stlpanclc , herren - einzel , stipancic - s u r b e k
herren - doppel , a n t o n y a n - s a r k h o j a n , mixed - döppel ) .

» • europe top 12 ” soll nicht nur fuer die notwendigen Impulse
im heimischen tischtennissport sorgen , das turnier wird unseren
Spitzenspielern , besonders dem nachwuchs , als anschauungsunter -
« in I dienen , diese konfrontation mit der weitspitze - sie waere
ohne unterstuetzung der stadt Wien und dem Unterrichtsministerium
nicht moeglich gewesen , - soll unseren jungen Spielern den weg
der technischen , taktischen und konditioneilen moeglichkeiten
zeigen , ( ka )
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kommunal International :
■ sssBSBBBaisBSflasaKipaasMeffBKssacBSsanassBBBiin

u - bahn - maulwurf fuer das museum

1 wien f 29 . 3 « ( rk ) ein etueck ihrer eigenen unterweit koennen
die muenchner bald im deutschen museum bewundern , in einer Werk¬
statt des museums wird derzeit im massstab 1 : 50 ein modell des
maulwurfs gebaut , der in muenchen ebenso wie in Wien die unter¬
irdische roehre fuer die u - bahn graebt . der kleine maulwurf ge -
hoert zu einer arbeitsszene aus dem muenchner u - bahn - bau . um diese
szene moeglichst naturgetreu zu gestalten , wird echter mergel aus
dem muenchner untertagbau verwendet * ( quelle : sueddeutsche

zeitung ) ( hs )
+++
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kommunal international :
« BB . a 'BSBBssBKMB . aaiaBcasEs . aassaciiisssssBaaB «

rechengesteuertes verkehrssystem in hannover

2 Wien , 29 . 3 . ( rk ) ein * » rechengesteuertes verkehrsleit -

System » » , von einer deutschen firma entwickelt , wird im kommenden

Jahr in hannover erprobt , dabei werden die fahrplaene saemtlicher

strassenbahnzuege und autobusse in einer leitstelle gespeichert ,
die fahrzeuge selbst sind mit einem datenfunkgeraet sowie einem
» » bordrechner * » ausgestattet .

der Computer der leitstelle funkt die fahrzeuge immer wieder
an und fordert sie auf , ihren derzeitigen Standort ( automatisch )
anzugeben , dieser wird mit dem Standort nach fahrplan verglichen ,
die leitstelle empfiehlt danach dem fahrzeuglenker , langsamer
oder schneller zu fahren .

verspaetete strassenbahnen oder busse sollen ausserdem die
ampeln auf ihrem weg fuer jeweils eine Phase beeinflussen koennen ,
um gruenes licht zu haben und die verspaetung aufholen zu koennen .
( quelle : sueddeutsche zeitung ) ( hs )
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lokal *

fussgaengerzone kaerntner Strasse • beliebt zum einkaufen , spazieren
und sitzen

3 Wien , 29 . 3 . ( rk ) die fussgaengerzone kaerntner Strasse wird
nicht nur zum spazieren , sondern auch zum sitzen Penuetzt : selbst
im kuehlen September waren bei sonnigem wetter noch 40 Prozent
der rund 600 sitzplaetze in schanigaerten und auf baenken be¬
setzt , stellt eine Studie des wiener instututs fuer Standortbe¬
ratung fest , temperaturen unter 15 grad waren den Passanten zum
sitzen im freien allerdings bereits zu niedrig .

die fussgaengerzone ist der bestseller im vergleich zu den
sehnlichen strassenzuegen kohlmarkt , wollzeile , Landstrasser
hauptstrasse und mariahilfer strasse , geht aus der im auftrag der
stadt Wien durchgefuehrten Untersuchung weiter hervor , waehrend
in den Vergleichsstrassen nach geschaeft6schluss nur mehr wenige
manschen zu sehen sind , ist die kaerntner strasse noch stark
belebt , samstag nachmittags uebertrifft sie mit 3000 passanten
pro stunde wollzeile , kohlmarkt oder landstrasser hauptstrasse
in ihren Spitzenzeiten vormittags , durch die erste fussgaenger¬
zone Wiens gingen an einem samstagvormittag rund 27 000 menschen -
fast ebensoviel » wie ganztags am donnerstag .

ueberraschend gering ist der lieferverkehr t zwischen 8 uhr
und 10 . 30 uhr wurden nur 150 Lieferungen registriert , von denen
die haelfte in weniger als fuenf minuten beendet war . groesser
ist der lieferverkehr in den Seitengassen mit ganztaegiger
zufahrtsmoegllchkeit . die fahrgeschwindlgkeiten sind jedoch ,
besonders in der durchfahrt zwischen kupferschmiedgasse und himmel -
pfortgasse , relativ hoch , auf die passanten wird leider wenig
ruecksicht genommen , ( hs )
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